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Deutet auf nahen Angriff 


Der Kanonendonner weitlic) und 
öſtlich von der Maas. 


Neuer deutſcher Fortſchritt. 


(Gelietert bon der „Alfoziirten Prelle*.) 

Berlin, 23. März (Drahtlos nah Sayville.) Der Wortlaut des 
Nachmittagsberichts vom Deutſchen Hauptquartier über den weſtlichen 
Schauplatz iſt folgender: 

„Die deutſchen Erfolge nahe dem Walde von Avocourt wurden ver— 
vollſtändigt durch die Beſetzung frauzöſiſcher Stützpunkte 
anf dem Höhenzug jüdweitlih von Hanconrt. Wir madten etwa 450 
Gefangene. 

„Am Mebrinen it die allgemeine Lage 
unverändert.“ 

Berlin, 23. März (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long 
Söland.) Der „Berliner Lokalanzeiger“ ſagt, daß angelidhts des Wort- 
jchrittes, weldjer geitern von deutihen Truppen nahe Avocourt ge 
macht tunrde, jest die franzöjiichen Yinien vom Weiten her zwiihen Bethin- 
court und Walancourt bedroth jeien; and) jeien jie von Oſten herdurch die 
denticen Erfolge in der Gegend des Totemannhügels bedroht. | 

Das Städtchen Avocourt liegt nur jieben Kilometer von] 
der wichtigen Verdun-Baris-Bahn entiernt; der zwifchenliegende | 
Raum it von Wäldern und Hügeln bededt. | 


an der weitlidhen Front 


Karis, 23. März. Spät am Qormittan meldete das franzöjiihe Ariegs- 
amt, daft während der Nadıt ein heftines YBombardement Hjtlich von der 
Maas stattfand. Weitlich von der Mans nahm die Heftigfeit des Feuers 
ob, und die allgemeine Yage iit unverändert. 

RTaris, 23. März. (2:35 Uhr Nam.) Aın Nachmittag berichtete das 
Tranzöfiiche Kriegsamıt: 

„Mejtlih von der Maas vernrinderte jih das Bombardement geitern 
Radıt. Der Feind hat feine Angriffe auf den kleinen Hügel Saucourt (etwa 
einen Kilometer jiidmweitli von Malancourt) von weldhem wir einen Zeil 
innehaben, nicht erneuert. 

„Deitlich von der Maas dauerte das Bombardement 
Rumniten unferer ront mit Seftigfeit fort. 

„Aus dem Diitriit Woevre iſt feine wichtige Entwidlung zu berichten, 
ausgenommen vereinzeltes Kanoniren. 

„Weſtlich von Pont-a-Mouſſon unternahmen wir eine Ueberraſchunos- 
angriff auf einen Schützengraben des Feindes in der Nachbarſchaft von 
Fey-en-Hay und machten mehrere Gefangene. 

„Die Nacht verſtrich an der übrigen Front ruhig.“ 

Berlin, 23. März. (Uber London.) In Militärkreiſen dahier wird 
erklärt: 

Verſuche, die in anderen Ländern 


an mehreren 


| 


gemacht wurden, die verichiedenen 
Sriinde der deutichen Tperationen vor Verdun zu deuten, zeigen nur 
Manael an Veritandii für die deutihe Strategie! Die Banien in den Ans« 
griffen find micyt durch „Ichwindende Stoßkraft“ oder „Erſchöpfung“ der | 
dentichen Truppen verurjacht, jondern dienen nur zur Vorbereitung für | 
eine Vormarjcitufe nady der anderen, ‚seder Angriff wird jo gründlich bor- 
bereitet, das; der Erfolg mit dem aeringitmögliden Verluit ga- 
rantirt wird. TDeutiche Befehlshaber vermeiden aefliffentlih einen 
aleichzeitigen Anariff an der ganzen Verdumner ;sront, itrefen aber einen 
örtlichen Eriola nadı dem andern an, bi5 jchlieli ganz VBerdun fällt. 

Die Angaben, dab die deutihen VBerlufite „imaemwöhnlidy jchwer ange- 
jihts der erzielten Ergebmiife“ aewejen jeien, Finden ber dDurdauß 
feine Meitätiqauna. Statt Yeute in dichtacichloffener Jormation in den 
Kampf zu fenden und den Feimdlichen Maichinenaefhüten Gelegenheit zu 
ihrer Niedermäbung zu geben, haben die deutichen Berehlähaber itet3 das 
eben ihrer Truppen geidhont. 

Die Ergebnijie der bisberigen Operationen zu Terdun, ſowohl was 
die pon den Deutihen aewonnenen Stellungen, wie auch was die erlittenen 
Rerluite anbelangt, entivredhen vollfommen den achegten Erwartungen. 


Aufien friegen fort und fort Keile. 

Berlin, 23. März. (lleber Yondon, 3:45 Nadım.) Tros ihrer 
arohen Offenjidpe an der üftlihen Front habe ı die Ayiien Feine 
Fortidritte aemadıt, wie der heute vom Dentihen Hanptquartier 
veröffentliche Bericht beinat. 

Berlin, 23. Marz. (Direkte Aunfenmeldnung über Sayville.) Von 
der oitlihen Front meldet das Deuticde Hauptquartier weiter: | 

„Die Anijen zeigten ihre Hanpt-Angriffstätigfeit am Abend und in | 
der Nadıt. Sie rüdten mehreremale mit itarfen Streitkräften aegen die) 
dentichen Stellungen und den Brüdenfopf von Jacobjtadt vor, zu beiden | 
Seiten der Eiienbahn zwiidhen Witau und Jafobitadt, and mehreremale | 


nenen die dentichen Yinien nördlich von Bidzy. | 
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Chicago, Donnerſtag, den 23. März 1916.—% 5 Uhr Ausgabe. 


— ———— | 
Kleinekriegsnachrichten 


China abermals „Republik“. 
Peking, 23. März. Das chineſiſche 
Staatsamt veröffentlicht ein Mandat, 
welches die Aufhebung der monarchi— 
ſchen Staatsform und die Wiederein- 
führung der republitaniſchen ankün— 
digt. 
Wie es in dem Mandat heißt, hat 
die Revolution den Beweis dafür er— 
bracht, daß das Volk nicht den ein—⸗ 
ſtimmigen Wunſch nach einer Monar- | 
chie hegte. Kaiſer Juanſchikai ſehe fich | 
daher gezwungen, ſeine Würde abzu— 
legen und den einfachen Titel eines | 
Präſidenten der Republik wieder an— 
zunehmen. 
Juanſchikai wird die, von ihm wäh— 
rend ſeiner kurzen kaiſerlichen Regie 
rungszeit erlaſſenen Verfügungen ſo 
wie andere Staatspapiere dieſer Pe 


Deutſche Friedenstaube britifher Züchtung. 


— 
| 


I 
1 
I 
! 
I 
I 


| mieder al3 Senat zufammentreten fol. 
Das wäre die erjte Vorbereitung zur 
Wiedereinführung der Republit. 

Unterzeichnet ijt die Proflamation 
von Staatsſekretär Schuhſchitſchang, 
der wegen der monarchiſchen Be— 
wegung von ſeinem Poſten zurücktrat, 
jetzt aber wieder dem Kabinet ange— 
hört. 

Der Feuermoloch. 

Wieder einige Millionenbrände. 
| Nafhoille, Tenn., 23. März. Eine 
urchtbare Feuersbrunſt zeritörte ae 
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SRITISCHES 5 
RESSBURO . . . Du 

| einen direkten gelplichen Schaden bon 
rund 2 Millionen Dollars. 3000 Men 
Ichen wurden durch das Feuer obdad)- 
l 


os, welches nur dadurch verurſacht 


35 Häuſergevierte und verurſachte 


9» 


20. 


London März. Ein „United Preß“-Korreſpondent berichtet: 


An der neueren rufliichen Angriffsbewegung im Often iit eine halbe 
Million wohlausgerüiteter rufjiiher Truppen beteiligt, und die Bewegung 
erjtredt fi über eine Aront von 150 Meilen. Sie wird von General Suro- 
patfin direft geleitet. Auf der deutidhen Seite hat Feldinaricdhall v. Hinden- 
burg anhaltend den Oberbefehl. Die Nufjen behaupten, an einem halben 
Dutzend Stellungen der deutjchen Yinie „Einbuchtungen“ gemadt zu haben. 

Noch läht fih nicht jagen, ob General Kuropatfins Vorgehen nur der 
Beginn einer no größeren Dffenfive iit — oder ol e& Iedialich einen Ver- 
fud) bedeutet, den deutihen Drud auf VBerdimn zu beheben! 


ODeiterreicher jchnitten wieder gut ab. 


Wien, 23. März. (cher Berlin und drahtlos nad Sanville, % 
Das viterreichj-ungariide Kriegsamt gab geitern Abend befannt: | 

„Ruſſiſches Artilleriefeuer iſt an der ganzen nordöſtlichen Front leb— 
haft geweſen. Im Abſchnitt des Strypa- und des Korminfluſſes griffen ruſ— 
ſiſche Jufanterieabteilungen unſere Streitkräfte an, aber ſie wurden allent— 
halben zurückgeſchlagen. In einem Grenzplatz in Oſtgalizien fielen von de der „Adendpoit“, 
einem ruffiihen Bataillon 150 Gemeine und 3 Offiziere, und 100 Mann) Wafhington, D. E., 23. 
wurden von ums nefangen nenommen, während die Verfuite der Teiter- Kongregangeordnete Sabaih von Ghi 
reiher-Iingarn nur aus cinigen WVerw.ndetn beitandn.“ 


Neue Schiffsverſenkungen. 

London, 23. März. (4:02 Uhr Rahm.) Der britiihe Dampfer „Sea | von glühenden Haf erfüllten Aeuße 
Serpent“ iſt geſunken. rungen gegen Deutſchland und Oeſter 

Das gleiche Schickſal hatte der norwegiſche Dampfer „Kannik“, in der reich mehr geleiſtet, als irgend eine an 
Mittwochnacht. Die Bemannung dieſes Schiffes iſt gerettet. dere. Sabath hat ſich mit einer An 

(Kannik“ hatte 2397 Tonnen Bruttogehalt, wurde ‚Izahl feiner Kollegen in Verbindung 
War am 20. Februar von New Norf nad) Havre abaefahren. 
hatte 902 Tonnen PBruttogehalt; wurde 1898 gebaut und 
Lead & Co. in Yondont.) 

Sm Saag, Holland, 25. März. (llcber London.) Der Dampfer 
landia”, Schweiterfchhiff der „Tubantia“, die unlänait janf, wird 
am 29. März nad) Buenos Aires abfahren, wie beabfichtiat geweien. 

Lebhaft wird der Vorjchlag erörtert, dal; hollandifhe Dampier 
Krieasichiffen begleitet werden jollen. Das Blatt „Baderland“ jagt, die Ne- 
gierung babe quten Srumd, diefe Methode nicht anzunehmen, da die Be- 
nugung von Kriegsichifren als Geleitboote nur Krafehl mit der einen oder 
anderen Macht jchaffe. 

London, 23. März. Die Llonds melden heute, dak die Franzofiicdhe 
Varfe „Bongainville“ verienft worden ilt; 23 Mann der Bejabnng wurden beftimmte Summen auszuzahlen. Me 
aufgegriffen. (ichar befindet jich nicht mehr in Dien- 

(„Bougainville“, Schiff vun 2248 Tonnen Gehalt, war 1902 gebaut | jten Sabaths. Letzterer weiſt derar 
worden und wurde zuleit im Nebruar as von jalmouth, England, abge: | tige Beichuldigungen entichieden ab 
gangen gemeldet. War am 26. Auguft dv. 3. von San rancisco nad) Yondon | und ift deshalb entfchloffen, die U 
abgegangen.) Heber gerichtlich 

London, 23. März. (11:15 Uhr Borm.) Es wird gemeldet, dank die\| heißt, daß das 
norweniihe Barfe „Lindfield” (2276 Tonnen) geiunten it. 30 Mann der 

ne diefer Angelegenheit ange: | 
\orbnet hat. | 


einem leeren Buauplaß eine Kleine 
Öarnipule anzündete und in einen 
Haufen trodenen Grafes warf. 

Der GStaatzgouverneur bot Mili 
iruppen auf, um die Orbnung au 
rechtzuerhalten. 

Augufta, Ga. März. Ein gro- 
Bes Feuer im Gelchäftspiertel unjerer 
Stabt zerjtörte geftern Abend ein 
Dupßend Häufergevierte und vberur- 
Tachie einen geldlichen Verluft von iwe- 
nigltens 2 Millionen Doll. Xu der 
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langiten. 


Wird Providence Journal ver: 
flagen. 


Sunderbeyei 


pidence Journal“ umdrehen. 


1894 gebaut 
„Sea Serpent“ 
gehörte GE, werden, ob er gegen bie Zeitung ae 
richtlich vorgehen ſoll. 
Klage auf einen im „Journal“ veröf— 
fentlichten Brief, der als eine Fäl 
ſchung erklärt wurde, und demzufſolge 
der öſterreich-ungariſche 
verweſer in Waſhington, Baron Zwie— 
denik, den öſterreichiſchen Konſul 
Chicago angewieſen haben ſoll, dem 
Dr. Iska und Melichar, dem Gehilfen 
Sabaths, für der öſterreichiſchen Re 
gierung geleiſtete Dienſte monatlich 


N 


„ea 
nicht 


von 


zu verfolgen. 
Departement 


Beſatzung wurden gerettet und ſind an Bord der Barke „Silas“, welche ſich 
jetzt Queenstown nähert. 


(„Lindfield“ war am 7. November v. J. von Portland, Oreg. nach 


„ls I 


ı Onelle, weldje als durdans verlählid; bezeichnet wird, fommt die Meldung, 


worben jein fol, daß ein Junge auf| 


Groad Str. wüteten die Flammen am | 


März. Der, 
cago wird den Spieß geaen das „Pro= | 
Diele 
| Zeitung hat jich betanntlich in ihren | 


gejett, um fi darüber jchlüffig zu 


Er jtüßt feine | 


Botſchafts⸗ 


in | 


t= | 
Es 
für 
Rechtsangelegenheiten eine eigene Un- 


Die „Ubendpoft” 


deröffentlicht hemte 
—- — —— 


Kleine Anzeigen. 


28. Jahrgang — Nr. 07 


von Dentichen und Oeſterreichern verlultreich ge) lagen 


Wird immer drohender! 


Immer mehr Carranzaleute ſollen 
zu Villa übergehen. 


Funſton braucht weilere Verſtä 


rkung. 

(Geliefert don der „Affoziirten Preſſe“.) . 
Columbus, N. M., 23. Marz. (Bom Zenior dunrdiaelaiien.) Ans einer N 

dak General Yonis Herrera, bis in- die letten Tage Garranziftiider Milı- 


tar-Souverneur von Chihuahua, fid von Karranza losnciant habe und im 
weitlichen Chihuahua mit 2000 Mann ins feld gezogen jei und Billn 


unterſtütze! 
riode dem Staatsrat übergeben, der 
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Anaabe u 15; ziver amerifantihe Späaher 
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Bruder d Herrera. 
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): feine Kunde 
erſcheint ſehr 


San Antonio, Tex. 23. März. Samuel Belden, hieſiger Konſul der 
„Sie ſind hiermit ermächtigt, die Geſchichte, daß General Luis Herrera 
konſtitutionaliſtiſchen Regierung.“ 
| verhaftet, Stapt. Hall jagt, er habe die Verhaftung vorgenommen, nadhbem 
| abzugeben. 
| übergenangen jei, wird von General Bell unteriudt. 
nicht aeneben; ipater verlantete jedoch, die Verfehrseinitellung fei anf Wei- 
departement Feine direkte Beitätigung der Angabe, da die Karranziftiiche 
gejant, General Kuniton habe geitern Nadıt nur depeidirt, „es werde be: 
Soweit man in Grfahrung bringen fann, haben die amerifaniidhen 
Kriegsjefretäar Bafer verweimnerte eine Antwort anf die Frage, 
sn Tampico jcheint eine bennruhigende Lage zu herrihen! Das Flot- 
; itehende Tatjadhe angenommen, da General Luis Herrera ji) gegen Gar- 
| banditen jei, und das ganze nördlihe Merito von offener Nebel: 
| Iitärbebörden drafitiche Schritte planen, allen Merttanern in El Balo ihre 
fommandanten Savira und dem Bürgermeister hberrichen! 
| erpedition“ den Berchl fiihrt, beitreitet die Angabe aus Deming, das 27 
Venfer vermit wurden 
 nabe Namiquipa geitern getötet worden feten. 
war I0 Cents, — unmittelbar nadydem PBraiident Wiljon die Karranza’idhe 
If wilf ein Komplott von 
| 200 Merifanern entdect baten 
X enerals Luis 
N. M 
möglich, daß er vor dem Verdurſtungs- oder Hungertode ſteht, wenn er nicht 


Carranza'ſchen Regierung, erhielt, wie er ſagte, geſtern Nacht vom Konſul 
Andreas Garcia zu El Paſo folgende Depeſche: 
I > “ * — ⸗ ne 
th empört habe, nadhdrüdlicd im Abrede zu itellen. Er betreibt tätig dem 
| Veldzun negen Billa und befindet jid in voller Mebereinitimmung mit der 
! El Paſo, Tex. 23. Marz. Macardo Herrera, Bruder von General 
| nis Herrera, wurde von Sapt. Ball, von der Stadtpolizei, neitern Abend 
der Merifaner von einer ziweiitiindinen Nonferenz mit General Gavira zu 
* — * = - — 
Juarez zurückgekehrt war. Er weigerte ſich, irgendwelche nähere Erklärung 
Eine Augabe, daß die Carranza'ſche Garniſon in Juarez zu Billa 
| „Der Strapenbahnverfehr zwiiden GI Rajo und \narez wurde geitern 
ı Abend um halb 10 Ihr eingeitellt. Eine Erflärung für diefe Weilung wurde 
jung der Milttäarbehörden erfolgt. 

Waihingtun, D. E., 23. März. Noch hat das amerifaniihe Kriegs- 
Sarniion don 2000 Mann, unter General Yonis Derrera, in Chihnahne 
rebellirt Habe nnd zu Villa übergegangen jei. Im Slriensdepartement wird 
richtet“, day eine jolde Empörung itattgefunden habe. Mit großer Span— 
nung Muarte man auf weitere Nadridıten. 

Truppen in Merifo nod; feinen Schunk nbgejenert, und ift auch feiner auf 
fie abgegeben worden. 

ob es wahr jein, dat General Funiton um Zujendung von nodı mehr Ber- 
ſtärkungen nadıneiucht habe. 

tendepartment iit noch uhne Nadrridhiten don durt. 

61 Bajo, Ter., 23. März. Nicht nur wird es hier als endailtig feit- 
ranza und zunleic genen die Ber. Staaten erklärt hat, fondern es wird audı 

ı mit Bejtimmetheit behauptet, da Torreon in den Händen der Bille- 
lion negen die „tatiächliche Negierung” Eoche! 

Dter wird die Yage für fo Fritiih achalten, dar die amerifaniihen Mi 
Waffen wegzunehmen! 

In Juarez, Meriko, ſoll offene Fehde zwiſchen dem dortigen Militär 

| Columubs, N. M. März. Major Sample, welcher am hieſigen mi 
litäriſchn Stützpunkt der nach Meriko gegangenen, amerikaniſchen „Stra'— 
amerikaniſche Auto-Fahrgeſtelle in der Wüſte von Chihuahna gefunden wor— 
den ſeien, und ihree 

Auch ſtellt er die Abrede, de 

San Antonio, Ter., 23. März. Ter Wert des Karranza’ihen Dollars 
it auf 2 Eents in amerifaniichen Geld gejunten: fein böcditer Wertitand 
Megterung anerfannt batte. 

El Paſo, Tex., 29. 

auszuplündern und niederzu 
brennen! 14 Männer ſind bis jetzt in Verbindung damit verhaftet, darunter 
Melchor Herrera, ein 86 
| Columbus, N. M. carz. Man bat nody immer aar 
| bon dem vermißten amerifantichen Armeeflieger Gorrell. E3 
| bon Villas Yenten gefangen aenommten wurde! 


Bertrauen ijt verloren gegangen. Jaris und London teilen? Man 
Tie Regierungen der Alfiirten werden  alaubt, daß Morgan mit feinen Fi 
bier fauın nochAnleihen madıen können. | nanzfreunden in den Ländern ber 
Alliirten jehr offen aejprochen und #ie 
gewarnt bat, nichts zu unternehmeh, 
wodurch fie fich in Amerita verdächtia 
machen würden. Als ARubyarb Fip- 
ling dreijt behauptete, England würde 


der „Nibendpuit”,) 
Wafhinaton, 22. März. Unter Mit 
gliedern dez SKongrejies, die über die 
internationalen Finanzverhältniſſe 
ziemlich gut unierrichtet ſind, zeigt ſich 


ı (eigenberiil 


Dampfernachrichten. 


großes Intereſſe über das, was der ſeine auswärtigen Schulden nach dem 


„An der Front nordweſtlich von Pojtavn iit die Zahl der von uns ge-|britiicden Häfen abgegangen.) 
madıten Gefannenen auf 14 Tffiziere nnd 88SI Mann geitiegen.- Die 
Huiien unternahmen in dieiem Diitrift Feine widtigen Anyriffe mehr, 
anscheinend wenen der rieiinen Verinite, die jie erlitten hatien. Sie rüdten | 


jedod; mehreremale mit ernenter Araft ziwiicdhen dem Narocz: und dem Wisz- | 


— a a ui 

2 | MBajbington, 23. März. Der Senat | 
BEER: WE» 2 — ttrat heute Mittag in Sitzung, und das 
„Die großen Opfer au Leuten and Munition brachten den Ruſſen in Abgeordnetenhaus um 11 Üühr Vor— 


dieſen Angriffen wie auch in mehreren örtlichen Gefechten au anderen minags. 


Im Kongreß. 


Der Senator erhob dann auch noch 
nwand gegen den Waffenhandel. 
Im Hauſe wurde die Debatte über 
die Neuorganiſirung der Armee fort: | 
geſetzt, und die demofratifchen Mit-' 
glieder des Ausſchuſſes für Mittel 
und Wege traten zuſammen, um zu | 
ee e | einem Entihluß über die Tariffrage | 
i chen der Regierung in zu fommen. Der Ausfhuß für Ma- 
Merito aut. Gejhäftsinterefien, milis | rineangelegenheiten nahm meitere Be- 
En —— 3 täriſche Organiſationen und Politiler, richte über die Verteidigungsvorlage 
„Die große — — — hat an — —— ————— * zun An | entgegen. 

genommen, Lie Angriffspunkte wurden vermehrt, u. ın einigen Abjcynitten | der Sriegsfurdht ın den »Sereinigten | s 

ging der eind ohne Unterbrediung bei Tag und bei Nadjt genen unfere Stel- | Staaten. Unfer Land, fagte er des RR EN Poſtmeiſteramt. 
[ungen vor. Die ſtärkſten Sturmangriffe richteten ſich abermals gegen die Weiteren, bedarf nicht ſo ſehr des Sepee der 
Front nordweſtlich von Poſtavy. An dieſem Punkt erreichten die blutigen 


—* Im Senat hielt der Se— 
Plätzen auch nicht den kleinſten Vorteil gegen die unge- nator Works, Republitaner, eine An⸗ 
brochene deutſche Verteidigung.“ ſprache aegen Nriegsbereitfchaft, hieß 

Berlin, 23. März. (Direkte Aunkenmeldung über Sayville, Yung |aber das Woraehen der 
seland.) Das Große Dauptanartier meldete geitern Abend von vitliden | M 
Schauplätzen: 


Abendpoſt.“) 
Waſhington, 23. März. Der Kon— 


S 8 ls 2 — 
Säußes gegen andere Nationen, a greßabgeordnete Sabath von Chicago | 
“unterbreitete beute dem Bräfidenten 


erlnite des eindes jelbit im Verhältnik zu den eingejesten Streitfräjten | der Verteidigung aeaen die immer be 
ber ein bon taufenden Bürgern 


eine nanz auferordentlid) hohe Ziffer. | bentlicher werdenden Einflüffe | Milton 

„Im Xauf eines erfolnreidien Gegenangrifis an einem Punkte der | Geldmadt, die jich den Händen DON | unterzeichnetes Gefuh, in dem fie die 
Front, an dem die Auilen einige unbedentende Breihen in unjere Linien |nur wenigen felbjtiüchtigen und geld- | Ernennung des Herrn Ernft Kruetgen 
gelegt hatten, wurden 11 Offiziere und 573 Mann gefangen genommen. m |gierigen Bürgern befindet. Unfere Be zum Poftmeijter von Chicago befür- 
Kauf vieler anderer Gejcdhte jüdlich und jüddftlich von Nina, nahe Friedridy- |ziehungen zı? Merito und die DBer- orten. Es heißt aber, daß _ wahr: | 
jtadt, weitlich und füdiweitlich von Jafobjtadt, jüdlich von Dünaburg, nördlid) | 


pflihtungen, die damals entſtanden ſcheinlich Hert Poſchen oder Herr 
von Vidzy ſowie zwiſchen den Seen Narocz und Wiszniew ſchlugen unfere | find, find duchaus verjhieden von; Breuer mit dem Amt betraut werden 


tapferen Truppen den Aeind vollitändig in die Alucht. Sie fügten ihm über- | denen, die auf die Kriegsverhältniffe | wird, 8. | 
dies die aröktmögliditen Verluite zu und bradjten in Gegenangriffen über |in Europa Bezug haben. Mir alfe innen 
600 Gefangene ein. An feinem einzigen Punkt gelang es den NRuiien, einen | jtimmen darin überein, daß unfere in 


— Bräf. Wilfon verreiit nad) | 
Erfolg zu erringen. in allen dieien Kämpfen waren unjere Berluite gering. | Merito befindlichen Soldaten durch | Philadelphia, um einen Augenarzt zu | 


I 
ı 


| 


andere verjtärft werben müffen, wenn |fonfultiren. Will aber am Nachmittag 


„Dullaniricasidauplas: Keine Ereignilie von Bedeutung.” das ih als nötia beraugitellt, _ imieder in Walbinaton fer 


| (Never 


ı ım 


Angetommen 
United 
Falmonth, 
verſchleppt!) 

Abgegangen. 
Vatria 


Finanzmann J. P. Morgan nach ſei 
ner Rücktehr von London Paris 
geſagt hat. Aus den ſehr vorſichtig 
Abgefaßten Mitteilungen Morgans iſt 
zu erſehen, daß ihm bezüglich einer 
neuen hieſigen Anleihe für die Alliit 
ten die „kalte Schulter“ gezeigt wurde. 
Obgleich es abgeleugnet wird, daß 
Unterbringung ameritanifcher © 
' heiten GFnaland und Frankreich 
durch ein amerikaniſchesSyndikat nicht 
gut möglich geweſen wäre, ſteht es doch 
| feit, daß fein Verjuch gemacht worden 
‚hit, ein foldes Shyndifat zu bilden, 
und daß feine weitere Anleihe zuaun 
heute Men der franzöfifchen und britichen 

= Reaierung hierzulande geplant iit. 
— Als der „Pump“ von 8500,000,000 
Jim vergangenen Herbſt in den Ver— 
einigten Staaten angelegt wurde, hieß 
les, das bedeute nur das Vorſpiel zu 
Mondaufgana: Beute Abend 11:13, ı größeren Anleihen, und Moraans 
Tempernturitand. Reile nah Enaland und Frankreich 
Nabitehend der Temperaturitand nad | wurde dementjprechend damit in Ber 
der ſündlichen Aufgeighnung des Zetter⸗ bindung gebradt. Morgan jelbit hat 
nor Raca......26 + Ubr Morgens... 22 | 1er“ begojjen, und & verjichert, daß 
a ee | orläufig feine Anleihe geplant: ift. 
7 Uhr Ubends......26 Uber Worgens....23| Mer aber mit den TFinanzmethoden 
3 Ubr Abends. ....26 Ubr Wiorgens 26 | sy 1 .ın re * * 
9 Uhr Abends.....26 9 Ubr Morgens. | Morgans vertraut tft, fragt jich, was 
ik 2 Kot wird wohl fetzt ſein Geſchaͤftsteilhaber 
12 Ubr Mittags....33| Henry P. Dapifon tun, wird er viel-' 


New Norf: 


States 


den 


von Kopenhagen 
Briten, wie üͤb a. 


— 
vor 


lich, 


New HPorf: Uranzöſiſcher Dampf 
nah »"eapel. E 
Bordeaux: Rochambeau nad New Porf, 


=— — — 


Das Werter. 
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Dre 


> con 
IUuıL ı 
Umge 


Chicago und 
wölltheit, heute am 
gen; ſieigende v 
beute Ybend ctima 32 © a 
wind, morgen Irilcher idoſtwind. 

Illinois: Zunehmende Bewöllung, heme— 
Spütabend oder morgen Regen. Steigende Yu 
märme. 

Andiana: lar und warmer beule Abend, mor 
gen teilmeile bewöllt und wärmer, wahrſchein 
lich Zitrichregen. 

Nieder Michigan: 
Ubend, morgen zun 
wãrmer. wahrſcheinlich 


chneefall. 


in 


Klar und wärmer 
mende Bewöllung 
örtlicher Regen 


umebmende Bewöllung, morgen 
ic Teil ſwon heute Abend — Reger 
chi Steigende Yuftwärmıe, 
Zonnenumtergang, beute: 6:05. 
ZSonnenanfgang. morgen: 5:40. 


oder 


m 
a) 


....d 
' 
8 


3 Uhr Mitternacht 23 
1 Ubr Miorgens. ...22 


Abends. ....2Ö 10 Uhr 
1 Uhr Rahm..... 
2 Uber Miorasnd....21 


10 Uber > 
Abenbs.. 11 Ubr 
2 ıllr Kabın......36 


Strieae einfach abichütteln, wurde piel- 
fadı aealaubt, er jet jeher wohl unier 
richtet geweien. Diele Weußerung it 
nicht vergefien worden, und dadurd ift 
nicht blog die Stimmung der Befiker 
von Schuldicheinen der $500,000,000 
Anleihe jehr aedrüdt geworden, Ton 
dern der MWbihlub eines neuen 
„Bumps“ fcheint nun ausgefchloffen. 
Kip Worte bedeuieten aber eine 
aute Warnung für WAmeritaner, die 
&eld zu verboraen haben und bie mehr 
Interelje am Wohlergehen ihres eiqe 
nen Landes haben und ihr Gelb in 
vielen einheimiichen Unternehmungen 
zünitiaer anlegen fönnen. R. 


t: 


ee — 


QM. 0, Zlaugbhter jr, tot, 


An der Lungenentzündung ift bemie 
in feinem Heim, 5111 Bladitone ne, 
A. O. Slaughter Jr., Haupt der Maf- 
lerfirma U. DO. Slauabter & Eo., 110 
@. Monroe Str., aeftorben. Er er 
blidte das Licht der Welt im Jahre 
1871 in Chicago und bat ununterbro 
chen in feiner Geburtsjtabt gelebt. — 
Der VBerftorbene war au Mitalieb 
der Getreidebörje und an diefer eine 
jehr befannte Perfönlichteit. Sein 
Vater war der im Yahre 1907 veritor 
bene U. DO. Slauahier, der Gründer 


leicht al3 Stellvertreter Moraans nah der Firma Slaughter & Ex 





ner noch) mit äußerfter Sorgfalt ange: Iunfere ſchönen, ſtolzen, 


den Kopf jagen können. 


| 
p 


! 
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— Freitag: — 


Dieſe Freitag-Bargains ſind ſorgfältig ausgewählt und 
in jeder Beziehung erprobt. — Zu dieſen niedrigen Prei⸗ 
ſen, Qualität in Betracht gezogen, habt Ihr allen Grund, 
fleißig von dieſer Liſte zu kaufen. 


Saustleider fur Damen, aus dunkelfarbigem Flannelette und Verecales 
gemacht, nett beiett; nur 36 und 38 Größen; wert 1.00, Freitag 


‘Unterröde, „aus Sateen | Mäntel. 
son guter : Qualität ges 
madt, in icdhwar; und 
"ot, mit fancn Ruffle 
wert 65 
u. 


leider Bercale, Ward breite Shepherd 

Rarrirungen, blau u. wei und ſchwarz 

u. weiß; dauerbaftes Zuiting; 6 
4C 


walchecht; wert 123c, Dard.. 
Sandtuchzeug, Roman Würfel, weich 
appretirte Qualität, waicbechter roter 
boppelter Border; aebleicht; 19c 
Sorte; freitag, Hard 


ne 


Frübjabr-Män: | Waiftt. Weihe Yaion- 

tel für Kinder, aus jenvarz | Waiits für Damen, mit 

und weiß farrirten Euit- | Stiderei und Spitzen be- 

ing, Pen: ‚Größen 2) legt; bober oder niedriger 

bis 6; wert 1.75, 98 Hals; 50c Werte, 
u C 


Freitag .. Freitag 

3⸗Point Damen⸗Oausſchuhe. Wei⸗ 
ches Vici Kidſkin, Lederſohlen, Com⸗ 
fort⸗Leiſten; Großen 4 bis 9; 
75c Werte, Paar 


Schnurſchuhe für fleine Knaben. Aus 
Bor Galf gemadt; jolide Yederiohlen 

er abjäße; alle Sröfen, 6 bis 79 
; beiter 1.00 Wert, Baar. . c 
Kinderichube, VBatentleder, mit Zeug⸗, 
Sammt- oder Mat Kid Tops; ge⸗ 

ſchmeidige Sohlen; Größen 3 69 
c 


bis 8; ipe;., Kreitag, Paar, 
Gardinen: Mufter. Nottinabam, Cable 
Neg und Filet, in weih, Creant und 
Eeru, durdichn. Fänge 13 Dde.; 

pallen zur einander, Stüc 


Gute große Huck⸗Hand⸗ 
aut — — — 
waſchechter toter 
Oe Wert, Stüd 


Muslin. Dard breites, gebleichtes 
Muslin von guter Ciual., in Reitern 


aufiwärts biß zu 4 Narbe — — 
40 


wert 10c; Freitag, Nard. 
Deltuch. 1 Yard breitet Tiich-Oel- 
tuch, nur in dunklen Muitern; leichter 
sichun“ der 20c Sorte, 
d 


Japanifche Matting Rugs. 27x54 
Zoll, dicht gewebt, in Blumen- und 
orientaliſchen Muſtern; 

25c, Freitag, Stüd 


&tücher. Gute große Waichtücher, 
ide Qualität, mit waſchechtem 
em Border; 


Gardinenitangen. Meilina Gardinen- 

itangen, mit verfilb. Kugeln, fünnen 

biß zu 4 Fuß ausgezogen werden; 4 
c 


reguläre 8c Sorte, Freitag, Stüd, 
Männerjoden. Schwere Qualität 
baummoll, Männerioden, ſchwarz und 


lohfarbig: alle Großen; Werte 
aufwärts bis 124c; Freitag Paar c 


Dälelgarn. R. M. 
Düäfelgarın, mweit;, Kcru und Farben; 
alle Nummern 3 bis 70 (1Oan 1 

jeben Runden), freitag, Knäuc, #2C 


©. mercerized 


Beintleider. Musiim-Beinfleider für 
Damen, mit, Tuded und beſticktem 
Ruffle; die 250 Qualität, 


Strümpfe. Baumwollene Damen— 

ſtrümpfe von guter Qiual., chwarz oder 

obfarbig. alle Größen; beite 12: 1 
Werte; sreitag das Baar 


Nachtkicider. Muelin-Nachtkleider für 
Damen, Slipsover-Wiode, —— 
mit Band durchzogen; 


Strümpfe. Sckwarze baumwoll. ge— 
rippte Knaben⸗- und Mädchenſtrümpfe, 
alle Größen 5 bis 93: regul. I240 214 

Sorten; Freitag das Raar.. .. D2c 


Handſchuhe. Männer Canvas⸗Hand⸗ 
Qual., mit geftricktem 


ſchuhe, ſchwere O 
dgelenf, beite 10c T.ualität 5 
@ Baar an jeden Kunden), Baar JC 
Sofen. DMlänner- und Hnaben-Hoien, 
B ftarlen Cheviots und Gafhmeres ge- 
macht, in auten Muitern; 1 29 
beite 82 Werte; Freitag Baar 1. 
emden. Waſchechte blaue Amoskeag 
anner⸗· Arbeitshemden, mit Faced 


Aermeln; bequem zugeſchnitten; 3 3 
Sr. 14 bis 17; beite 50c Werte, c 
Fibre 


Meſſing 


Union Suits für Knaben und Mäd— 

chen, in grau und Ecru; Größen 3 bis 

14 Sabre; beite 35c Qualität, 23 
c 


Freitag 

Unterzeug. Feine gerippte Damen⸗ 

Leibchen und -Beinkleider, reguläre und 

extra Größen; die reguläre 350 22 
c 


Sorte; Freitag 

Kurzwaaren. Haten und Oeſen, zwei 
Dutz. auf einer Karte, ſchwarz od. weiß, 
alle Größen, Karte 2c. Verl-11 
mutterknöpfe, weiße, Karte.. 20 


‚Te 


Schultaſchen. Aus guter Qual. 
emacht, große Sorte, mit 
atches, Stahlhenkel; 
Sorte, Freitag, Stüd 


BZahnbüriten. Eine $ 
Muitern, bie 25 er 
Stiderei Braid, 3, 
Stüde, alle Breiten, 


Partie von 
Ztüd. 

4, > und6Mp. 

das Stüd.. 


+ 


Die wmwohlbefannte 
Wäſcheſeife, Freitag, 
Stücke für 


ſpeziell, Swifts 


fünf 


Pride 


ub⸗ No⸗More esse, 


Topfdedel, 
läres öc Vader, 


fnöpfen, 
Stüd 


regu⸗ grau emaillirt, mit 


au er Holz⸗ 
alle Größen, 


Zoilettenpapier, aroic Rolle, 
Grepe Tiifue, reaul. 10c Rolle, 
Freitag fünf Rollen für 


feines] |Mrs. Botts’ 
nicelte Eifen, 
wert 9Sc, 


Bügeleifen, dreifach ver- 
Ztänder u, Grtff, 
das et 


| 
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5 


I ee elle ei ggetntenjte eg jeje ch 


Sie wolliie — fonnte es nicht 
glauben, 

Als er ihr aber 
dem Gerhard 
Ende ſeines 


Das Shirjal der tt Fanilie duerot, 


in 
Roman 


Arc 
84 


den Brief 
ausführlich über 
Stiefbruders berichtete 
und das, was Georges geſagt, wort 
getreu wiederholte, da brach ſie 
ſchluchzend auf einem Stuhl zuſam 
men. 
— 


er zeigte, 
* Zeit des Weltkrie 2 


von Walter Küdling. 


aus 


nn: 


* 


(17. Fortieguna und Schluß 
Eine Weile ‚te fie, 
fie ruhig, während ein flü 
über ihr Antlig hujchte: 
„sh babe nur einen Wann geliebt 
und das bift Du aeweien. Daf ich 
ihn damals geheiratet habe — — Ach 
war ja jo jung und unerfahren — — | 
Und e8 war der Herzensmwunich meines 
Großvater und der andern, daß id 
ibn heiratete — — lind der, den ich 
gern haben mollte, beritand mich 
nicht und wollte nühts von mir willen. 
So iſt damals gekommen. 
Und nun, Herbert, nun iſt's 

„Und menn Du ibn nicht 
nie geliebt haft, war 
zu jpät jein?!“ 

Sie jhlog die Augen, und 
ihrem Antlit an, daß fie litt. 

„Duäle ih Dich, Lifelotte?“ 

„EB aibt mandes, worüber man 
nicht Iprecben darf. Wenn Du wüß— 
teft, was ih — — Geb, Herbert. Es 
ift..befler, daß wir uns niemals mie: 
berfeben. ch war für euch alle ver 
(holen und will es in alle Zufunfi 
au bleiben.“ 

„Und jein Vermädtniß ?!“ 

„Er bat fein Vermächtniß hinter⸗ 
laſſen.“ | 
„Daß er uns dur Gerhard über: | 
mitielt hat?” 

„So weißt Du nit 
ben ift?” 

Eie blidie ihn verjtändniflos 

„Kur zu gut,“ murmelte fie. 

„Und daß e& jein Wunich war, uns 
beide...“ 

„Er bat nie darüber aeiprochen. Er 
bat vor feinem Ende überhaupt nie: | 


manben aefehen.“ | 


J — 

‚dacı 2. ſagte 
M ' 

+ 

chti Rot 


dauerte es, bis ſie ſich be— 


ruh 
Und 


igt 
dann verſprach ſie, 
Ehlers Frau zu werden. — — 

Martin Heyl hatte ſich mit ſeinem 
Schickſal ausgeſöhnt. 

Was ſich vorgenommen 
war erreicht: Die beiden, 

Herbert Ehler, ſollten miteinander 
fürs Leben verbunden werden. 

Nun konnie er ſterben. 

Aber das Schickſal geht bekanntlich 
ſeine eigenen Wege. 

Gerade er, an deſſem Aufkommen 
die Aerzte am meiſten gezweifelt hat— 
ten, ſchritt zuſehends der 
enigegen. 
Allem Liſelottes 
zu verdanken. 

Ob er es ihr wirklich dankte? 

Nein! 

Ein Leben wie ſeines war eine Laſt. 

Sollie er mit Gewalt ein Ende ma- 
‚en? 

Wenn er den 


er 


h atte, 


de 
— 


an 


zu ſpät.“ 


gß 
‚ie 


oh 
vw 


Damm 


Pr 


IT um ſollte es 


1 


sr 
Li 


lab 


aufopfernder 


Verband, der ihm im- 


Selbſt wenn 
Iht einen 
Hals 
hättet ſo Jaug Wie biefer Ge 
ſelle and littet au 


Wehem Hals 
Biz 


‚ wie er ‚geitor: 


an. 


TONSILINE 


Pace Ko fänmelt heiten, 


ä i a3 jünaft < 
Da erzählte er ihr, mwa3 jünaft an sehe su, 


jenem Maimprgen gejcheben war. __.. 


Verband heimlich zu lodern, jein Lieb 


| 
| 
| 
| 
i 


'in der Lage bin, 


deleietetetefetetete te tetfetefeetelefefeiekejetefefegegetefeleget getegefefeten . * —— See ——— —— 


— feierten dee Tele enteo eetetnheut: 


@ifelotte und, 


Beilerung '! 
Natürlich hatte er das vor 
Pflege | 


Adendpoit, Chicago, Donnerjtag, den 23. März 1916. 


unvergleich- | 

legt werben mußte, heimlich loderte... [lichen Heer. Wir merben unfere| 

Mein! Das war Undankbarkeit, ein Feinde bezwingen, troß des erbärmz | 
Unrecht gegen Lijelotte. Dann hätte lichen Verräter dort unten im Süden. 
er fich Schließlich auch eine Kugel duch Und dann, wenn twir den alorteichen 
| Frieden ertämpft haben, dann will ich 

Und doch wurde der Einfall, den im neuen Deutfchland mir ein neues, 

Tchöneres Leben aufbauen.” | 

— Ende | 

nen 


Bolirath der Jüngere, 


| ingsgebante, mit dem er mandıe 

Stunde lang jpielte, den er heate und-, 
pflegte, bis er glaubte, daß es endlich 

doch dazu fommen würde. — — 

Zwei Tage nach der Ausſprache Der Stadtgerichtshof für Familien- 
zwiſchen Herbert und Liſelotte, als beziebungen hat ſich auf ihr Erſuchen 
Ehler, dem Ruf der Pflicht gehorchend, der 29jährigen Pelogina Adamozyt, 
ſich zur Abreiſe rüſtete, herrſchte in 2215 Süd Albany Ave., angenommen, | 
dem Lazarett einigermaßen Aufz| die, wie fie fagt, vor zwölf Jahren. 
regung. von David Vollrath jr., Sohn des im 

Der fommandirende General mar | Countygefängniß an Nierenentzüns | 
‚indem tleinen Ort eingetroffen. Er dung veritorbenen ehemaligen Schatz⸗ 
ſiand im Begriff, dem Lazatett einen meiſters der ev.lutheriſchen St. Mar— 
Beſuch abzuſtatten. tusgemeinde, zu Fall gebracht und mit 

Er ging von Bett zu Bett. ‚ihrem Kinde ſitzen gelaſſen wurde. er! 

Die jugendlichen hellblauen Augen, | flüchtete nad Alabama und wurde 
die in fo feltfamem Gegenjag zu dem |reich. Sollte er zurüctehren, fo wird| 
weißen Haar und Bart ftanden, blid- | verhaftet werben. 
‚ten heute nicht fo jeharf wie fonft. un a 

Ernit, fait tummerpoll rubten fie 
auf den Berletten, als wollten ste 
jagen: „So ift der Krieg!“ 

Für jeden Kranten hatte er 
freundlich tröftendes oder aud 
munter aufheiterndes Wort. 

Der alte Herr war nicht nur der 
hervorragende Tyeldherr, er konnte auch 
Menſch, auch Vaäter ſeiner Soldaten 
ſein. 

Er war nicht der einzige ſeiner Art 
in Deutſchlands Armeen. 

Als er am letzten Bett angelangt 
war, ließ er ſeine Augen noch einmal 
ſuchend durch den Saal ſchweifen. 
Dann wendete er ſich mit einer Frage ff 
‚an die beiden Werzte. 

Nein. Der, nad dem er fragte, 
war nicht in dem Saal. 

Man hatte Martin Heyl, wahr— 
ſcheinlich aus Rückſicht, auf Liſelotte, 
‚in ein tleines, zufällig leerſtehendes 
Zimmer überführt. 

Der General betrat mit ſeinen Be 
gleitern das kleine Gemach. 

Eine kurze Weile ließ er die ſonnen— 
hellen Augen ſchweigend auf dem Da— 
liegenden ruhen. Heyl hatte dabei den 
Eindruck, daß dieſe lichten Augen nicht 
in ſeinen Zügen, ſondern ſeiner 
eele zu leſen vermochten. 
Dann griff er nach Heyls 
„Ich bin ſtolz darauf, 
drücken zu dürfen.“ 

In Heyls Geſicht zuckte es. 

Der General ließ die Hand 
und winkte ſeinem Adjutanten. 

„Und zugleich freue ich mich, daß ich 
Ihnen die äußere 
Anerkennung für Ihr tapferes Verhal⸗ 
ten ſelber zu Bringen. Seine Mo: 
'jeität dat die Gnade gehabt, Ihnen das 
Eiſerne Kreuz ziveiter amd 
| Rlaffe zu verleihen.“ 
| Er Ieate ihm die Orden 
Bruſt und drückte 
Hand. 
Heyl preßte die Lippen zuſammen, 
um den Schmerz, den er ſpürte, ge— 
waltſam zu unterdrücken. 

Er fand nicht ſogleich die rechten 
Worte; endlich ſagte er: 

„Wollen Exzellenz — Wenn ich 
Erzellenz gehorſamſt bitten dürfte, die 
Auszeichnung einem andern Wür— 
digeren zuteil werden zu laſſen. Ich 
ſelber — ich bitte um Verzeihung — 
ich glaube nicht, daß ich ſie in Wahr- 
heit verdient habe.“ 

Die beiden Aerzte und auch der Ad— 
jutant ſtanden betreten da. Offenbar 
waren ſie entſetzlich peinlich berührt 
durch Heyls Worte. Eine Weigerung, 
eine Ablehnung! Und noch dazu dem 
Kommandirenden gegenüber! So et 
was hatten fie noch nicht erlebt. 

Aber der alte General war 


| 


Kurz und Wen. 


* Der in Balm m Beach), Tla., am 16. | 
ein März beritorbene Fabritant von 
ein Eifenbahnmaterialien Charles M.| 
Hetwitt, 1455 N. State Str., hat feine 
MWittme zur Erbin feines Vermögens 
von $2,500,000, fait ausfchließlich | 
IFsahrhabe, ernannt und e8 ihr, laut 
ı Teftament, anbeimaeftellt, Werinandte | 
| zır bedenten. 

| 


Worte genügen nicht, Die 
Geſchichte zu erzählen. 


Wohlbefannter Chicagver > 
hatte jeit Jahren Folter— 
qualen erli. ten. 


Bill am Magen. 


| 


Sagt, Plant nice, das nene Diagen- 
heilmittel, verichaffte ihm fait io- | 
fortige Grleichternung, und jo aut" 
wie jest habe er sic jeit Nahren 
nicht befunden. 


in 
S 
Hand. 
Ihre Hand | 
| 


I 


tet, Matur gibt wie ein Heer, wenn es 
angegriffen wird, Warnungen und 
Signale, die niemals unbeachtet blei- 
ben follten. Wenn der Magen, Leber | 
oder Nieren leichte Störungen burd)- 
machen, Tenden jie einen Alarmruf|,, 


008 | aus, dab man auf der Hut fein Joll. 
eriter | ʒ 


auf die 
abermals ſeine 


Marion B. Early. 


Jeder hat ſeine beſondere Warnug, 
die häufig die Form annimmt 
Unverdaulichkeit, Dyspepſie, Gas im 
Magen, Schmerzen im Kreuz und in 
den Seiten, Benommenheit, Schlaf— 
loſigkeit u. ſ. w. Neun von zehn Leu— 
ten beachten dieſe erſten Symptome 
nicht und warten, bis eine ernſtliche 
Men- Krankheit ſie darnieder wirft, bevor 
ſchenkenner genug. um zu bemerken, ſie ſich nach Hilfe umſehen. 
daß in Heyl etwas ganz Beſonderes Plant Juice, das neue Kräuter— 
‚borgegangen fein mußte. Maaenmittel, bilft der Natur in tat 

„Und ivomit begründen Sie die Ub- fächlih allen Fällen eines außer Ord- 
lehnung?“ nung gebrachten Magens, Leber oder 

Seine Stimme klang nicht Nieren. Tauſende von hieſigen Leuten 
vielmehr väterlich freundlich. legen Zeugniß ab für das Gute, das 

„Wenn Erzellenz mir gütigſt ein ihnen — 
poar Worte unter vier Augen geftat: ſächlich alle Hoffnung auf 
ten wollten — — Heilung aufgegeben hatten. 

Der General winfte mit den Augen, _ Eines * letzten unt 
und die andern verließen das kleine Zeugniſſe iſt das von Herr 
Gemach. 8. Early, der Nr. 3137 

Nun?“ Apvenne wohnt und bon einem Det 
begann Henl von feiner Wer | größten er — a ee 
mählung, von feinem Leben in Frank: Stabi angeſtellt 8* —— I Mm 
reich und feinem fchliehlichen Ueber- hieſiger Stadt wohlbet er 
tritt am Tage der deutfchen Mobil: bier jert 40 Jahren geimohnt hat. Er 
machung zu ſprechen. ſagte: 

Und die blauen Augen blidten fo|_ „Nahdem 
menfchenfreundlich, daf er ihm nichts ſchreibliche 
berichmieg. 

Als er zu Ende 
alte Serr leiie, 
„Freilich; eine etivas berzividte Ge- 
ſchichte. nd dabei werden Sie nicht 
der einziae aeiweien fein, der in den, 
eriten Auquittagen in ſolche Seelennot 
'geraten tit.“ 

Er rich mit der fchlanfen, zerfurdh- | 
ten ıınd Doch nerbigen Hand nachdenf: 
ih Den furzaeiäinittenen weißen | 
Schnurrbart. 

„Aber ich meine fajt, ich fann Sie 
über biejen Punkt beruhigen. Der: 
Krieg | bat gezeigt, daß die Macht des 
'gefchriebenen Wortes manchmal recht! 
‚gerina ift. Gemaltig Dagegen ift die x 
ı Macht der Tat. Cie haben durch Ahr 
Handeln und Ihre Taten gezeigt, daf 
‚Sie Deutfcher find. Ob da in irgend= | 
einem rranzöfiichen Archiv ein Papier | 
‚liegt, das Sie als Frangofen brand- 
markt, joll Sie nicht anfehten. Seien 
Sie und bleiben Sie deutich, wie Eie, 
‚ed in den Ichten Monaten geiveien | 
ſind. Dann wird das Baterland ſtolz 
ſein, Sie ſein eigen nennen zu dürfen.“ 
Martin Heyl behielt die beiden 
Eiſenkreuze. 

Und als 


5 
ſi 


reng, 


dauernde 


“ 


er 
ini 


zeichneten 
Marion 


YYYr 
iu 


ih Seit 
Martern 


Jahren unbe— 


in Folge 
zen in der Magengrube und den Ein— 


m 


war, 


lächelte der 


betreffs deſſen, was Plant 


Flaſche von der Publiec Drug Com: 


großen Ueberraſchung 
und ſetzte meinen Magen in 
Zuſtand. Die Feder kann die Erleich— 
ſterung und Freude, die ich empfinde, 
faſt nicht beſchreiben, und wenn ich 


für das, 
getan hat. ſo iſt das nur ein 
ſchwacher Ausdruck. Ich kann Plant 
Juice gar nicht genug empfehlen.“ 

Es gibt zahlreiche Symptome dieſes 
Leidens, das mit Plant Juice geheilt | 
werden kann. Tatſächlich kann irgend 
eines der folgenden auf einen erkrank— 
ten Magen hindeuten: Unverdaulich⸗ 
leit, Dyspepſie, Aufſtoßen, ſchlechter 
Atem, Miaräne, pochender Kopf: | 
ihmer;, mangelhafter Blutumlauf, 
Nachtichiveiße, jenes Gefühl der Mat: 
tigfeit, Borftopftheit, beleate Zunge 
oder eine ſchlechte Geſichtsfarbe. 

Der Plant Juice Mann befindet | 
ji „Au ‚fi in dem Laden der Public Drua 
abſchiedete, Co. Nr. 26 S. State Str., zwiſchen 
Ehler: Madiſon und Monroe, wo er täglich 

„Meine DVergangenheit ift ausge- mit dem  hiejigen Bublifum zujamz | 


I 


| 


Herbert jih von ihm ver- 
fagte er zu Lifelotte und 


‚löjcht; die Brüden find hinter mir ab- | mentrifft und die Vorzüge diejes Heilz | 
gebrochen. Ich lann nicht mehr zu⸗ mittels vorführt und erklärt. 
rück, nur noch vorwärts. vorwärts wie ſpricht deutſch. 


eiſen 
andere 


bon | 


zuteil wurde, nachdem jie tatz; 


Gottage Grove ! 


et | 


von | 
Magenleiden mit fchredlichen Schmer= | 


| geiweiden eriragen hatte, gebe in mit! 
‚Vergnügen dieje öffentliche Erklärung | 
Juice für 
mich getan hat, ab. Ich holte mir eine 
panh und ſie verſchaffte mir zu meiner 


ſofortige Hilfe 
aufen ı 


dieſen 


Revolver, 


Frau Anna 


paar lebte aber 


Tragiſches Ende. 


Annie Munroe Clemens in 


ihrem Auto erſchoſſen. 


Frau 


Wittwer in Haft. 


_— 


Beteuert, dak die Gattin entwederZelbit- 

mord begangen habe, uber verunglüdt 

ſei. — Seine Auslagen von Zeugen 
beitätigt. 


| 


| 

i | 
Auf der Heimfahrt von Wolf Late, | 
Ind, begriffen, wurde geftern Frau) 
Annie Munroe Clemens an Burlen | 
Ude. und 86. Straße in ihrem ges 
‚Tchloffenen und verhängten Kraſt— 
wagen erichoflen. 

Die BVerjtorbene war eine Ioshter| 
res Korporationsanwalts James €. 
Munroe, nad deſſen Ableben ſie 
5182,000 geerbt hat. Ihr Gatte, der 
Kellner war, als ſie ihn vor kaum drei 
Jahren gegen den Willen ihrer Fa 
milie heiratete, befindet fich in Unter- 
ſuchungshaft. 

Nad) einer kurzen, heftigen Ausein- | 
anderfegung mit feinem Schwager, | 
dem — —— Edward | 
Munrve, Ar. 137 ©. La Salle Sitr., 
in einem nahegelegenen Beitattungsge: | 


ſchäft, wohin man die Leiche befördert 
er wurde er in der Wache an der! 


S. Chicago Abe, eingefperrt. 


Glemens machte dem Polizeihaupt⸗ 
mann Nootbaar gegenüber Ausſagen, 
die im Auszuge, wie folgt, 
„Meine Frau mwurde fürzlich 
einem totgeborenen Kinde entbunden. | 
Donnerstag verließ fie das Poſt⸗ 
Graduatehoſpital. Seither war ſie 
trübſinnis. Um ſie auf andere Ge— 


anken zu bringen, ſchlug ich die Fabrt MN 


Inad Molf Qafe vor. 


Abe. und 86. Straße ein Nagel ein! 
Loch i 


Ich ſtieg aus, um den Schaden auszu— 


beſſern. 


Zufall oder Abſicht? 


„Zuvor entledigte ich mich meines 


Ueberziehers und warf dieſen auf den 
— Ich muß jetzt einſchalten, 
daß ich, nachdem ich vor acht Wochen 


von Räubern mißhandelt und ausge-⸗ 
plündert worden war, mir zwei Revol⸗— 


ver zugelegt hatte. 
lag unter dem Vorderſitz. 


Ueberziehers. Ich war mit der Aus— 
beſſerung des S 
ein Schuß fiel. 
geblidt, aber nichts Werdächtiges be- 
merkt haite, öffnete ich die Tür 
Wagens, deſſen Fenſter vorhänge zuge— 
zogen waren, und ſah meine Frau, die 
zuvor auf dem Vorderſitz geſeſſen 
hatte, leblos auf dem Hinterfik aus 
geſtreckt. In 


krampfhaft umſpannt den automati 


ſchen Revolver, der ſich in der Ueber-4 


zieherlaſche befunden hatte. Aus einer 
Schußwunde 
rieſelte Blut.“ 

Seine Ausſagen wurden von 
Seugen, Martin Sobiersfi, 
Green Ban Nlve., 
Itrifche gewartet und Clemens beobad)- 
‚tet hatte, und dem jehsjährigen Ben— 
‚tamin Siegel, Nr. 8535 Burley Abe., 
|ber ibn mwährend der Yusbefferungs- | 
arbeit Yandlangerdienfte geleiftet Hatte, 
beftätiat, 


zwei 


Folgte ihrem Stern. 
Vor ſechs Jahren hatte Annie den 
Kellner kennen gelernt und ihn im 
Juni 1913 heimlich geheiratet. Ihre 
Angehörigen waren empört, aaben 
jeden Verkehr mit ihr auf, unterftük 
‚ten fie aber reichlich mit Geld, fo daß 
fie fich einen Straftwagen halten umd 
die foftbar ausgeftattete Wohnung Nr. 
1018 SH 52. Straße beziehen fonnte. 
hr Mann aing nah ivie vor feinem 
‚Berufe nach und händigte ihr gewillen- 
‚haft jeinen Werdienft aus. Er hatte, 
tote er behauptete, fie aus Liebe umd 
nicht ihres Geldes Ivenen acheiratet. 
Als ihr Vater vor anderthold Jahren 
jtarb, erbte fie $182,000. Bor mehre: 
ven Wohnen machte fie ihr Teſtament. 
Ihren Gatten fand ſie mit 55000 ab, 
den Reſt vermächte ſie ihrer Mutter 
und ihrem Bruder, die im Hauſe Nr. 
4801 Lake Park wohnen. 
Den Angaben bon Freunden 


pe. 


und 


Nachbarn gemäß ſoll die Frau in letz— 
it ihte übereilte Ehe bereut und 
Streit mit dem Gatten gehabt | 

Als das Tehnlichit erwartete | 


ter Ze 
öfters 
haben. 
Kind lot zur Welt famı, verfiel fie in 
Schwermut. 

Jest herrſcht Friede. 

Frau Mary Lindquiſt, Nr. 6221 
S. May Straße, vernahm geſtern in 
der unter der ihrigen liegenden Woh— 
nung ihrer Hauswirtin 
Henrich lauten Wortſtreit und hörte 
auch, wie Mobelſtücke umgeworfen 
wurden 
rere Schreie ausſtieß. Da ſie aber da— 
ran gewöhnt war, daß die Frau ſich 
mit ihrem Manne John Henrich 


| 


Tage, daß ich von Herzen dankbar bin | zantte, befiimmerte fie fich nicht mwei- 
mas das Heilmittel für mich ter darum, bt3 gegen Abend Willtam | worden; dieje gab die 
jehr | 


Sankomwsti, der Sohn Frau Henrichs | 
aus erfter Ehe, heimfehrte. Exft als ſie 
einen gellenden Schredensruf 
ausftopen hörte, eilte fie nach unten 
und jah Henrich tot auf dem SKüchen- 


Fußboden liegen, während feine Gattin |36 Clyde Ave.,‚Grund 56 bei 


entjeelt in einem Nebenzimmer lag. | 
Henrih Hatte feine Frau erſchoſſen 
und dann ſich ſelbſt durch eine Kugel 
der irdiſchen Strafe entzogen. 
mit dem er die Tat aus- 
führte, lag noch neben ihm. Wie bie 
Polizei feſtſtellte, heiratete Henrich 
Jankowski,! ſeine jetzige 
vor einem Jahre. Das Ehe— 
ſtets in Zank und 
Streit, da die Frau ſich weigerte, ihm 
ihr Eigentum zu übertragen, worauf 
Henrich 
und ſich auch 


Gattin, 


gemweigert haben foll, für | 


Er ſie zu forgen. William überrebete die | mehrere Jahre; 3046 Wentworth Avbe., 
Anzeige) Mutter kürzlich dazu, den. Stiefvater | Ede der 


lauten: | 
bon | 


Auf der Heim- | 
fahrt beariffen, nerurfachte an Burley 


in einem der Gummirabreifen. | 


Eines der Schieß— 
das 
befand fich in einer Yafche des | 


Schadens bejchäftiat, als 
Nachdem ich um nich | 


des J 


der rechten Hand hielt fe | 


in der rechten Schläfe 


Sr. 8536:5 
der auf eine (ief- 


Frau Anna 


und die Hausiwirtin meh=! 


Der! 


fie angeblich vernachläſſigte 


Ein Viertel bis zur Hälfte 


erſparen wir alen Kunden die jeht bei uns einfanjen, 


Unſer enorm großes Möbel- und Ofen-Lager wird jedes Jahr im 
März, um Platz für die friſchen Frühjahr-Wanren zu machen, ohne 
Unterſchied der Koſten, zu noch nie dageweſenen Preiſen verſchlendert. 

Kommen Sie ſofort, wenn Sie Geld ſparen wollen, denn jetzt 
haben Sie die Gelegenheit dazu. Die nachfolgenden niedrigen Preiſe 
beweiſen die Tatſache. 


für 
Garnit 
für 


iſt unſer Preis 
vollſtändige 
Geſchäfte n 
wi er 


12. 50 


die in anderen 
Doppelte verfa 

Das Bett bat 
jten, iit aus Siahl —— 
j arten Stabl-Sprumgfeder 
feinen Filg Matratze. Ein erſt 
Bargain, denn die Filzmatre 1b 
fontt allein $9.50. 


uft en 
guten MoA unt 
1 ge edel, D Roſt 


2420 


Ror 


in en 


höfen— 


und einer J und koſiet 
Stewart 
ı 
end einer Zeit mi G 
* NZ fir mur 
| I — —— 
Art Laurel Kombination Gas— und 


50 iſt unſer Preis bei die— 
I.) jem Berfauf fir eine 
garantirt Nrrtnt 
ir tat 
Derielbe bat U 
Klaſſe 
Kombinati on 
ſtändig „ars 
33.00 
35.0 


⸗ 
mit e — * 
n Jost 
foſtet * 
voun U aar an 
{ocbeı 1, braten oder bad 
5 
| z | Kohlenberde 


’ 
ür 


5 
I 


—— Sidebvards 


ee >0 

12.50 
Eßzimmer Tiſche, 
2:73 
69 
Baar vder leichte Ab> 


zahlungen zu den fie 
beraliten Bedingungen. 


Echte 
J Bild 


Buffets 
25.00, für 


'B Runde Eichenholz 
Fuß zum Auszie 


x 
vert *16. 200, fur 


Stühle mit hoöoher Lehne, 
! 


\ 


14 


en — Men⸗ bis 9 Uhr, —* und reiten bis 6 Ahr. 


|North Ave. Furniture Co. 


A. BOTSCHEN, Gigentüner, 
Nordſeite Geſchäft Weſtſeite Geſchäft 


123-727 W. North Ave. 2348-2354 W. North Ave, 


nahe Halited Straöc. Ecke Weſtern Ave. 


— ——— 


Deshalb 
| hatte Die 
ſtern 


— — — — 


Neueſte Mode. 


zu verklagen, und anſcheinend 

Frau ihrem Gatten dies ge— 
mitgeteilt, worauf der Streit 
folgte, der mit dem Tode beider endete. 
Frau Lindquiſt behauptet, feine 


Rñſt .) 
Schüſſe gehört zu haben. 


Eigend 


Eine praktiſche Schuürze. 
wageheilt 
nz Din obere Teil de 
an Gütellin 
ausſchnitt 
Bändern 
wird hinten 


* 


am 
Le 


Ze 


der 


ment 


morrh i) 


— —— — 


Bom Grundeigentumsmartt. 


Ü t 
geſck 


——— 
F 


— 
— til 


Geſchäftshaus an der Sid Wubain 
zu 3100,000 verkauft. 
Eduard Hoffmann 
ſtödiges Geſchäftshaus 
Süd Wabaſh Avbe 
150 Fuß, 
Hardy vertauft; 
umbauen. 
Sherman T. Cooper 
3. Dianer und Helene 
heimer das Sechsfam 
Nordiveitede der Analefide 
18. Str. un Das 
:4747 Drerel 


Jive, 
hat ten 


325 ımi (ee 


4064 
H) bei 


a. 


°, mebit Grund, 
su $100,000 an 
Di y 


Hanprz 
Francis 
ieſer 


957 
wirt 


ui; Ei e. 
hat an Edwi 


an N tn tr 
X Mayer-Opper 
lienhaus a 

*X 
+t 


Dreifamilienhaus 
Boulevard, mit 850,000 
belaitet, zu 895,000 übertragen 
Zaulh für das Wohnhaus 4250 
Drerel Boulevard, Grund 25 bei 150 
Fuß, auf $12,000 bewertet, Da5 Sechs 
famtlienhaus 3140 und 42 Prairie 
Avenue, Wert $18,000, und andere 
|Liegenichaften. De Fyorreit U. Matte- 
Ijon und Thomas ITaanen haben ihr 
| Dreifamtlienhaus 434 Diverfeyg Bart 
way, Ditlich von der Pine Grove Vne,, 
Grund 37 bei 110 Fuß, mit $18,000 
belaftet, zu $38,000 an Kohn Francis 
übertrar gen, im Iaufh für das Tchul 
denfreie Dreifamilienhaus 650 Grace 
Straße im Werte von $20,000. Das | 
Smölffamilienhaus auf der Ditfeite 
|der Pine Grove Ane., 163 Fuß füdlich 
von Belmont, Grund 62 bei 107 Fuß, 
iſt zu 336,000 von Sherman Taylor 
an Frau James A. Peaſe verkauff 
Liegenſchaft auf 

der Weſtſeite der Stedzie Une, 113 
Fuß ſüdlich von Baveland, 29 bei 125 
Fuß, zu $8950 in Zahlung. Bon 
Charles PB. Read hat Murray Wol- 
bach das Sechäfamiltenhaus 6734 und 
125 Fuß, 
zu $29,000 erworben und da3 Wohn: | 
haus 5451 Cornell Upe., Grund 50 bei! 
150 gun. zu $14,500 in Kauf aeneben. 
M. Howard bat an Patric Keho 
'das Sina haus an der Nordoitede der 
Wilſon und Monticello Ave, Grund 
64 bei 125 Fuß, mit 862,500 belaitet, 
zu $68,500 verfauft. 

Folgende Läden find berpachtet wor: 
den: 83 Weit Randolph Straße an 
Jakob Karpaß zu $3300 jährlich; 608 | . 
Michigan Boulevard, zweites Stod- | mermann zu je $1500 auf zehn Jahre; 
wert, an Nules Rabfomsti, Paris, Sübdmwejtede der Nord Elart Str. und 
Frankreich, zu insgefammt $9600 auf|de8 Montrofe Boulevard, einftödiges 
Gebäude, auf zehn Jahre zu je $2000 
31, Str. an Thomas Zims an 9. ©. Wright, 


tyı7 
Kiki 


Te) 
38, 





— 
Der 
ci 


eingefakter Gürtel. 7 
aus drei Bahnen und bat 
der Seite eine Iafche 
gleihen Bandbeiah jiert 
yür mittlere Grüße find 3% 
36 Zoll breiten Materi 
Yards Band erforderlich. 
Schnitt muſter 
10 und 445 


—— find 
gewünſchten Größe und 
Nummer nzaen Einſendu 
zu beziehen Durdı die , 
Abendpoit“, 223 Weit 
Chicano, Il. 


— ñ — 


Rock beſtehl 


Dorn an je 


nor 
Uri 


= 


IAyr 
DU 


36, ſtenma 
zf * 


unter Angabe der 
der betreffenden 
;, bon 10 Cents 
‚Wiodenbteilnng der 


WBaibinaten Str;, 


| 


| 


* 
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ANDOLPH MARKEI 
and GROCERY 


Die Sualitäten:Läden, die Ench Geld jparen. 


> Speziell für Frei 


Salited 


State 


eir.; IE MW. North Ave.; 3021 Linco 


5 Piund arannlirter Zuder (mit $ 
10 Stüde Yenor Seife für 

25e Flaidıe Snider’s Gatinp fü 
Quafer Gorn Frlafes voder ı 301 Bund 

Hawfene Rolled Date, 9) | 

drei 10e PBadete.. 200 


Fancy Bflanmen in dickem 
iru» oder ancn Michigan 


Er Ehe 


ausgeitcinte 


Kane 


3 2ir. Ga 
ar Kafiee... 


Avfelbutter 
Feinite | ferven 
Rofınen 
Bade . 

10c Cuart 


Gans 25 
Kell reife Dliven sooo B8 
My Wiſe's Salad 1 | 
rohe Fiaſche, 2 cı 


Dreiiina 
120 Gans Xima-Bohnen, 
arüne Schnittbobnen oder Kib» | 

nen Beane, drei 


neue 


Feinites 


10 
Pfund 
Kaffee . 

4 Btund feine ae- 2 Gr one 
trodnete Reaches... 250 Navel 


Strikt friſche Eier, das Dutzend fü 


|" bt 


Francn aeiber ameri- 18: #einfter Ga 
fanticher Käfe, Pfd.... 2C | > 


Küte, Stüd.. 

Fancn doller Serfimer . 40c Nars 

Gountv Honig oder ® 
410c Wer 


Butter . 

Fiſche —Halibut oder Lachs Steaf, a 

Auſtern 
MRoagaſt Beal, Loin oder Lea. Sirhoin 


DriiE Fed, ſpeziell, dae 18: | Roait, iveziell, 
Piund ... 2C | 


Native Steer Pot Roait, 
ichr fein 


YWrund 


Good 


Fauch große gelbe Hühner, 


riſch geſchlachte 


Liköre 


Felir Faure & Fils berühmteiter 1 25 
; Star franzöfiid nd! s1.29 


Blafemaore, der berübmte > Naöre alte, 


en u 


Tel phon- und Boitbeite 


— ir 
er Brandy 


Sunny Broot Woisten,. Gallone 82.75, | 


balbe ®&allone 81,40, Xuart 


flaie .... 


90c 


Orchard Springs Mipisfen, Sallone 82.35, | 


halbe @allone 


tale . 


81.25, Uuart 


...b5e 


Doppelte Stamps Areitan den ga 


Str.: 814 W. 63. 


nia Tuna Fiſlch, 3 


Quart Maſon Jars reine 
1 vfund 1 0 | Zühe Wrinfled (Grbfen, ein 
LALLERZELE, c Irea. 200 Wert, 


BE, BER.....:+ 


Gountrn 
Suaar Korn, ein Dukend 


Stamps 


Sorte 
Dranaen 


— 290 


das 1_ | Soden oder Dänivfen, 17 1 
—— 1440 Eee 2C | 


tag und Samjtag! 
Stır.; 1379 Milwantce Ave.; IT20 N, 
In Ave.; 3455 W. North Adc.; 4224 Armitage Av, 


1.00 Grocery-Beitellung) für...25e 


:Gansd Kalifor- Stamps mit 


jedem 
| Bund Blantation 


40 Stamps mit ie 4 Bund 


Dandtudzeug: Sad 
Old Dutch Kaifee.. s1.25 
60 Stamps mit jedem 


* Mon— 98c 


6 Lans 15 


ı Rund Majeitic Tee, 
| irgend eine Sorte.. "65c 
Grohe Sorte fünhe 
Florida Orangen, Duß. 35c 
Gentle- | Grohe dünnſchalige 4121 
Zitronen, das Dugßend 1 u? 
Indian River Grape Fruit, 
Numbo-Größe, 
mit jeden 


32c 


eu» Rhode Island 
— 10 u. * 290 

Log abin aple 
Spread, 35c Jare... 220 
220 


2 


führe 
Duß, 


r nur 


Frifh gemadıter 
Schmierfäle, Bfund.... 


Neufch atel Käſe, 5 
Stücke, Stück 


durhgefichter | 
— 
uf Beſtellung geſchnitten, Pfo. 15160 


— täglich friſche Sendungen — das Quart zu 


ER. 
2C 


Rolled 
Pfund, 


gittle Bia Wort 1 
Come, Bfund 18:c 
| Native Steer Rump Gorned 
Bee, unier eigenes „Zugar 
Cured”, 
für . 


t, vorzitalich sum 


Erompte Ablieferung in der Stadt und den VBororten, 


Hungen ausgeführt. Fragt nadı Siatalog. 
OId Memporabie Whistey, Gallone 82.00, 

balbe Gallone 81.10, Cuart 

| flafche 


' — 

| Barton PBort oder Sherry, 

Gallone 

Sicdory Elub, der berühmte „bonded“, ſechs 
| Nabre alte handgemachte Kentucky S 


: balbe Gallone zu 
inttlaiche zır 250; Rintilaiche 


»- 
| Suartilaiche 


nzen Tag in unſeren 2 Loop-Läden 


— ——— ————— —⸗ 


Lokalbericht. 


———— — — — — 


Kine ihmählihe Niederlage, 


Mayor erleidet jie mit Berind, Ztadt- 


rat zu oraanijiren. 


Erhalt 24 Stimmen, 


Stadtrat in Sondertagung ſchlägt Vorſtoß 
der Rathausfaktion mit 46 Stimmen 
ab. Fünfzehn Demokraten unter 
tünen Berſuch des Mayors. 


Einen dreiſten 
der Beutepolitit, das ſie in allen 
Zweigen der Stadtverwaltung einge— 
rührt hat, auch im Stadtrat einzufüh 
ren und der parteilojen Organifirung 
diefer Körperkchaft, wie fie jeit Jahren 
tblich aeweien tit, ein Ende zu machen, 
nachte heute die Rathausklique Mit 


l{ös smsier Innen Tbhompſon 
Vilſe zweie ogen Thompiſfo 


14 
ı 


nnter 
Die 
idermen aenannt werden, bie jederzeit 
bereit jind, dem Brobibitionsmanor u. 
ſeinem Anhang \ 

am Mann 


m * 


demokratiſchen 
rt 


Mar tar 3 
Demokraten, wie 


na beizuſtehen, wenn 
iſt, berief 
pätnachmittag 

eine Sonderſitzung 


um. wenn 


möalich, 


ſchen 
lem 


Beitr 
Dis 
vie 

ven an Sonntagen, b 


saben. Außerdem gaben 3 


wei republi- 


Ä 1 92 N ınoc Ha 
Alderm James Rea von 


taniſche men, 
der 32. und M. A. 
—A Ein 

ſitzung. Beide 
Die 


en zu der Petition für 
Einberufung der Sonderſitzung wur— 
den von einem ſtädtiſchen Hilfskorp 
rationsanwalt geſtern Nachmittag au 


getrieben. 


nöti 


Viele Demofraten unteritüsen Wianor. 
Der der NRatbaustliaue 
'chlua Ichmäblich fehl. Unter Führung 
Ald. John U. Ricberts, des Vorfiten- 
den es jtadträtlichen Finanzausſchuſ 
fe8 und des Mortführers im Stadt: 
ſchluge beſſeren Elemente in 
der Körperſchaft den Anſchlag 
iner überwältigenden Mehrheit ab. 
"3 aeiana der Rathausklique nur 24 
Stimmen aufzubringen. Gegen ſie 
vurden 46 abgegeben. 
Außer den Mitgliedern der Rathaus— 
naſchine im Stadtrat ſtimmten mit 
dem Prohibitionsmayor und der Rat 
i Anzahl ſoge— 
n, die rein 
und 
Die Demofra 
dem Brobibitiongmanor 
machten, Waren 
Kenna, 1. Ir 


Verſuch 


+ 


son 
ul J 


nr 


rt 
sitil 


ın 
LilL 


=: 
Stimmen 


gemeinſame 
Coughlin 
Hickey. 4. 
Petttoste 
Zwiefka, 
Powers, 
Elliſon, 
Ward; 


19 
22, 
MeDermott 
O’Ioole und Wm. Lond, 3 

Die Abitimmune. 

Mit dem Mayor und der Ratbaus- 
maschine . ftimmten die folgenden 24 
Aldermen: 

Coughlin 
ide 
Mulac, 

Koivers, Aid, Mille 
MeDermott, O Toole, 
Rea, Michaelton, Blaba, Nante 

Gegen den Manor 
bausmafchine und für die Veibehal- 
tung der bisherigen Methode, den 
Stadtrat ohne Rüdjiht auf Partei- 


u, Senn 
24, 
und die Rat: 


Michaelion von der | 


; geleiſtet. 


politik zu organiſiren, ſtimmten die 
folgenden 46 Stadtväter: 


— 
Slern 


Richert, Doyle, 
Kimball. Merriam, 
Blod, Vanderbilt, 
lerner, Ray, Anderſon, 
Utpatel, Walko— 
>, Healhy Murray, Krauſe, Gei 
auler, Kjiellander, Wallace, Gnadt, 
Lapitain. Presel. Lipps, Watſon, 

Dempten, Yitrler, Hrubec, Ber 
Kearns, Fiſher Buck. Toman, 7 
46. 

Michgelſon eröffnet Kampf. 

Den Kampf für die 
- . “ 
Ihine und den Manor 
Jetchaeljon von der 33. Ward, einer 
der MWortführer des Stabtoberhaup 
tes ım Gtadtrat. 


vu 
Nlorney 
Werner, 


WMcCormick, 


Rance, 


Nlaus, N 

Rodriguez Szymt 

DR 

x 

Cap 
nnedo 


Ynned 
we Aid 


Rathausma: 
führte Ald. 


auf PBarteipolitit zu organifiren, ver- 
‚antwortlich it, und jedes Jahr die nö— 
tigen Chritte dazu getan hat, aufs 
Scärfite an. Er erklärte, jie vertrete 
große Korporationen, die Gefälligtei- 
‚ten vom Stadtrat zu erlanaen fuchten, 
wie die Tatſache beweiſe, daß ihr Prä 
ſident einer der Anwälte der Pullman 
Co. ſei, wähle die Mitglieder-Aus 
ſchüſſe aus, und lade zu den Konferen 
zen der Aldermen, in denen der Orga 
niſationsgausſchuß für den Stadtrat 
ausgewählt werde, gewiſſe Aldermen 
nicht ein. Die Wards dieſer Stadt 


väter würden dadurch der Möglichkeit 


beraubt, bei der Organiſirung des 
Stadtrats und ſeiner Ausſchüſſe mit 
zuwirken. Es ſei ein Fall von Be 
ſteuerung, ohne daß die Beſteuerten 
befragt würden. Ehe er ſeine An 
ſprache verlas, hatte er den Antrag ge 
ſtellt, daß der Stadtrat einen Sechſer 
ausſchuß ernenne, der die Stadtrats 
ausſchüſſe zuſammenſtellen ſolle. Der 
Stadtrat ſolle dieſe Empfehlungen 
ſpäter begutachten und annehmen. 
Richert Führer der Gegner. 
Ald. Richert, der Wortführer des 
Stadtrats und langjährige Vorſitzende 
wichtigſten Stadtratsausſchuſſes, 
Finanzausſchuſſes, beantwortete 
Vorſtoß der Rathausfattion mit 
Gegenantrag, ihn zu den Akten zu 
legen. Die Antwort auf die Aus 
führungen Ald. Michgelſons gaben die 
Aldermen Merriam, Sitts, Groß, An— 
derſon, Kruſe, Lipps und Kennedy. 
Ald. Merriam erklärte ſpöttiſch, Ald. 
Michaelion habe eine beredte Aniprache 
für die Wldermen der 1. Ward, 
Coughlin und Kenna, gehalten. Er be 
grüße den PVerjuh Ald. Michaelions 
mit ‚reude, da er eine Öelegenheit 
biete, feitzuitellen, iwie die Mitglieder 
des Stadtrats ftänden. Der Vorwurf, 
daß Die Vertreter geiwilier Wardz bei 
der Zufammenfegung der Stadtrat2- 


ausichüjfe nicht mitzureden hätten, ſei 


läderlid, da der Stadirat in feiner 
Geſammtheit über die Empfehlungen 
für Zufammeniebuna der Ausichüffe 
abitimme, und da jeder Stadtvater das 
Recht Habe, andere Vorichläge zu ma 
ben und im Stadtrat zur Abitim- 
mung zu bringen. Die Municipal ®o 
ters’ League habe in ikrer lanajährigen 
Tätigkeit im Interejle Chicagos Gutes 


unerwünfchte Elemente dem Stadtrat 
ferngebalten worden Teien. 

Ald. Kennedn ertlärte, das Refultat 
der Abjitimmung über den Antrag 


Ald. Wichaellons jet, da die Rathaus: | 


faftion und Stadtverwaltung dahins 
ter jiehe, als ein Ber 
Mißtrauensvotum 

waltung anzuſehen. 
nach denſelben Grundſätzen 
ſirt, die in parlamentariſch regierten 
Staaten gälten. Ein Mißtrauens— 
botum in diefen Siaafen habe jtet2 
den Rüdtritt der Regierung zur Folae. 
Wenn die Stadtverwaltung daher mit 
ihrem Vorjtog Schiffbruch leide, fei 
dies ais Mißtreuenspotum anzufehen, 
‚und fie jollte au& dem Amt ſcheiden. 
Die Ausführungen Ald, Kenneby 
tiefen auf allen Seiten ein veranügtes 


Croß, 1 
Metichols, | 


Smtth, | 


I 
In einer längeren! 
Anſprache griff er die Municipal Vo⸗ 
Verſuch, das Suiten | fer? League, die jür das gegenmärtige | 
S DER WW ‚Cnjtem, den Stadtrat ohne Rüdjicht | 


Ihr jet es zu danfen, daß! 


oder aber als ein! 
für die Stadiper= | 
Der Stadtrat fei! 
oraaniz | 


' Lächeln hervor. Mayor Ihompfon 
‚ermwiderte, al3 die Abftimmunag 
überwältigende Mehrheit gegen 
ergeben hatte, auf die Frage, ob er 
zurüdzutreten gebenfe, ingrimmig: 
„Noch nicht.“ 


Für den Antrag Ald. Michaeljong | 


und die Stadtverwaltung fprachen die 
Aldermen Lawley, Republikaner, 
Zwiefka, Demokrat, und der farbige 
Stadtvater der 2. Ward DepPrieſt. 
Anſtändige Elemente ſammeln ſich. 
Veranlaſſung zu der Sonderſitzung 
und dem Plan der Rathausklique gab 
die Tatſache, daß die Municipal 
Voters' League, die bisher ſtets 
Vorbereitungen für eine Organiſirung 
des Stadtrats ohne Rückſicht auf die 
Parteipolitik in die Wege geleitet hat, 
eine Konferenz der Aldermen auf 
heute Nachmittag einberufen hatte, in 


der die Vorbereitungen für dieſes Jahr 
Um dieſer 


getroffen werden ſollten. 
Konferenz zuvorzukommen und ihre ei— 
genen Pläne durchzuſetzen, veranlaßte 


ſitzung. Die beſſeren Elemente 
Stadtrat hielten geſtern ſofort 
Konferenz im Grand Pacific Hotel un 
ter dem Vorſitz Ald. John A. Richerts, 
des Führers im Stadtrat, ab, an 


im 


Voters' League teilnahmen. 


In ihr 
wurden Pläne beſprochen, 


den An— 


ten ſich ſofort mit anderen zuverläſſi— 


‚gen Elementen im Stadtrat in Ver— 


bindung. Sie famen zu der Weberzeu 
‚gung, daß fie auf ungefähr 
Stimmen rechnen fünnten, um den 
‚Anjchlag des Prohibitionsmanors und 
feiner Klique zu nichte zu machen. 


—— — — 


Wenigſtens arbeitſam. 


klappert hintereinander 
Geſchäftsplätze ab. 

Im Woodlawn Bezirk ſtattete heute 
früh derſelbe Einbrecher vier Geſchäf 
ten Beſuche ab, zuerſt dem Laden von 
J. D. Fox, Nr. 1401 Oſt Marquette 


Einbrecher vier 


Road, wo der Spitzbube jedoch von her Preis 1.48: Mädchen-Schube, 111, bis 2 


‚einem vorübergehenden Poliziften be 
merkt ivurde und flüdtiete. In 
South Shore Pharmacd, Nr. 6800 
Stonny Jsland Ave, erbeutete er 85, 
in der Mpothefe von V. G. Spinnes, 
ıNr. 1365 Dit Margquette Road, 82.50. 


der 


1%. Cady, Nr. 1234 Dit 63. Straße, 
auf, wo er aber ebenfalls bon einem 
Poliziſten bemerkt wurde und den 
Rückzug antreten mußte. Der Beamte 
verfolgte den Gauner, feuerte auch 


mehrere Schüſſe auf ihn ab, ohne ihn 


jedoch zu treffen. 
ee 
Dag Zwed erreichen, 
An unbeilbarer Kranfheit Xeidender ver 
ſucht ſich zu erſchießen. 
In dem Zimmer, das er geſtern 
S. State Str., mietete, verſuchte 
heute der 35jährige James P. Ham— 
mond ſeinem Leben durch Erſchießen 
ſein Ende zu machen. Er wurde mit 
einer Schußwunde im Kopf bewußt 
los aufgefunden und nach dem St. 


Lukas Hoſpital gebracht, wo man nur | 


wenig Hoffnung hegt, ihn am Leben 
erhalten zu können. Neben dem Man— 
ne wurde ein gefunden, auf 
dem Hammond ſagt, deß er an einer 
unheilbaren Krantheit leide und des 
halb vorziehe, freiwillig aus dem Le 
ben zu ſcheiden. 

ETF 

Rohes Vergnügen. 


o 


Zettel 


Peter O'Boyle, Nr. 2212 Nord 
Racine Avenue, beſchwerte ſich geſtern 
beim Feuerwehrchef darüber, daß er 
von Feuerwehrleuten in brutalſter 
Weiſe gequält worden ſei. Wie er 
angibt, wußten ihn Mitglieder der 
Mannſchaft des Spritzenhauſes an 
5. Avenue und Lomax Straße, dem 
Quartier des Spritzenzuges Nr. 10 
und des Schlauchzuges Nr. 1, dazu zu 
überreden, daß er ſich entkleidete, 
worauf ſie heißes Schmalz, dem Lam 
penruß zugeſetzt war, auf ſeinen nack 
ten Körper goſſen. Feuerwehrchef 
O'Connor wird ſich nun die angeb 
lichen Uebeltäter vornehmen. O'Boyle, 
der ſich der Prüfung für Feuerwehr— 
leute unterziehen wollte, hat ſchmerz— 
hafte Brandwunden erlitten 
mußte ſich in ärztliche Behandlung 
begeben. 


Mühen Sie ſich nicht 


mit Senfpflaſter ab 


Muſterole arbeitet leichter, ſchneller und 
ohne Blaſen zu ziehen. 
Es liegt keine 
Brei aus Senf, Mehl und Waſſer zurecht 
zu machen, wenn man die Schmerzen ſo 


leicht lindern, die Steifheit und Empfind- 


lichteit heben kann mit ein wenig reinem 
weißem Muſterole. 

Muſterole wird hergeſtellt aus echtem 
Senföl und anderen hülfsreichen Beſtand 
teilen in der Form einer angenehmen wei 
ben Salbe. Tiefe nimmt die Tıelle des 
veralteien Senfpflaiters ein und zieht kei 
ne Vasen! 

Diniterole jchafft prompte Crleichterung 
gegen Ichlimmen Hals, Bronditis, Ge 
jhtwulft der Mandeln, Neucbhuiten, jteifer 
Nacken, Atembeſchwerden, Geſichtsreißen, 
stopfichmerzen, Vlntandrana, 
ben, Nheumatismus, Hürnveh, Schnter: 
zen im Rücken oder in den Gelenken, Ver— 
ſtauchungen, wehe Muskeln. Onetſchun— 
gen. erfrorene Füße, Froſtbeulen, und 
Kalt auf der Yruit. (ES veihindert oft 

Dei Ihrem Apotheker zu haben, in 25c 
und 50—e Krüglein; ſpezielle Größe für 
Hoſpitalgebrauch, 82.50. 


Verſichern Sie ſich, daß Sie das echte 


Muſterole erhalten. Schlagen 
Nachahmungen ab — nehmen 
das Verlangte. 

Cleveland, Ohio. 


Sie alle 
Sie mut 
Ihe Muiterole Comband, 


| 


| 


eine | 


ihn | 
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die | 


n . ” „pero  Abendichaitirungen, 
‚die Rathausflique dite heutigeSonbder= | 


Abend im mperial Hotel, Nr. 316| 


und | 


— eine unfangreiche Auswahl diejer 


Schattirungen und gangbaren Yarben; 


Kleider : Boplin: 6 m 

jeide,36;50U.,iPpe;. IC 
moderner Zeide - Warp- 
Stoff in den neneiten Straßen- und 
ebenfalls in 


ein 


Schwarz und Weih. 


eine | 


Kuaben-Muſteranzüge u. Reefers 


der auch die Beamten der Municipal | 


A * [> - 2 , ® r 
— Spezialanfauf und angebrochene Partien, 33 
ſchlag der Rathausklique zu vereiteln. 

Die Teilnehmer an der Konferenz ſetz— 


vierzig 


zöllige Corduron Sports, 68c | 


begehrenswerien Stoffe in lebhaften 
ebenfalls in Weiß. 


ziibwah-Yadcı 


Grepe de Ehinc— m 
365ÖM., echte Seide 05 


-— tür Blujen, Kleider md Lingerie: 
in Straßen, Nadmitiags 
Zwielihtichattirungen; and 
Schwarz und Weih;, 


und 
in 


— die angebrochenen Partien von unſeren eigenen teueren Partien; Nor 
folfk; Peſtee, Tommy Tucker und Middy-Anzüge in 
moden und große Auswahl von Muſter-Reefers. 


neueſten Frühjahrs 


Umfangreiches Aſſortiment von hohen und niedrigen Schuhen in Patent 


leder, mattem Leder und in Weiß. 


dc 


für Säuglings-Schuhe; Größen 
2bis 5; ohne Abſätze. 


Kinder-Schuhe, Größen 8324—113; 
Mädchen, Größen 2 bis 6, zu 2.18. 


Aundany der Dieb. 


Zum vierten und letzten Mal tauchte 
der freche Geſelle in der Apotheke von 


Niblacks 


ſind ſehr günſtig für Lorimer. 


Maſſeverwalter Ausſagen 


Schlag in's Kontor. 


Der Staatsanwaltſchaft kamen die An 
| gaben des Zeugen jehr unbeguem, — 
Sagt, Lorimer babe nicht negen das 
Geſeßtz verſtoßen. 


Das Verhör des Maſſeverwaliers 


der verkrachten LaSalle Str. Truſt & 
Savings Bank, William €. Niblack, 
vor Richter Dever und Geſchworenen 


endete heute Morgen mit einer Rein— 
waſchung des Angeklagten Lorimer 
ſeitens dieſes Zeugen. Hilfsſtaatsan 
waolt Hayden Bell nahm Niblack, nach— 
dem Verteidiger Fink ſein kurzes 
Kreuzverhör beendet hatte, 
ins Gebet, um etwanige, den Angeklag— 
ten belaſtende Ausſagen aus ihm her 
auszubekommen, aber Niblack blieb bei 
ſeiner Anſicht, daß Lorimer ſich per 
ſönlich nichts zu Schulden habe kom— 


men laſſen, was gegen die Bankgeſetze 


verſtoße. 


Die Bücher der Bank hät 


ten nichts Belaſtendes gegen Lorimer 


ergeben. Bell warf ein, es ſei doch 
allgemein bekannt, daß betrügeriſche 
Bankbeamte durch Entſtellung der 
Tatſache verſuchten, ihre Schuld zu 
perdecken. Nibladck erwiderte hierauf: 
„Das iſt unmöglich, denn früher oder 
ſpäter muß der Betrug ans Tageslicht 
kommen, es finden ſich immer Beweiſe 
dafür, daß der Betrüger Geld auf die 
Seite gebracht hat, ſei es für ſeine Fa— 
milie, oder ſei es für andere Zwecke.“ 

Niblac wies nochmals daerauf hin, 
daß die Unterſuchung der Bücher klar 
ergab, daß Munday große Poſten Geld 


auf die Seite geſchafft hätte. Es ſei 


feſtgeſtellt worden, daß aus dem Er— 
lös der Schuldſcheine der Southern 
Traction Co. Mundaoy ſich $120,000 
rechtswidrig angeeignet habe. Ob 
Lorimer etwas von dem Gelde erhal 
ten habe, wiſſe er nicht, denn er könne 
nur das bezeugen, was die Bücher 
enthüllten. 

Dieſe Aeußerung brachte den Hilfs— 


„Herr Niblack,“ fuhr er den Zeugen 
an, „können Sie Lorimer nicht genau 
ſo behandeln, wie im Vorprozeß Mun— 
daoy, ſeien Sie doch nicht ſo engherzig.“ 
| „sch habe bier weiter nichts zu tun,“ 
lerwiderte Niblad, „als die Wahrheit 
su Tagen, und es tit mir aleichgiltig, 
wen fie trifft. Sch bin bier als Zeuge 
\umd nicht Ihnen, no Lorimer, noch 
'Mundan oder Rechtsanwalt Fink zu 
| Gefallen. ch habe anderes zu tun, als 
ihre Iiraden anzubören, ich will fo 
|bald wie möglich entlajfen mwerden.“ 
| Der Zeuge verficherte nochmals und 
mit größter Bejtimmtheit, dad Mun- 
| day das Geld der Bant gejtohlen habe, 
und nicht Lorimer. Hilfsjtaatsanmwalt 
Bell verlangte nun eine Erklärung 
|vom Zeugen, worum er fortgejeßt 
Mundan angreife, aber Niblad blieb 
Ifeit und fagte: „Sch babe perfünlich 
nichts gegen Mundan, aber er ift für 
den Untergang der La Saulle Str.- 
Bant allein verantwortlich.“ 

Der nädite Zeuge war John B. 
MeDougal, der Vorligende des Auf- 
ſichtsrates der Bundesreſervebanken 
von Chicago. MeDougal war früher 
Bücherprüfer der „Clearinghouſe Aſ— 


gen, unter denen eine Bank zum 


Clearinghouſe zugelaſſen werden kann. 


nochmals 


ſtaatsanwalt ganz aus dem Häuschen. 


98e 


— für Kinder-Schuhe; Größen 5 
bis 8; Spring Heels. 


Spring- oder reguläre Abſätze, hal 
2, zu 1.88; Schube für große 


zuıbwau-Yad 


gelajfen werden zu fönnen, zum Min- 
deiten jeh3 Monate beitehen, ein Uf- 
tienfapital von über $500,000 beiten 
und Sich wiederholt einer Prüfung 
ihrer Verhältniffe duch die Elearina 
houfe Affociation unterziehen. Diele 
Vorſchriften jeien eingeführt worden, 
nachdem drei Mitglieder des „Clear 
Iingbouie“, die Home Sapinas Bant, 
| die Chicago National Bank und die 
| Equitable Truft Eo., in Zahlungs 
ſchwierigkeiten geraten Seien. 
| Schlag in's Kontor, 

Während ſeitens der Staatsan 
waltſchaft der Maſſeberwalter der ver— 
krachten La Salle Str.-Irui & 
Savings Bank, William C. Niblack, 
im Lorimer-Prozeß während des 
größten Teils des geſtrigen Tages 
verhört wurde, dauerte das vom Ver— 
teidiger Lorimers vorgenommene 
Kreuzverhör des Maſſeverwalters 
kaum drei Minuten und brachte der 
Staatsanwaltſchaft eine gehörige 
Schlappe bei. Verteidiger Fint fragte 
Niblack, ob er mit den Verhältniſſen 
in der La Salle Str.Bank vertraut 
ſei. „Sogar ſehr vertraut“, erwiderte 
der Zeuge. 

„Was führte den Zuſammenbruch 
der Bank herbei?“ wollte Fink wiſſen. 

Niblack entgegnete: 
Chas. B. Munday, Bizepräſident der 
Bank, hat ſie rechts und links beſtoh 
len, hat ihr den Todesſtoß verſetzt 
das iſt die Wahrheit, wenn Sie es 
ſchon wiſſen wollen.“ 


1 


Fink fuhr im Verhör fort: „Nach 
dem Sie alle Beihäfte der Bunt ae 
prüft hatten, it es Ahnen gelungen, 
irgend eine Handlungsweile Yorimers 
in feiner Eigenſchaft als Bantpräſi 
dent aufzudecken, die den Beweis er 
bringen könnte, daß Lorimer an un 
ehrlichen Machenſchaften in der Bank 
| beteiligt mar?” 
| „Nicht eime einzige“, Tagte Niblad 
mit Beftimmibeit. 
| Darauf machte der Verteidiger eine 
vielfagende Baufe und wandte jich mit 
Iden Worten: „Sch babe den Zeugen 
nicht3 mebr zu fragen“ an Richter 
Never. 

Hilfsftantsanwalt Hayden Bell 
Iperhörte den Zeugen, ehe er ihn Fint 
zum Sreuzverhör zur Berfügung 
ſtellte, noch 
die Lorimers politiſche Freunde der 
La Salle Str.Bank gegenüber einge 
gangen waren durch die Indoſſirung 
von Schuldſcheinen, die bei der Bank 
ſals Deckung für Gelder hinterlegt 
waren, die in die Lorimer-Unterneh— 
mungen geſteckt worden ſind. Sie be 
laufen fih insgefammt auf $933,000. 
ıNiblad jagte des Weiteren aus, daß 
die Bank unftreitig zahlungsunfanig 
aeweien jet, alö er von Gerichtsivegen 
zu ihrem Verwalter eingelegt worden 
fei, ja daß er der leberzeuaung fei, 
daß die Baut ion Monate vor ihrem 
| Zufamm.rbrud) zablungsunfahta ae 
Imeifen. Bon de oben anaegebenen 
Schuld Lorimer3 an die Bant jeten 
| bis jeht nur $14,360 in Boar einfaf 
firt und $83,564 für Nbjchreibungen 
jerlaubt worden. Seine: Meinung 
nach ließen fich noch zwiichen $50,000 
Iund $75,000 au& den Wapteren ber 
'ausfchlagen, das jei aber auch alles. 
'Mundays Unternehmungen jchuldeten 
der Bank heute noch $1,298,000, wo 
|für fich für die Maffe im günitigiten 
Falle noch 25,000 reticn Tiehen. 
Huttigs Schuld an die Bank wird 
don Niblad auf $116,770 angegeben, 
wiederbefommen werde die Bant ettva 
520,000. Alles zulammengenommen, 


| beliefen jich die Schulden der Gruppe | 
fociation“ und erklärte die Bedinaun= | 


Rorimer-Munday-Huttia an die La 
| Salle Str.-Bant auf $2,250,570, und 
wenn e& hoch fomme, jo fünne die 


„Ein gewiſſer 


über Verbindlichkeiten, 


Subwah's größter Auzug-Verkan 


— für den zweiten Tag, fünf Sun- 
dert Unzüge— fünfzig neue Muiter 


vlarted 


Flare 


Bor Jackets, Norfolk 
Peplums, 
Strapped, einfach geſchneidert und 
verziert; Skirts 
ſhirred und mit 
Full Flaring 
S15.00, 


N 
—* 


Muſter, [ted, 
nt (Surtel, 

Slaibed Taichen: 

Effekte, 


au 


I 


sauna s232 688 
N RI ae 


2 915 


Taftetas, Seide oderBolke-- 
Serges, Gabardines, Tafſe 4 
ge-Kombinationen; neueſte 

— — ie 

Schattirungen; Größen 
für Damen 34—44; für Mädden- 
14, 16, 18, 20, * 
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Stoffe — 
Poplins, 
ta- u. Se 


stiabr 


. 
Subioah-Laben* 
* 


* 
— 
* 
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Silklisle Union Suits für Damen 


—— 


nur 


ASt {3 


— im Bandora-Mutter, armellos und tiefausgeichnitten und Shell Finiht 


am Knie; perfeft paflend; jehs Anzüge, 
(Srößen, 5Sc per Anzug; jebs Anzüge fire 3.19, 


Kinder-Menteriguhe zum» Breiie  abrif- Yängen von Art 


große Auswahl derMuſter, paſ 
ſend f. Draperien, Box Covers, 
Kiſſenbezüge, Bettdecken, 


uſw. 


Keſter von 


Reiter von 36zölligen 


Schattirungen; 


in Längen von 


Macht Notwehr geltend. 


| Der Brosch gegen Georac Nabte heute 


begonneit, 

In Mreisrichter David Broiber's 
Abteilung des Kriminalgerichts be 
gannen heute die Verhandlungen ge— 
'aen George Nakfe, 
am 27. November dortigen Sabres 
den Briefträger Robert Petzel erichla 
gen zu baben. Die Anklage lautet 
aur Totichlag. Natfe hatte anı ae 


nannten Tage mit Teiner Geliebten, 


ider 20 Nabre alien Wabel Carr, vor! 


der Wirtſchaft an Armitage und El 
ſton Ave. einen Streit, Petzel, der ge 
rade des kam, wollte zwiſchen 
den beiden vermitteln, wurde aber 
von Natzte zu Boden geſchleudert und 
ſo lange mit den Fäuſten und Füßen 
bearbeitet, bis er ſtarb. Natzke wird 
ſich damit zu verteidigen ſuchen, daß 
er von Petzel angegriffen wurde und 
ſein Leben in Gefahr glaubte. 


RR ä 
Weges 


—— iſ 


Könnte einträgliches Amt ſein. 


Regiſtrirung der Gehurten würde öffent 

lichem Regiſtrar 313,000 einbringen. 
Im Juli vorigen Jahres hat die 
Staatslegislatur ein Gele erlaſſen, 
welches es allen Aerzten und Hebam 
men zur Pflicht macht, alle Geburten 
innerhalb von zehn Tagen beim öf 
fentlichen Regiſtrar anzumelden, wel 
cher dafür in den erſten 5000 Fällen 
eine Gebühr von je 25 Cents 
ollen anderen eine folche von 
erhalten Toll. &3 war in 
preiie wiederholt auf die 
eines vollſtändigen, wirklich 
ſigen Geburtsregiſters hingewieſen 
worden, für die Stotiſtik ſowohl mie 
für etwanige ſpätere gerichtliche Aus 
einanderſetzungen, ſodaß die Notwen 
digkeit eines ſolchen Geſetzes faſt all 
gemein anerkannt wurde, trotzdem 
dieſes aber niemals durchgeführt wor— 
den. Niemand kümmert 

Die Aerzte und Hebammen 

unbeachtet, weil die 

Mühe und Arbeit für ſie bedeutet 

die ſie keinerlet Entſchädigung erhal 


ten til 


ma } 
uni n 


10 Gent3 


> 


der Zuges 


Wichti 


Wiqtiet iu 


35 
in 


ſich darum 
laſſen es 
Anmeldepflicht 


rıır 


rden, und Riemand ziwinat fie, 
Pflicht nachz 

Würde das Geſetz durchgeführt, 
würde es für öffentlichen Regi 
ſtrar von County eine Einnah 
me von ungefähr $13,000 bedeuten 
und das Amt zu einem der 
ten Alen machen. 
thur L. Shannon es 
Ungeduld auf 


über ihn ergießen ſoll, w 


F— 
LET 


den 


Coot 


beſtbezahl 


* )y sr „ot % 
bon Surzeit ha 


inne, ber voller 


Li 


ven Boldregen, der 


J 


rtpt 
- — —— 


Vom Wagen geſchoöſſen. 


Fruüchthändler in EChicago Heights angeb 
lich von einem Konkurrenten ermordet. 

Vor dem Hauſe Nr. 
in Chicago Heights 


Jr . u _ 4 PER 
jabrıae Fruchthandler 
T 


198 
urde 
tufo, der mit feinem Bat 
der 17. Str. und Eaitend Aoeı 

rruchthandlung betreibt, zwei 
Schüſſe getötet. Caruſo ſaß auf ſei 
nem Wagen, als aus einer Gaſſe ein 
etwa 25380jähriger 
tauchte, zwei Schüſſe aus ei 
bolver 
und wieder in der Gaſſe verſchwand. 
Garufo, dem eine Kugel in den „topf 
gedrungen war und, die andere die 
Yunge durchbohrt hatte, fiel tot 
feinem Sit. Polizeichef Thomas Stone 
von Chicago Hetahts behauptet, daf 
der Mord von einem Sonturrenten 
begangen wurde, und glaubt den Mor 
der zu tennen. 


— 


ARurſche 
JUL TUE 


von 


— 

Auf Veranlaſſung der Polizeibe 
hörde in Seattle, Waſh., wurde hier 
heute der Zivilingenieur Robert Elms 
lie aus Seattle in Haft genommen. 


eine Bank. um au diefem Inſtitut zu⸗ vorhandenen Werten herausſchinden. digt. 


363011. Kleider-Percales, Hd. zu Ft 


KleiderPercales, 


der angeklagt iſt,: 


zuverläſ— 


auf den Fruchthändler abgab 


reguläre Größe, 


2664; Exrtra⸗ 
2 
Subwah⸗Laden« 
14 

* 


⸗ 
Ticki — 
Ticking 
on 1 bis 5 Yards; fönwe 


>. “ 
nen baliend gemadıt werden; 
o . * 
tveztell 9c die Nard. 


Zangen db 


ah Lade 


in hellen und mittleren 


7 Nards: zu He die Nard. 78 


bis 
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Die Käufer beſchwerten ſich. 

Durch eine Verfügung des General: 
poſtmeiſters in Waſhington iſt heidte 
der Ogden Jewelry Eo., der Drerek: 
Jewelry Co. und Reliable Watch 
o., die olle drei von J. Bach, Nr. 64 

Randolph Str., geleitet werben, 
Net auf Venütung der Pail 
gen. Das heißt alfo, fie dürfe 
feine Briefe u. f. mw. 
und etwanige 


ner 
VEL 
on 


entzo 
mehr aufgeben⸗ 
an fie gerichtete Pott“, 
ſachen beſchlagnahmt. Nch 
Angabe des Poſtinſpektors Davis ver 

öffentlichten die drei Firmen in einer) 
Reihe von Landzeitungen Anzeigen, jn 
welchen fie fich erboten, goldplattirte 
Übren im Werte von $25 bis $35 füz, 
den Preis von $2.50 zu berfaufet‘ 
wenn das Geld gleich bei der Ahliefe« 
rung bezahlt werde. Das Gefchäft folk 
such recht qut gegangen fein, verfchiei“ 
dene der Htäufer befchiwerten fich dan 
aber bei den ‘Bojtbehörden, weil die Ihe 
nen gejandten Uhren den in der Anzdiz, 
ge gemachten Angaben angeblich nit 
entiprachen. wurde darauf eme 
Unterfuchung eingeleitet, weldhe di 
heute erloffene Verfügung zur Folge 


ul 


werden 


Es 


r 
- ea — 


Sat faum gelohnt, 


An N. Ridgeway und Belden Abe— 
vurde zu früher Morgenſtunde 

3739 Belden, 
Abe., von vier bewaffneten Wegelage 
rern überfallen und im Handumdres 
ben um feine aus 40 Gent3 beitehende 
Baarfchaft erleichtert. Die Täter ent» 
famen. Dos Opfer hat fein Abenteuer 
der Wache an der Shafeipenre Avenue 


heute 


Lorimer Johnſon, Nr, 


gemeldet. 
pe — * 


„Schamloſe“ Händedrücke. — 


bdruck folgenden franzöfiſchen 


de bei den Kämpfen ſüd 
es tann alſe 
nicht daran gezweifelt werden, daß er 
tatſächlich erlaſſen 


e eroeutet; 


ırde 
wurde. 


VI. Arınee, Generalitab, 2 Bureau. 
Armeehauptquartier, 2, $uni 1915. 
Allgemeiner Befehl 158. 
t der Armeefüh 
er erfahren, dab; an einem Buntte der 
‚yront Unterhaltungen und manchmal 
togar YAusiauih von Händebrüden 
mit Deutichen jtattgefunden haben. 
| Er fragt jich, ob es überhaupt mög 
5 ein Frrangofe fo tief fintt 
dieien Banditen bie 
überall Brand 
verbreiten, die Fyrauen, 
Sretie morden, die ber 
raterticheriwetie uniere Gefangenen 
töten, indem fie fie ans Kreuz jchla 
gen, die unfer undeten zu Xobe 


Nr 


It Entrüjtung hi 


bon 


drücken — 
1 IJ sın 
und Seritöruna 
Kinder umd 


unlen 
quaien. 
WM 


zer Armee 


1 Naher 
Jtoct, 


rubrer 


erieblt Deshalb: 
der Jich in eine Unterhaltung 
mit Deutichen einläht, fommt vor it 
sgericht, weil er Verbinbungen 
em ıngefnüpft bat. -2, 
Unteroffizier oder Hlorporal, Ber 
Danael an Achtiamleit innerhalb 
‚nes Befehlsbereichs ſolche pflichtwi— 
en Handlungen geduldet hat, tft Ju 
dearadiren eder Dffizier, der auf 
Mangel an Aufficht zuläht, daß Fich 
jeine lintergebenen bis zu folch fcham 
(ofen Handlungen erniedrigen, hat die 
allerichwerften Strafen zu agewärtigen: 
Unterfohrift: General Dubois,. 
die Richtialeit der Abfchrift: 
f des Generalitabs aez. Bre 


a 
‚Feinde 


jeneral Dubois erniedrigt Tih mit 
em Beiehl zu der Tonart ber übel 
zblätter. Mehr kann 

man dieſer Verunglimpfung der deut 
ſchen Soldaten nicht hinzufügen, man 
tann ſie nur veröffentlichen, um den 


Nach MeDougals Erklärung muß |Bant $120,000 aus den al3 Sicherheit | Er wird dort des Diebftahls beichul- | hohen franzöfiihen Offizier an den 


Pranger zu ftellen. 





Eibendpoft, Chieage, Donneritag, den 23. März 1916. . 


Krieg mit dem Bolte Meritos Rat] o anfprudhäpoll breit gemacht habe, der ganze wirtihaftlihe Aushunge- |gegenüber wird Deutfchland bis ans F der r il 
nur mit Vila und feinen Banditen — —— werden. Die re der edlen Alltirten futich. | Ende aller Zeiten „dag eine große Das hieſige Büro Arbeite h fe. 


inden e3 den Meritanern beutlich | bahn fei von — zum | Denn jelbjtveritändlich wird alu En Ei großen - a E 

zeigte, iwa& fie zu erwarten haben offenen Meere durchzuführen  dieiland etc. nadı dem bewährten Rezepte |bohintelligenten Nation bleiben, die Di is erbindung mit der Arbeiterfür— 

—* von ihrer Parteinahme für | Autorität der Türkei am Perfifchen |der „Do-ut-des Rolitit (Sch gebe, da- |Die allererften Grundfäße internatios| D1C .. m. Yriv 5 ift e J beite T 
Re 005 .. e geloſt. 
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Villa. Meerbufen wiederherzuſtellen. Perſien mit du auch gibſty, oder auch Rezi- naler Moral von ſich weiſt“ und die 

ſollte dem engliſchen und ruſſiſchen prozität (Gegenſeitigkeit) genannt, an den Satz glaubt, „daß der Staat | 

Einfluſſe entzogen, der Ueberlandver- verlangen, daß auch wir von ihnen die höchſte ſittliche Autorität vorſtellt 

lehr von der Nordſee bis zum Indi⸗ allerhand kaufen. Was wollen dann und daß es keine ſittliche Autorität 

Von alliirtenfreundlicher Seite iſt, ſchen Ozean und bis Indien ſelbſt die Alliirten machen, wenn die Ver, auf ber Welt gibt, die höher ſteht als yeiteren Kenntnik aller 
Imwie fo oft fon, wieder einmal das Tichergeftellt, Aegypten feinem recht= der Wille des Staates.“ | 


her r E ‚Staaten amd Deutichland mit feinen | ven. 2 i werden. 
| Gerücht verbreitet worden, Deutſch- mäßigen Herrn zurüdgegeben, ber Verbündeten Iuitig und munter ihren | Aus diefen Gegenſätzen, die er ſich 
and und SDefierreich Ungarn ſeien Suezlanal eine freie 


— be m | Itattfindenden Bazar weite Kreije angeregt. 
Meeresſtraße Handel betreiben? Wollen fie wie Kor —— re rd Das Gröhewerhältnik der — Repräſentanten der verſchiede⸗ 
J EABMAO triegsmüde und ſuchten jeht ernſtlich werden. Mperflänbfich. bat bief Die ſchmollenden Mägdlein in der Ede re daß, was « die Pr DEE | en einfchlägigen Berufe zeigt wie die Arbeitskewegung derjenigen fich 
— ren Gem | hen Frieden. Un ji ift Das mohl| ©# ift felbfiverfländlid, daß ‚dieſe ſtehen und zufehen, wie die andern | „Metttaner nennt. Aber allerdings är- | geitaltet hat, deren Gewiffen es ihnen verbietet, den Feinden ihres Vater» 
Ab, im Voraus bezahlt, in den Der. Bert — großen Erwartungen nicht reſtlos ın | luſtig den Tanz das ldne H gert ihn noch ganz beſonders die öſter⸗ es BERN: 4, : 8* —— 
Staaten, portoftci snononennn BB | Tihtig. Sie werden faum ineniger | ON, : g ver zanz um das goldne Yan gr * landes durch Herſtellung von Kriegsmaterial Vorſchub zu leiſten 
lb Comitaßpoit arunzunennennnennenuunenn BEOU | Frionsmühe fein als die Alliierten und Erfüllung gehen werden, es ſei denn, delskalb aufführen? — Wir werten, keichiſche Note über bie Derfentung | 63 iit unverkennbar, dak die Munitions- und ähnliche Fabriten durd) 
E Entered as Second Ginss Matter September Sth, | pen aufrichtiaen Wunfich auf baldigen | DaB e3 Deutichland mod; gelingt, wei | das Dame Britannia dann die erite | Det Ancona — eine Antwort „im | ihre riefigen Cöhne — immer aroße Zahlen von neuen Arbeitskräften 
EB0B at ihe Post Office at Chionzo Llimois, under | Trienen hegen, Aber jie werden trog- | fEtE größere milttärtihe Erfolge imJiit, die das umprofitable Schmollen (Konnle — Humor sahen anziehen md feider folgt nod) immer jo mander Deutjche und Deiterreicher 
pet March 34. 1870. u ne Srieg | Welten und Often zu erringen und auf aufgibt md fchleuniait mi eine kleine Meinungsvderſchiedenheit ausiehen, und HR u —— — ⏑ ——,— 
dem feſt entſchloſſen ſein, den Krieg 8 zen ange. * aufſgibt und ſchleunigſt mitmacht. ps 9% | oder Unaar dem lodenden Ruf. Aber wieder md wieder regt jid) ih 
r j EL u | diefe Weife noch mehr Pfänder für ven Doch wenn wirklich die Aug. | mit feinem Bruder zur Recdenjchaft | IX gar de * WERD. „= : a 
& ‚To lange weiterzuführen, bi& Die Allire |n.: fehl { — Ehr- und Anſtandsgefühl, namentlich wenn die ſtaunende Welt jetzt in 
| 2 m Jr: Friedenzfchluß zu erlangen. Durch den | irten den Veriuhb iwmaae ollten, | gezogen wurde. Denn während das we Fr ne \ in dor (6 
ten fich dazu verftehen, einen Frieden 6 Fintet en SEE) Tagen loliten, | zn 2. = a | allen Zeitungen von den neuen Seldentaten vor Verdun und in der Chams 
. vn . inzwifchen erfolgten Eintritt der por-| Deutichlands Sandel iv adnalı | Blut feines Bruders von der Erde zum | AH Hertumgen Don Dat NEUES : in 
5 — a © elmächten inzwiſg gien \ ‘ Leutſchlands Handel ſo gänzlich zu — » DD ed u eh 5 iede ſer, der bis dahin ſich vom 
Allerlei Unerfreuliches Der: — — ar — tugieſiſchen Republit hat ſich die poli— | „ignoriren“, was wiirde — gefche- I Himmel jchrie, empfing Kain eine | Pad lieſt. Ta tagt 2. - — 8 — it — getühlt 
büdhtiges wird qus Merito gemeldet auch in per Zufunft die Geftaltung ih- tijche Sage nu 2 ee ee ‚ben? — Englands Induitrie produ. |renge Note von einer fittlichen Macht, | en na 1sföfggliche Schande für ihn fein würde, dem beiden 
wu ER ET ar Bu pe ee : Sn und die Moalichkeit amdermweitiger | zirt, Tramfreichs Xnduiteio + | die Antimor | die Kerarae: | hatte, da es eine unauslöſchliche Sche ı gen 
7 über die Tage Der amerikaniſchen rer Geſchicke in der eigenen Hand zu Sompromiffe sc geioiffe Yuzbep. | dt Frantreichs Induſtrie produzirt. t verlangte auf die Frage: 
Truppen, die Villa fangen ſollen und gehalten und fi ihren unbeitrittenen | Sr Ben Die belgiſche Induſtrie kommt aus 
sden Stand der merikaniſchen Frage Anteil am Weithandel ſicher zu ſtellen. 


„Wo ift dein Bruder?“ Und Kain er- | haften Anjturm der Brüder aud) nur mit einem Gedauten u zu 
Fahre 5 het Fear | a i 4 2: . — — | 2 * Be te tötlichen Stoffe und Warten beritellen zıı heiten 
Ifror for Ci bar a I newifien, Teicht veritändlichen Grin. laubte ſich, fich zu der gefchägten Note | wollen, geihmweige denn die tötlichen Stoffe und, TSATTE 
si i ei der jehs Klua:! Mut Kiefer (fi —5— rofeſſor Schaefer nur mit den Wün— 
aim Allgemeinen. Drei der jechs Flug |Auf diefer Grundlage mit ihren Geg Fefelgen | 
® C 


a ä * er: . » Sinfom ontacaenaeichleudert werden, und durch deren VBorbandenierg 
|den für fie nicht mehr in Betracht. Da |3U befennen, und fdeint anfangs ein | die diejen enigegengelhleudert werden, 1 
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$ „Abentpoit“ » Gebäude 
#223 und 225 W. Washington Str., 
swiiden Hifi Ave, und Sranllin Eir,, 
SHICAGO . ILLINOIS 
“+ Telephon: Main 1498, 


Friedensſpetulationen. Gelegentlich der „Charity Kirmeß“ wird in figürlicher Darſtellung auf 
iner großen Tafel die bisherige ſegensreiche Tätigkeit der Arbeiterhilfe zur 
Beteiligten und ſolcher, die es ſein ſollten, gebracht 
Das künſtleriſch ausgeführte Bild hat auf dem jetzt in New York 
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ahicht verloren bemeldet; die Verpfles | Krieges an bereit geiveien, 
saung der Truppen joll ar 
Tigleiten bereiten; 
sParranzas joll mit 2 
Billa übergegangen jein; 
s menziehung 
starzangiftiicher „ 
saegenüber GI Pai 


euge, die die Späher von General 
tibing® Kleinen SHeerbaufen 


ollen, werben als beichädiat, wenn 
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Amerilaniſchen Heer 


“Sorge bereiten, da 


durch dielelbe unter 
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Zoch viel Schlimmerem jein. Gut jieht | 
“die Lage in Merito 
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“fm nördlichen Merito arößtenteils auf) 
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Villas 


Das ſind Gerüchte. Sie fanden zum 
ſchon Widerſpruch und mögen 
ich Jämtlich als unmwahr erweiien. In 
eſſen „wo Rauch iſt, iſt auch 

uer“. 
eit entſprechen und di 


e V 


orläufer von 
jedenfalls nicht 
n, daß die Volksſtimmung 


yorm 


D 
ui 


Seiten Villas it, jomte an der Unzu 


"berläßlichteit weniaftens eines quten 
zas kann faum aezwerfelt werden. Ge— 
heral Funſton verlangt ehr Trup— 
en“. Er muß wiſſen. daß dieſem 
Verlangen ſchwer zu entſprechen iſt, 
hber er jtellt es doch, und es tit be- 
fannt, daß er, 

Merito bejchlojien war, anempfahl, 
bie feldtüchtigen Reiterregimenter der 
‚National Guard“ mit der Bevakhung 
ber Grenze zu auen, fo mehr re 
guläre Truppen für den Strafzua frei 
zu maden. Er joll von neuem bar= 
auf zurüdgefommen fein und offen zu 
erfennen aegeben haben, dab er die 


m 
„U 


hotr 
iNii 


einer der Führer 
2000 Dann zu | Rußlands haben 

- I 
Aulams | 


Sie möaen auch der Wahre! 


jobald der Yua nad) 


nern in Verhandlungen zu treten, 


fein | find die Regierungen zu Berlin und 


|Mien wohl fchon von Beginn 
und nur 
die ganz 
Pläne Englands, Frankreichs und 
die Verwirtlichung 
jenes Wunfches vereitelt. Wenn 
Altiitten alauben follten, daß fie ihrem 
Ziele heute näher jind als vor zweon 
zig Me 
täuſchung, die ſich bitter rächen wird. 

Wie wenig ſolche Annahme gerecht 
fertigt wäre, läßt ſich aus einer Ab 
handlung über die von Deutſchland 
zu fordernden wünſchenswerten Frie 
densbürgſchaften aus der Feder des 
Berliner Profeſſors Dietrich Schaefer 
ertennen, die in Form einer Flugſchrift 
große Verbreitung gefunden hat und 
unzweifelhaft die Anſicht weiter Be— 
völkerungskreiſe wiedergibt. Schaefer 
ſelbſt deutet zwar in 
an, daß da 
ten beim Friedensſchluß nicht durchweg 
zu erreichen ſein wird, da der Frieden 
ſtets einen Kompromiß bildet, 


Forderungen rechtzeitig 
müſſe, um 


lar werden 
das Mögliche zu erreichen. 
Er befürwortet dementſprechend 
allen Dingen die Abtretung des gegen— 
wärtig in deutſchen Händen befindli— 
chen nordfranzöſiſchen 
gebiets und 


weiſt beſonders darauf 
hin, daß der 


d fünftiae Belig der an das 
(otbrinatiche Industriegebiet anagren- 
zenden Frabeden von Briey und Long- 
‚ton eine wirtfchaftliche Notwendigkeit 
für Deutichland fei. Die Entjcheidung 
darüber, ob noch andere Teile des be- 
'jegten Teiles von Frankreich feitzuhbal- 
‚ten find, will er ven Militärs überlaj- 
fen. 
| »Belaien muß nach Schaefer unter 


des 


andere Ziele verfolgenben | 
die 


onaten, fo iväre das eine Selbit- ! 


feiner Schrift 
5 Map des Winfchensmer: | 


dag | 
mon jich aber über die aufzuitellenden | 


bot | 


Snduftrie= | 


‚Ichen Deutichlands und läht die For 
derungen der Doppelmonardie ganz 
aus dem Spiele. Diefe werden Tich 
abaejeben von Polen vermutlih nur 
lauf die Balfanhalbinfel und auf 
' Stalien beziehen, aber beim Abichluffe 
der großen Bilanz auf das Endergeb- 
ınts nicht ohne allen Einfluß bleiben. 
‘immerhin läßt fich aus der einfachen 
Iatfahe der Veröffentlichung der 
Schaeferſchen Flugichrift Har erfen- 
nen, dab das deutiche Volf nicht ae- 
Tonnen ilt, einen faulen Frieden abzu=- 
Ihließen, und alle darauf gegründeten 
Hoffnungen der Alltirten zu Schanden 
werden müffen. 


Der Boytott des deutſchen Handels 


Während die Alliirten auf der 
einen Seite zaghaft mißtönige Laute 
auf "der Friedensichalmei blaſen, 
toßen fie auf der andern Seite mutig 
ms Sorit, wenn fie jih gegenieitig 
iwersmcchen wollen, wie fie nad) dem 
Striege den Handel der ganzen Welt 
nat unter jich verteilen und Deutich: 
land jamt jeinen Bundesgenojien au 
die Wand driicen werden, dab fie 
quietſchen. klingt furchtbar 
forſch, macht einen guten Eindruck bei 
gewiſſen Leuten, die „nie alle“ wer 


PN; 
as 


nur emen laienbaften Begriff von 
| Welthandel md Weltwirtichaft 
baben, nur ein irontiches 

Diefe aanze Handels 
fonumt ms vor, wie 
Dfiienfiv = Yanfaren Der 
Das war immer em Radau 
Yarın in ser angeliähliihen Breife 
diesjeitS ipie jenfeit3 der großen 
Pfütze über die dräuenden Offen— 
ſiven, und dann wars nachher ganz 
mäuschenſtill, wenn die Geſchichte 
„daneben gegangen“ war. Die Alli— 


2 


Fanfare 
die 


| 


den, erivedt aber bei denen, die jelbit | 


Lächeln. 


vielen 
Alliirten. 
und! 


|blieben alfo Rußland und Stalier als | ſtilles Vergnügen dabei empfunden au 
| Abnehmer übrig, da Serbien, Monte- | haben, als er darauf antwortete, er= | 
tens, daß er, jodiel er twilfe, nicht jet: 


Bm — — 

negro und Portugal wegen ihrer 

434413 { ⸗ * 8 $ P it ’ ich 

gänzlich nicht vorhandenen Finanzen a. —— RR 110) | 

nicht mitzäblen. Saben aber Ruß— — — — 
u 


fragen erlaube, welches menſchliche 


land und Italien Geld genug? 
Und damit kämen wir auf den en — 
göttliche Geſetz er übertreten 


Hauptpunkt, auf den nervus ilrun u 
das liebe Geld, zu jpredden. Ohne | "m 
0 e Geld, 31 chen. me |’ gs en 
| Geld fein Handel. Oder fagen —— —“ wohl angelſächſiſches 
richtiger: Ohne Golp! ut in den Adern haben, um fih an 


A | 
Wer aber | Yiefer Art der Benukung biblifcher 


hat das Gold? — Gnaland hat nic ; . 3646 
gewandert und im wahren Sinne —36 — FED: ne a ee 
Feng Sn . 9 nun fommt der angeljächliiche Dünte! | 
vortes „berpulvert“ worden. Franke | perkumden mit angeljächliicher Lim: 
‚reich hat feinem geliebten Rußland | meihaftigteit: „Ym Dienfte der ge-| 
alles Gold geborgt, das bort von den |famten Menjchheit“ muß Amerika der | 
Sropfürtten „bermobelt” wurde, — |ausgefprochene moralifche&egner („mo- | 
| Son ZEHN Hat eine ſtarte rafijch“ ift jedes dritte Wort des Herrn | 
Jolvrejerbe angehauft, denn alles | Wrofefjors) der deutichen Politit und! 
| Gold it ım Lande geblieben ‚dank | des deutjchen Staates bleiben, folanae | 
Jeiner wundervollen wirtſchaftlichen dieſer ſeine ſeitherige Politik weiter— 
Kraft und Energie, die man hier mit verfolgt und den jehzigen Krieg weiter⸗ 
„efficiench“ bezeichnet. Und mit Gold führt. „Während der Krieg anbauert, | 
tann man alles faufen, jelbjt Ena= | während Belgien blutet und bie! 
land. Sie müffen alfo zulekt doc) zu | Menfchheit trauert, laßt uns tun, was 
Deutſchland kommen. Zumal da wir können, um wenigſtens einen 
nad dem Kriege Deutjchland noc Bruch ver diplomatischen Beziehungen | 
| biel mehr Gold haben wird dur) — zwiſchen unſerer Republit und jenen | 
‚die Striegsentfchädigungen. Oder | Feinden der Menfchheit herbeizufüh- 
glaubt man eitwa an der Themfe, daß |ten, und laht uns furchtlos jeder Ge: | 
das deutiche Volk alle diefe furchtba- | Fahr ing Auge fchauen, die diefe unfere, 
ren Opfer an Blut und Gut ums |Pflicht als Ameritaner uns jelbft, un 
Itonjt aebracht Haben wird? 

Gibt e3 wirklich jolhe Schwachtöpfe?! | dringen mag .... 

Aber was ilt der ganze Sinn diefer dulden wie Belgien heute duldet: für 

engliichen Drodungen?— Sehr durch | 


'fichtig. Die anderen Altiirten fehen | Menichheit.“ ir 
allmählich ein, daß fie mit den Waf- | in und für jich find derartige Yus- 
fen Deutichland nimmer befiegen tön-  !allungen ja nichts Neues, aber jie be- 


‚nen. Sie werden müde. Daher au; Meilen doch, daf troß alledem und alle- 


dem in den vielen Monaten, in denen 
mit foviel Mühe und Ausdauer von 


die Friedens-Sirenenklänge der * 
Deutſchland und von hier aus daran 


| Tage. Daber die erneuten gegenfeiti= | 
jgen Verfiherungen (die aber teiner | 


|Tich Herrn Dr. M. Niven überfragen worden, der Je fe 
Nnanfpruchnahme durch die von ihm jelbit unabhänaig von der Arbeiterhilis 
l I 


; beiterbilfe 


— !|jerem Lande und unferen Nachfommen | 
Wir werden ebenſo 


Ehre, für Pflichterfüllung und für die 


allein die Not des Vaterlandes wieder in die Länge gezogen wird. 
Herr Hans Liebau von New NYork iſt der Leiter dieſer Wohltätigleits⸗ 
Organiſation; ſie erſtreckt ſich über den Ofen und Mittelweſten der e 
einigten Staaten, der Ehrenausſchuß weiſt die Namen des Herrn Profeſſor 
Eugen Kühnemann, Dr. Otto L. Schmidt, Profeſſor Stern, Herrn von 
Pollack Parnegg, Paſtor Karl Rabbow und anderer hervorragender Deut⸗ 
ſcher und Oeſterreicher auf. 
Leitung der Zweigſtelle 


Die L 


— 


Rt 'Ya 
OL 


der Arbeiterhilfe Chicago war uripring« 
Der jedoch inſolge e 


ET 
je , } Ü 


1107 
ala alıalalılı 


En: 
von Dickie 


erdienſt 
der 


gegründete „Deutſche Arbeiterfürſorge“, Die durch Herſtellung 
ſoldaten, Plaketten, Kriegsbrot ete. den Arbeitern einen kleinen 
geben ſollte, von Herrn Liebau veranlaßt wurde, die Zweigſtelle 
niederzulenen. * 
Die Arbeitsvermittlung für die aus den Kriegsmaterial-Induſtrieen 
Ausgetretenen wird von nun an in den von Herrn Eitel Fojtenlos zur Vers 
fügung geitellten Räumlicht 160 North LaSalle Str. (Gebaude der 
Sambnrag-Amerifa Linie) stattfinden, jodah; die bisherige Verbindung nit 
der Deutichen Arbeiterfürjorge des Herrn Tr. Niven aufgelöſt iſt. Die 
Leitung iſt einem Vertreter der New Yorker Zentralſtell 


In 
x 


rs 


eiten 


4 


⸗ 
kr 


Serrn N. Bin 
cent, übertragen worden; die Gejichäftsführung wird der in der Zentrale 
und den anderen Zweigitellen gehandbabten gleich ſein. 
Alle Checks und Donationen ſind zu addreſſiren an: 
Treai., 136 Liberty Str., New VYork City. 
Serr Am. E, Ohl wird die Zentrale auf der Rirmen vertreten und anch 
fernerhin im Intereſſe der Zweigſtelle Chicago wirken. 


(Hahn 
ziedall, 


Dans 


pertereterere re er 
%  »Berlonal-Hadiricten. 2 


ö 


Nach längerer Krankheit iſt geſtern ing finder 


odesanzeige. 
Freimden no Delannten die frat 
bt, dab mein geliebter Satte u 
! Schmwieacrvat 

Garl Ghriitopher 
iabr entich u 


itait am 


und 


im Hoſpital in Oat Part Walter Henry um 12 Mittags, bom 


Sale im Alter von 56 Jahren geitorben; | — 

außer der Wittwe und Mutter überleben For mac dem Aunfordia-Solte 
ihn vier Brüder, von denen Abraham vor | Teiinahme bitten die tranernd 
einigen Jahren ſein Nachfolger in 
von ihrem Vater vor fünfzig 
gründeten Apothekergeſchäft, ſeit 

Gale & Blocki, wurde. Verſtorbene 

hat ſtets in Oak Park gelebi. 

—ñ çe— —ñ — 

* Im Countyhoſpital ſtarb geſtern 
Frau Margaret Lovache, Nr. 1541 

8 ey [ X 2 

Waſhburne Ave., an den Folgen ei a SEE 
Schädelbruches, nachdem fie zu Proto= | viot, dab unfer 


Johanna Ghriitopher, © 

Nahren ac „all — 

Er 19 Wilhelm Ghriitopher, ron Ana 
Schroeder, Ida Ghriitopne 
Frau Helma Martenſen, 

Edward Schroeder, Jöm Martenie 


Der 
Der 


Marie Ehriſtopher, Schwtegertog 


— 

CV 
188 
IE» 


odesanzeige. 


gearbeitet wurde, die weitverbreiteten koll gegeben hatte, daß ſie von ihrem — 
falſchen Anſichten über den Krieg zu Gatten brutal mißhandelt worden fei. | nonateı faı 
berichtigen, nur wenige Erfolge erzielt | 


| mehr den d laub dat Gart Sondermann 
trte + R nr a ı anvern glaubt) dag man E Pr 
irten ntachens grade umgekehrt voı 5 — —* 

gre mgekehrt von Jurr gemeinſam Frieden ſchließen 


unſer braves Haushuhn. Das ſchleicht werde. — Um nun aber diefer Biind- | 


Rage für fehr ernit hält. 
Sm Hinblid auf all das wird nie 
Mand leuanen mollen, 


'ollen Umständen unter deutfcher Ober: | TUCH ı faı 
leitung bleiben, wenn e8 nicht in der| Auf Lovache, der entflohen iſt, fahn- udet hatt 


 uot ‚acıı 


e 
& 


Freunde der einen oder cndern 


saruppen — das fin 


J 
a 


‚broht Gefahr für uni 
‚tion in Merifo, u 


peoht. Nicht die Gefahr, die der Wafh 
Motoner Sonderforreipondent des 
Wicaoo Herald jieht; die, dab die 
Wllige Entblöhung des Yandes von 
»equlären Iruppen Gelegenheit geben 
önnte zu Aufitänden im Lande, zu 
Butichen“ (Beliterareifuna von 
Eiſenbahnzentren u. andern ſtrategiſch 
wichtigen Punkten) von Seiten der 
der 
#rieaführenden Mächte: 
Hirnaelpinite, 


europätichen 
nd 
die ſich nur ein 
vritiſches Hirn leiſten 


nag. Aber es 
unſere Strafexpedi 
ud es droht die Ge— 
dos nördliche Mexi 
Merito mit 
Sache macen und 
Irußpen und unfer 
wenden maa Unter: 


e 


Fahr, daß zunächit 
#o und fchliei 
Billa aemeinfame 
ſich gegen unſere 
Land 


Iırh an) 
yhrıi uUls 


rt 
— 0 1mil 


ſtützung von Seiten Anderer, 


oder 


Jen iſt, nicht aus 


Es ſcheint, als 
doch ſobald wie nur möglich, 
was geſchehen, den Mexikanern 
zu machen, daß Onkel Sam entſchlo 
Merito zurü 
hen, bis Billa erlediat und die 


müſſe, ſofort, 


„+ 


el 


son Columbus 


‚au 
"Auf 
für 


geſühnt iſt, 

es immer noch mächtig genug iſt, 
zu tun. Es muß mehr geſchehen — 
die ſchon beſchloſſene und noch weiter 
erwartende Heeresverſtärkung. 
die Anwerbung von Rekruten 
das Heer können 


an 
ils 


reaul 1rp 
AKUUIUIK 


‚wir uns nicht mehr verlafien, die an 


“ 
“ 


‘geitrengtefie Werbearbeit 


im qanzen 
Rande hat fomweit nur durdhichnittlich 
100 Retruten täalich aefichert. Wenn's 
+59 weitergeht, haben wir Ausficht, 
u 


das 


Meer etwa bis Jabresichluß auf feine 


‚zur Zeit erlaubte Arieasitärte (rumd 
120,000 Maun) zu brinaen. Das aeht 
‚zu lansgjam. 65 n ja fein, dab auch 
ein Ruf nad 7 tigen nicht viel 
Begeifterung eriwett. Aber der Wer 
Ju muß gemacht werden. 

Senator Sherman reichte eine Re- 
folution ein, die den Präfivdenten er 
Mädtigt, 50,000 Freimilf ber 
fingen ausihlieglih für 
den Dienrt nm Merit 
Diele Reiolution jollte angenommen 
Werden und dbanır jollte der Präftdent 
unberzüglich ihr entiprechend handeln, 
Die 50,000 Mann follten (wenn er 
langt) unverzüalich ausgebildet mer 
den. Stellt fih’3 heraus — was na: 


rm 
til 
344 


eiwiil 


I 
* 
r 


ige zu 
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nötig Sind Mexiko; daß 
Aeine reguläre Macht genügt, 
unſchädlich zu machen, die 

don Columbus zu rächen und zuſam 
men mit den Gartanziiten Ruhe und 
Drönung berzuftellen im nörblichen 
Merito, dann um jo beiier. Dann 
merden die Leuie eine Ausbildung be- 
kommen baben, die ihnen nur vorteil- 
beit fein kann. Dann mwirb aber die 
alüdlihe Beendigung de3 merifant- 
ihen Zuge? zum acohen Teile eben 
dieſer Vorſichtsmaßregel zu danken 
fin. Dann wird raan fich wohl mit 
Recht ſagen "ünnen, da: entichloiiene 
Siöporbereiien Umerilaz für Das 


Gehlimmere verbütete 


daß Gefahr, 


mwildaetvordenes pro=| 


Hand der Feinde eine Waffe 
Deutihland werden folle. Durch die 
| Beberrichung Belgiens werde auch die 
Stellung Deutichlande gegemüber 
‚Enalands wefentlich verbeffert. Nur 
durch Furcht fürne England beivogen 
werden, eihe wirkliche Freiheit ber 
Meere zuzulaifen. Die romanij&:n 
und aermantichen Yandesteile Belgiens 
feien in der Verwaltung von einander 
'zu trennen. Den Flamen müjfe in 
Eule, Gericht, Verwaltung und 
Boltsvertretung zu ihrem vollen Rechte 
verholfen werden. Auf Diele Meiie 
würde Deutichland den aermanifchen 
Teil des Landes 


fefter an fich fetten. E& gelte eine im 


Wejen und in Rafje germanifche Kulz: | 


tur vor der Webertünchung durch iwel- 
ſchen Firnis zu reiten. Der belgische 
Staat, der niemals ein Nationalitaat 
geivejen tmäre, jei aufzulöien und die 
boltreicshere germaniſche 
Hälfte des Landes auf jeden Fall eng 
on Deutichland anzugliedern. 

sm Diten müßte das Balteniand 
und Xitauen unter deutiche, die 
Ukraine — d. h. 
Cholm — unter öſterreichiſche Hoheit 
kommen. Der Verfaſſer der Flug 
ſchrift warnt vor einer Wiederaufrich— 
tung des alten Polenreichs. 
len würden ihre Träume von der Er— 
reichung der See niemals aufgeben 
und darin liege eine Gefahr für 
Deutichland. Den Polen bliebe nur 
die Wahl zwiichen der U 
ihrer Nationalität duch Die Anute 
oder dem Ueberganga unter deutjche, 
beziv. öfterreichtiihe Herrihait. Nach 
den ungebeuren Opfern, die das deut: 
iche Volt gerade im Kampfe gegen den 
Oſten gebract habe, habe e3 die un- 
verbrüchliche Vrlicht, Die Dinge dort 
allein und ausichlieflih zu feinem 
Vorteil zu ordnen. Die iiberaus Stark: 
Bobr-Narew-Linie habe der deutfchen 
Heeresleitung überaus viel zu Schaffen 
gemant. Sie müßte daher mit einem 
Voraelände, das der Iragiveite mo 
derner Gejhüte Rechnung trägt, in 
deuticher Hand bleiben. Auch War- 
Ihau müffe deutich bleiben; denn feine 
Bereitigungsanlagen ließen jich nicht 
aut bon denen Nomo-Georgijemsfz 
trennen. 

Englands großen Kolonialbeſitz zu 
verkleinern, ſei ſchwer möglich. Daher 
müßte ſich Deutſchland England ge— 
genüber auf die Forderung der Rücd- 
gabe der von den Briten befeßten beut- 


Ihen Kolonien in Afrita beichränten, | 


von denen einige durch den Anfall des 
belgiſchen Kongolandes zu einem gro— 
Ben Gebiete vereinigt werden könnten. 


Im Uebrigen ſollte Deutſchland dar-— 


über hinaus in den Friedensverhand— 
(ungen feinen meiteren Kolonialbefig 
erlireben. E3 jei nicht Deutichlands 
Sache, Enaland zu erfeßen. E& gebe 
nicht auf See- und Weltherrigaft nach 
britiihem Mufter aus. Es wolle Ver— 
fehrsfreiheit für fich und alle anderen, 
nichts anderes. 

In der Türfei und ihren Nachbar: 
(ändern müfje der enzliiche, Franzöfi- 
ſche, ruſſiſche und ikalieniſche Wett— 


von Jahr zu Jahr | 


nördliche | 


das Goupernentent- 


Die Bo: | 


Vernichtung | 


aegen , id ganz mäuscenitill auf jein ver: | 


borgenes Neit, um jein Ei zur legen. 
Sat e8 aber feine wirtihaftlihe Tat 
vollbracht, dann gadert e8 laut und 
anhaltend und macht jo die Iauernde 
Sansfraun auf den Veritef und die 
darin verborgene Tat aufmerfiant. 
Aber, wie gelagt, die Allüirten ma 
ıchens umgekehrt ımd wundern jich 
danır, wenn die Dentichen ihnen ein 
Stududser in Geitalt emer Gegen 
Dffenfive ins Reit legen oder gar das 
ganze Neit ausheben, wie jet bei 
Verdun gezeigt wird. md genan jo 
wird es mit der laut gegaderten - 
wollte jagen — vproflamirten Sant: 
dels-Tfienfive geben. Mırs der 
fare wird eine Chamabde, 

Nas bat denn England — dem 
dvas it der Nüdelsführer — mit jei 
nem angefimdigten Boykott des deut 
iher Samdels nad dem Kriege vor? 
Wie denktt es ſich die Seichichte eiaent 
lich? 

Die „unheilige Allianz“ ſoll zu— 
nächſt auch nach dem Kriege fortbe 
ſtehen. 
land, Italien, Belgien, Serbien, 
Montene,ro, Napan (Bortugal und 


| 
ı 


Fan— 


das ktleine San Marino nicht zu ver— 


geſſen!) werden ein feſtes Händels— 
bündniß ſchließen, nach dem keiner der 
„Partner“ etwas von Deutſchland, 
Deitzrreich-Ingarn, Belgien oder die 
Tiiefet verfaufen no von ihnen 
etwas kaufen da 
Komiſche Käuze! Es ſcheint faſt, 
'als ob die Kriegsglut ihnen das bis 
chen Hirn, das die Herren um Grey 
in London noch beſaſſen, gänzlich aus 
gebrannt hat. 
denn nachher Handel treiben? 
unter einander? 


rf 


Allein 
Da ſollten ſie ſich 


bald in den Haaren liegen. Etwa nur 


mit den Ver. Staaten? Die werden 
ſich ſchönſtens bedanken, denn dann 
müßten die Ver. Staaten gemäß dem 
Boykott Statut ſich ja auch verpflich— 
ten, nicht mehr mit Deutſchland u. ſ. 
w. Handel zu treiben. Das wäre eine 
ſchör Beſcheerung! 

Onkel Sam braucht die Kundſchaft 
der vielen Millionen Verbraucher im 
Gebiete der Mittelmächte dringend 
notwendig für ſeinen Erport nach dem 
Kriege, denn dann iſt bei den Alli— 
irten nichts mehr zu holen. Wenn der 
Munitionserport erſt mal aufhört, 
hört auch die Freundſchaft auf. Was 
dann? — Außerdem ſind dann die 
geſammten Alliirten derart finanziell 
erſchöpft, ihr Kredit derart wackelig, 
daß man keinen Staat mehr mit ſol— 
chen Freunden machen kann. — Dank 
unſrer kurzſichtigen Politik hat uns 
Japan die Türe des aſiatiſchen Mark 
tes vor die Naſe zugeſchlagen. Es 
wird verzweifelt ſchwer halten, ſie 
wieder aufzubrechen. Auf dem Bazifil 
serricht Japan heute unumihränft 
und wird jih unter feinen Umständen 
„herauswimmeln“ laſſen. 

Alſo wird Onkel Sam ſich alle 
Mühe geben, nach dem Kriege mit den 
Millionen deutſcher, öſterreichiſcher, 
bulgariſcher und türkiſcher Verbrau— 
| der wieder ;n einigermaßen auf den 


England, Aranfreih, Ru: ! 


Mit went wollen jte! 


nipmübdigfeit etwas abzuhelfen, fäuz imurden. Zenn Thon ein Dann bom 
ſelt der Verführer John Bull den 
armen Betörten ins Ohr: „Wenn wir 
auch Deutſchland im Kriege nicht 
untergekriegt haben mit den Waf— 
fen, ſo werden wir es nach dem 
Kriege unterkriegen mit dem Boy— 
fott feines Handels“ 
Aber mie jie fich getäufcht haben im 
‚Kriege, jo werden fie fich täufchen 
Ina dem Siriege. Denn Deutfc- 
| land it auch hierin unbefiealich. 
—* den Fanfaren werden Chamaden. 
| 


nicht belehrt werden kann 


‚det, was längft als Verleumdung ge 
I 
zehn Monaten nichts gelernt hat und 
nichts vergeflen 


von der großen Maffe des Boltez cr=| 
warten, das denkfaul und träge ſich 
nur ungern bemüht, in die Tiefe zu 
ſteigen und einer Sache auf den Grund 

zu gehen? Wer, wie ich ſelbſt, gezwun-⸗ 
| —— gen iſt, täglich mit Stockamerikanern 
Philoſophieprofeſſor und Weltkrieg. und in der Mehrzahl.mit ſolchen neu⸗ 


Klagelieder Jeremiä! — — — 


— \englandiicher Abjtammuna zu vers, 
ehren, Tann fich einer Täufchung dar= | 
über nicht wohl hingeben. Nur jollten 
gerade Leute wie Profeſſor Royce ſich 
entweder etwas eingehender mit der 
Geſchichte, der Kultur und vor allem 
dem Geiſte des deutſchen Volkes be 
ſchäftigen, ehe ſie in öffentlichen Re— 
den ihr Urteil darüber abgeben und 
andere aufhetzen, oder ſie ſollten ſich 
an das Wort vom Schuſter und ſei— 
nem Leiſten erinnern und den Mund 
halten. Denn für das deutſche Volk 
und den Geiſt, der es beſeelt, fehlt 
ihnen alles und jedes Verſtändnis. 
Davon, daß dieſer Krieg von der ſtren⸗ 
geren Ordnung gegen jene ſogenannte 
Freiheit geführt wird, hinter der ſich 
nichts weiter verbirgt, als die ſatte 
Bequemlichleit und das leichtere Blut, 
davon haben ſie keine Ahnung. Und 
ſie verſtehen auch nichts davon, daß 
das wirklich große Schauſpiel dieſes 
Krieges das Wiedererwachen des alten 
deutſchen Idealismus bildet, der zu 
den höchſten Opfern befähigt, und daß 
dieſer Idealismus ein Verſprechen für 
die Zukunft bedeutet — nicht nur für 
die Zukunft Deutſchlands, ſondern für 
die Zukunft der Menſchheit, für die 
Zukunft einer neuen Kultur. 
Aber wenn man in Harvard über 
Philoſophie lieſt, glaubt man eo ipſo 
imſtande zu ſein, über jede beliebige 
Frage ſein Urteil abzugeben — nur 
ändert das nichts an der Tatſache, daß 
Iman drei Ehrentitel befiten und lni 
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er orthweitern 


Uniberſuh, Evanſton, Ill 


Aus Boſton iſt mir und meinen 
Kollegen — und zweifellos zahlreichen 
anderen Leuten — ein kleines Pamph— 
let von Profeſſor Joſiah Royce zuge 
‚gangen, das unter dem Titel: „Ihe 
Duties of Americans in the Preſent 
War“ eine am 30. Januar im dorti— 
gen Tremont Temple gehaltene Rede 
dieſes Gelehrten enthält. Joſiah Royce 
it einer der herborragenditen Philo- | 
Nophiehiftorifer des Landes, Profeffor 
an der Harvarder Iniverfität, Ehren 
‚doftor der Univerlitäten von Aberdeen 
Iowohl wie von Orford und Harvard, 
| Außer einer kurzen Gefchichte Ealifor= | 
ntens hat er eine beträchtliche Anzahl 
‚von Iwicgtigen Werfen iiber Philofophie 
veroffentlicht: er iſt alſo nicht ein be- 
liebiger Ameritaner, dem es einfällt, 
unmaßgebliche Anfichten über die 
Pflichten feiner Mitbürger angefichts 
‚des großen europäifchen Krieges aus— 
zufprehen. Er hat das Recht, zu ver-! 
‚langen, daß man ihn anböre und daß 
man Stellung nehme zu dem, was er 
‚uns zu jagen hat. Und was hat er 
uns zu jagen? 
| Nach achtzehn Monaten furchtbaren 
Ringens und Leidens des beutfchen 
IBolfes jpeit ung der Herr iie ein! 
[ettenlenge jeinen Hohn ins Geficht 
und ruft: „Laßt uns den alftierten 
Feinden Deutſchlands wenigſtens durch 
unſer Mitgefühl beiſtehen, denn die Be en 
|Sade der alliierten Feinde Deutjch- verſitätsprofeſſor ſein kann und doch 
‚lands ift die Sache der Menjchheit. ein Jgrorant, und ein Einfaltspinfel 
Laßt uns voller Begeifterung der Un- | obendrein. | 
‚terftügung der Feinde Deutfchlande| Nortgweitern Univerfit. | 
duch finanzielle Hilfe und durd) Georaqa Edward, 

ı Kriegsmaterialien zuftimmen und laßt! — — 
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uns mit unferer ganzen moralifhen) Mene fatholiihe Gemeinde. 
'Rraft und unferem moralifchen Ein- | — 


Rufe und der Intelligenz eines Royce | 
und hart⸗ 
ınüdia heute noch als Wahrheit verfün= | 
brandmarkt wurde, wenn er in adıt=| 


{ ten 
— das Schlimmſte, Land 
was man einem Univerſitätsprofeſſor 
nachſagen kann! —, was kann man da 
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Anng Strode 
Närz im Alter von 35 Jabr 
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Den Beamten und Mitgliedern 
Nachricht, daß Schweſter 
Eliſa Koop 
Beerdigung fſindet 
4, März, Nachm. 1 Ubr ver lie der 
ral 1023 N. Leamington Abe Ru zu . 2 
dem Maldheim: Friedhof. D Beamter I Seien — 
eriuht, pinmt 12:50 Uhr im der Bert balle zu | DM = U; 1 ‚ut 
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legte Ehre au 
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. geliebte Waltin ı, { 
geſtorben iſt Die Beerdinmig fſindet ſtatt 5 
Steitag, den 24. März, Nam, 1 Ubı Ssiiheimina Arndt, 
Yraxerbaufe, 4023 NR, Leamington Nve,, nach welche heute vor zwei Sabren 
dem Waldheim-Friedhof Die Beamten ver 
ſammeln ſich um 12 Uhr 30 der Bere 
balle, um der: beritorbenen Zimelter dic letic 
$ erweiſen. 

Anna Gutmann, 

Marie Schacter, Zeicei 


tarım 


ı 23. 


so in 
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Todesanzeige. 
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Den Beamten und Scweſtern 
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Marie Steiner 


die 


am Dienstag, den 21 orben ii Auguft Arndt, mebit 5 


\fluß allen denen entgegenarbeiten, die; 


‚auf Waffen und Munition ein Em- 
Ibargo gelegt wifjen wollen; laßt una 


| geduldig und ohne zu Hagen die zeit- 
unſeres Han—⸗ 
dels ertragen; laßt uns voller Beſchä— 
mung daſtehen, weil wir auch jetzt noch 


weilige Beſchränkung 


nicht an die Seite Belgiens treten und 
mit ihm unſerer Pflichterfüllung und 
der Menſchheit wegen leiden können.“ 
Belgien iſt dem Herrn Profeſſor die 
Nation, die ihrer Pflicht im Intereſſe 
der Menſchheit unentwegt treu geblie— 
ben iſt, „treu ihrer Ehre, ihren Verträ— 
gen, treu der Sache der Freiheit und 


dies — den bewerb, der ſich in den lezten Jahren Grüßfuß zu kommen. Dann iſt aber der Harmonie der Menſchheit.“ Dem 


Pfarrer Frank O'Brien, welcher ſeit 
Jahren im Countygefängniß tätig 
war und 21 Mörder auf ihrem letzten 


Mundelein mit der Bildung einer 
neuen Gemeinde, St. Thomas bon 
Ganterbury, beauftragt und ihm als 
Pfarrfprengel das Gebiet zwifchen der 


Milfon, Winona, Magnolia Moe. und | 


dem See zugewiefen worden. Der erite 
Gottesdienjt wird am Sonntag Mor= 
aen im Wanbelbildertheater 4730 She- 
‚ridan Road ftattfinden. 
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eigenen Sprache Geſchichte ent— 
ſprechend. Die Nachbarn aber, Freunde 
und Feinde, nehmen oft keine Rück— 
ſicht darauf, ſondern haben neben den 
offiziellen, amtlichen Namen noch ſelbſt 
erfundene für jene bereit, zum Teil, 
um sie ıbre beifer anzu 
palien, fih ı u macen. 
Es beſtehen alſo für Völker Na 
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ſind natürlich die Bezeichnungen 
dritten Art; überall aber finden 
neben uralten Bildungen ſolche 
der jüngſten Gegenwart. Kein 


wie wir Deutſchen. 
hat uns darin noch 
wachs gebracht. 

Der Raſſe nach ſind wir „Ger 
manen“. So hießen wir zuerſt wahr— 
ſcheinlich bei unſeren weſtlichen An 
rainern, den Galliern, wohl entſtan— 
den aus Namen einer einzel 
nen Völkerſchaft, den Hermanen oder 
Bermionen. Schon hier wurde der 
zunüchſt gelegene Teil fſür das Ganze 
genommen. Dieſelbe Erſcheinung kehrte 
ſpäter faſt überall wieder, wie nach— 
her gezeigt werden ſoll. 

Wir ſelber bezeichneten 
Deutſche“, als nach dem Tode Kai 
ſer Karls des Großen das Karo 
lingerreich geteilt wurde. Die von 
uns in Mitteleuropa ziemlich geſchloſſen 
bewohnte Yändermafie „Deutichland“ 
Sf immer noch mur em erdfundlicher 
geoaraphiicdher) Begriff. Deutiches 
Neich“ it der amtliche, veri 
mäßige Nanıe für denjenigen Teil 
Deutichlandse, der ich 1870-71 zu 
einem feitgefügten Bımdesitaat zujam 
mengeſchloſſen hat. Außerhalb ſtehen 
die Deutſchöſterreicher“, eutſch 
ungarn“, „Deutſchſchweizer“, 
rufien“; den NY dieſer Län 
der ſind unbekannt. 

Die Niederländer auf den Nie 
derungen der Maas—- und Rheinmün 
dungen ſind ebenfalls Teile des deutſchen 
Volkes, wenngleich ſie ſel das viel 
fach nicht recht einſehen wollen. Sie 
zerfallen in „Vlamen“ oder „Flämen“ 
in Belgien und eigentliche 
lünder oder „Holländer“, genannt nach 
dem nordweſtlichen der 
niederung. 
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land ſpricht man 
verſteht darunter alle 
zunächſt zugewanderten 
arbeiter. Aud 
man ın den derianden  bören. 
Unſere nordiſchen Raſſegenoſſen in 
Schweden, Dänemark und Norwegen 


men 


il, 


von zoepe und 


"+ 


DIC Saiſon 
Sodmierlapp 
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ic 


werden ımierem Namen amı nmietiten | 


gerecht und ſprechen bon vote“ 
Tyskland“. den 
ſind wir leider auch der 
„tusfe Doa“ (Hund 
(Wuritdeuticher 

1864 nannten 

„Kartoifeldänen“, 


und 


aber 


j 
. 
2. anen 


ske 


Bei 
„tm 
tmafer 
‚Sabre 
Kordichlesiviger 
ſellden aber „Zud 
jutiſche Brüder“ ‚sn Moriwegen bat 
ten früher, seit den regen Beziehun 
gen im Mittelalter, die Deutichen, 
vor allen die (Mamteate 

beiondere, ihr Gewerhe betrei Ya 
men. Bet den ‚Ntaltenern, den „Mäl 
ichen*, hat die zutreffende 

nung „Zedesco“ feinen guten 
Klang, zumal beionders auf den 
Erbfeind, den Deiterreicier, angewen 
det wird. 


NN 
, „poll 
ui, . 
KAT, 
Sıa 


+ 


Danien 


Bezeich— 
langati 
se 
Beſſeren 
Manchmal ſind 
Beſtie“ oder merkwürdiger 
„Spagnuoli“ (dumme 
mit armſelig hohler 
nedig „Potatuc“ (Kartoffeleſſer). 
Dem großen ſüddeutſchen 
der „Zchmwaben‘ Zwebo;, 
— die Sireien, 
„Alemannen“ (d. 
gefamt) verdanfen wir umnieren 
men bet vielen wichtigen Wölfern. 
Die Icktere Bezeichnung wurde 31 
näbit von den Franzoſen aufgegrif 
fen und auf das ganze deutiche Bolf 
ausgedehnt. Tas Wort „Allemand“ 
wanderte von dort iiber die Borenäcn. 
So ipridht jeder Spanier auf der 
ganzen Grde von „Aleman“, jeder 
Bortugieie von „Allemao“. Ta& ipa 
niide Wort it auch den Maroffa 
nern geläufig. Durch die bisher 


mir dort die „blonde 
lat 


sort 


iıyr 


M nn Ma 
u HL ’ ir 


St 
2) 
Selbſtändigen) 

bh. Männer 


i 


im Orient weit verbreitete franzöitiche | 


dorthin 
Zo fennt mus 
liman”, der Per— 
Daneben aber 


Sprade gelangte 
Ner Wortſtamm. 
der Turle ale „A 
ſer als Alman“. 


auch je 


und lich von Metz. 


der 

wir! 
l * 

aus zoſenköppe, 


Rolf) (vom 


Weſtfries⸗ 
Metchadeutichen, | 


fan 


Zaian“,| 


|jauren, aufgeb 


t Cindrucf machen | 
wir ale „Wermaneio* oder „Pruſſiano“. 


. Itiat, fo dat 
—ohne Furcht eſſen könnt. 
Spanlter,“ — 

manchmal 
langſam, 
amm 
veben 
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laufen in der Levante noch andere 
Bezeichnungen um, wie wir nachher 
ſehen werden. 

Den Franzoien gilt ala Gipfel des 
verhaßten Deutichtums der „Bruilien“, 
Imworunter er mindeiten® jeden Nord- 
'deutichen veriicht. ° Harmlos it das 
Scderzwort von  „Sauerfrautejjer“ 
Mangeur de choucroute). Kräftiger 
ſind ſchon „tudesque“ (etwa mit „teu— 
toniſch“ zu überſetzen) und „frane alle 
mand“, was aber nicht „freier Deutſcher“ 
heißen ſoll, ſondern mehr Natur— 
burſch“, „Tölpel“. Auf den Elſäſſer, 
wenigſtens vor 1870, als er noch 
nicht „unerlöſt“ war, zielten Koſe— 


tar 


„Nanine vasgovieuſe“. 
den „Lorrain vilain“ (den 
gemeinen Lothringer) kannte man weſt— 


7 


tabtrünnigen, 
Ichtelenden 


iiber ven 
Volfsgenoiien 
Franzoſenpack, 
Vornamen Jean). 


zu: Fran— 


d 


bei den „ritterlichen“ Nachbarn 


etzt. 
ohne 


er⸗ 


ſich zu ſchämen und daran 
entſtammt. 
Pruſſien“ (Dreckpreuße) und „Pruscot“ 
verdrängt und behauptet ſomit ſieg— 
reich das Feld. Die Bayern 
ihnen ſeit dem Kriege von 
„die blauen Teufel“. 

I Im edlen WWettjtreit mit den Fran— 
zoſen ſtehen unſre engliſchen „Vet— 
tern“. Der jenſeits des Aermel— 
meeres ſchon lange erſchreckend an— 
gewachſene Haß machte ſich 
in immer 


häßlichen, 
Schimpfnamen: „bloody 


als würdiges 
zöſiſchen „boch 


zu 


e", und „Siwine 
aus Südeuropa). Noch mehr 
die Franzoſen nennen uns die Eng— 
länder ſeit dem Weltkriege „Hun— 
nen“, „Barbaren“ uſw. 
nennen jene kalten Nützlichkeits— 


liebe verhöhnend, mit Vorliebe „Father— 
land“ GBaterland). Offiziell 
jeder Angelſachſe „Germany“ 
Deutſchland oder Deutſches Reich, „Ger— 
| man“ für Deuticher. 
Imesname der Teutonen hat jtdy bei 
| jenen 

Geſam 


Für die weiten Gebiete des euro— 


letzteren belegen uns paiſchen Oſtens leht der Name des länder), während ihnen 
* | 5 : n z | oe. RP 
mit dem wenig ſchmeichelhaften Na-altgermaniſchen, längſt ausgeſtorbenen „Wahzſemneels“ den 


| — 


Schnell! Befeitigt j 
Magen⸗Beſchwerden 
| und Unverdanlidkeit 


„Pape's Diapepſin“ macht kranke, 
| faure, maligne Magen 
| neiund. 


| 
ih einige Speifen, die 
Ahr eht ‚Beſchwerden — ſchmecken ſie 
| aut, aber befommen jie nicht, bilden jie 
\durh Gährung ſchwerlösliche Klum— 
pen und verurſachen ſie einen kranken, 
lähten Magen? Dann, 
Frau Dysveptik, merkt 
Pape's Diapepſin verdaut 


| Maden Gı 
l 


IHerr ober 
Fuch dies: 


alles und läßt nichis übrig, das ſauer 
werden undEuch unwohl machen kann. 
Niemals wirkte irgend eiwas ſo ſchnell 
und ſicher, mit ſo gewiſſem Erfolge. 
Ganz gleich, 
verdor 
fünf Minuten angenehme Linderung, 


wie ſehr Euer Magen 
n ſein mag, Ihr verſpürt in 


hs 
WE 
aber mas Euch am beiten gefällt, ift, 
dat es Euren Magen ftärkt und fräf> 
Ahr Eure Xeibfpeifen 


Die meiiten Heilmittel bieten Euch 
Linderung — fie mirfen 
| aber nicht jiher. „Pahe’s 
Diavepfin“ wirft fchnell, pojitio und 
verfekt Euren Maaen in aelunben 
Zujtand, jo daß Das Elend nicht mie: 


ı verfehrt. 


Xhr befindet Euch anders, fobald 


|„Rape’3 Diapepfin“ mit den Magen 


in Berührung fommt — Belchwerden 
berihminden fofort. Euer Magen wirb 
füR, feine Gafe, feine Blähungen, fein 
Aufftoßen von undberdauter Nahrung, 
Fuer Kopf wird Har und hr fühlt 
Euch ſchön. 


Geht jetzt, macht die beſte Geldan-⸗ 
lage,. die Ihr je gemacht habt und holt 


Euch eine große fünfzig Cent Schach— 
tel Pape's Diapepſin von irgend einer 
Apothete. Ahr begreift innerhalb fünf 
Minuten, wie unnötig es ift, an Un 
perbaulichteit, Dy8pepfie und irgend- 


welchen Magenbeſchwerden zu ‚leiden. 
Anzeige, 


Sogar den ‚felsdeuticher), und „ueamki“ tit das 
efligen, 


= li Umgekehrt aber rufen 
Am vielſeitigſten die gut deutſch geſinnten Elſäſſer den 
Wasgenwald 


Schangels turträger“ nennen ſie uns, und das 
Das neue 
iſt mit Spitznamen ſo reich bedacht und gehäßigſte Schimpfwort auf uns 
worden wie das der europäiſchen Mitte, Deutſche, „Boche“ (etwa gleich „Sau“), 
Der Weltkrieg hat ſeit dem Weltkriege alle anderen 


Sie ſchwelgen geradezu darin, 
zu 
erinnern, daß es dem dunkelſten Paris 
Es hat auch das „Sale 


ſind 
1870 


geltend 
gemeineren 
German”, 
„bioody jool“ (blutiger Deuticher oder 
Narr), „German pig“ (deutide Sau), 
Zeitenjtüd zum fran= 
from 
allungs=!the joutheru part of Europe“ (Schwein 
als 


Deutichland | 
s \ - e es und | Gerade dieie Bezeichnungen Flingen im]ei bietende Bezeichm für fi 
eutich- | „Semüts*-Mienicden, unjere Heimate- | cr * N jeine berabjegende Bezeichnung für ums|reben, fühlen und handeln. 


jagt | 
fiir 
Der alte Stam: 
nr noch als Benennung der tung in Riga ven Namen „Prufcd:jeine verlegende Bezeichnung für alle 

— Br ls “4 
traiie erhalten; man fennt dort | 3A 


ıeder- niet cine germantiche, jondern mur| Ten anitändigen 
eine teutoniſche Raſſe (Teutonic race). 


Stammes der Nemeter noch immer 
als Geſamtbezeichnung der Deutſchen. 
So ſind wir bei den Ruſſen, Polen 
und Tſchechen „Niemjetz“, bei den 
Ukrainern (Ruthenen) „Nimec“ (ſprich 
Nimetz), bei den Bulgaren und Al— 
baniern „Nemet“. Daraufhin heißt 
der Deutſche im Madiariſchen (Un— 
garn) „Nemet“, und freundſchaftlich 
Nemet ſogor“ (deutſcher Schwager), 
im Rumäniſchen „Neamtzi“, im Tür— 
kiſchen „Nemſauji“ (eigentlich Oeſter— 
reicher), in Perſien „Njamzi“ und 
| „Neamzaut“, im Arabiſchen „Nemzauji“. 
| Dieje Bezeichnung it bis nah Maroffo 
|gedrungen, wo cd auf die andere, 
Ifhon erwähnte ivaniihe Bezeichnung 
Aleman“ ſtößt. (Irrtümlich ift wohl 
die Deutung des Wortes „Niemjet“ 
als „Stumme“, „Wortloſe“ alſo Men— 


Für unſere tüchtigen Boltsgenoffen |anleuchtete, fondern in einer geichicht- 
im ungarifchen Siebenbürgen paßt der | lichen Perjönlichkeit, einer Heldengeitalt | 
Name „Sachen“ (fza8;) eigentlich wie aus dem Dreikigjährigen Kriege, dem 
die Fauft aufs Auge. Sie find im; furpfälzifchen Ritter Hans Michael | 
Grunde Mofelfranten aus der Ge-|von bentraut, der bei den Schme: | 
gend von Luremburg und Trier und|den, Franzofen und Spaniern ale| 
biegen aud uriprünglic, zutrefiender der „teutihe Michel“ allgemein ge: | 
Flandrer“. Ihren jetzigen, längſtfürchtet war. | 
üblichen Namen verdanfen fie dem) Was fid) liebt, das neeft ftch, auch 
Umitande, dab ihre Vorläufer Berg: unter dein deutichen Bruderitämmen. 
leute aus dem Harz waren, alio| Allerdings iceint aud bier manch: | 
richtige Niederjachien. — deutſcher Bruderzwiſt, verblendete 
Der bafuvariſche, bayriſche, in der Selbſtzerfleiſchung durch. Das in) 
Siedlungsarbeit nicht minder hervor: | Oberbayern gegen den Norddeutichen | 
| pagembe Stamm hat mit der Aus: |gern’ nebrauchte Wort „Saupreuf“ bat | 
| breitung feines Stanımes am wenigiten | freilich feine aebällige Grundbedeutung 
Süd gehabt. Bei den Franzofen |längit verloren. Nom bolländijchen | 
und -Engländern wird er meuerdings|„Mof“ war fon die Rede, An 
wegen jeiner ummiderjtehlichen Tapfer-|jere eigenen Yandsleute und Wolfe: 
feit bejonder8 gefürchtet, im Orient | genofien im Elia faifen alle Deutjchen, | 
dagegen Tebt fein Name mur in der|die rechts des Mbeines wohnen oder 
Dichtkunſt. Der mohammedaniſch- dorther gekommen ſind, als „Schwo- 
ſlawiſche Guslare (blinde Sänger) ſingt ben“ (Schwaben) zuſammen. Spot- 
nämlich vom „Bavarace“ (Bayern), |ten ihrer jelber und willen nicht wie; 
wenn er Deutſche in allgemeinen be⸗ denn gerade die Elſäſſer gehören zum 
zeichnen will. ſchwäbiſchen Stamme. Der Kom— 
Die Franken haben dem galliſchen perativ zu „Schwob“ iſt „Prüß“ 
Volksſtamm der Franzoſen ihren Na- (Preuße), der Superlativ „Alldietſcher“. 
men hinterlaſſen. Außerdem waren Vielleicht werden auch dort bald Ehren- 
ſie die Hauptträger der Kreuzziige namen daraus, wie aus den „Geuſen“ 
nach dem Heiligen Lande. Infolge- (Bettler), dem Schimpfwort für die 
deſſen verſteht man noch heute im niederländiſchen Freiheitskämpfer ge— 
Orient unter „Franki“ (in Herſien | gen die fpaniichen Unterdrüder, Gan; 
Srengi, bei den Tataren Ferengi) | verihwinden wird aber wohl „Schwo- 
(ihmäbiiches Mas, Scind- 
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rumäniſche Wort nicht nur für deutſch, 
ſondern auch für ehrenhaft, zuver— 


Mancher Slawe kennt nur eine 


deutſche Wendung, das Schimpfwort, 
„verfluchte Daitſche“. Aber auch „Kul— 


A 
Tel. 
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mit Recht. Weniger freundlich iſt 
wieder die Nabel, wonach unjere Vor: 
fahren bettelnd zum Dften gezogen 
feien, inden fie nur das Wort „daitje!* 
(gebt!) jtanımeln fonnten; darum jeien 
ſie „Daitſche“ und „Deutſche“ genannt 
worden. Auf die vielen polniſchen, 
tſchechiſchen, kroatiſchen und majariſchen 
Schimpfnamen gegen uns ſoll hier 
nicht weiter eingegangen werden. Hof— 
fentlich gehören ſie für immer der 
Vergangenheit an. Um ſo zeitge— 
mäßer iſt das ruſſiſche Schimpfwör— 
terbuch gegen uns. Harmlos be— 
gann es mit der ſcherzhaften Namen— 
gebung, nach ruſſiſchem Vorbilde. „Karl 
Karlowitſch“ (Karls Sohn) für den 
Deutſchen an ſich, ähnlich wie beim 
Madiaren „Svabvetter“ (Better 
Schmwob). Nach einem bei den Mosfo- 
witern beionders von unjeren Volkes 
genofjen ausgeübten Gewerbe biefen 
dieje oft ganz allgemein „KRalbafnif“ 
(Wurſtmacher) oder „Zieſchen-Fritzen“ 


ſtark ſolche Foppereien, namentlich we- richten zu verhindern. 


Neitle-, Spiegel-Schwaben“, „Rot= und | e ah 
Gelbfüßlern“, von den „gemietlichen, | war, in 48 Stunden nod) nicht wieder: 
helfen, Kartoffel:, KRaffee- und Bliem= | hergeftellt werden fonnte. 

hen-Sadien“ oder „Kaffeebrennern“.; Die Gefahr, die den 
Die ihnen jtammiperwandten Ihürin- | Meritos befindlichen 
ger Werden als „Beringsnafen“ und | 
„Kloßeſſer“ gefoppt. 


„Svab“ (Schwob), mit geringſchätzigem 
Nebenſinn, mehr den Deutſchöſterrei— 
4 MT — Er) .e T - ? 

nis zwiſchen „Neamtzi und „Schwob“. ſpöttiſch „Germanokokalos“, d. h. Hart- ſäſſer Yaten“, „Meifeloder“, „wälicher , 1 

Als aufrichtiger Ausdruck der Be— köpfe oder ſteifknochige, unbeholfene zu- Hamnibal“ und vor allem „Wackes“ 
ächtlich heißen im „Lande der auf- Nätzel“, in Tirol als „Dampfnudel“ 
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gehenden Sonne“ alle gremden „Itichin“ | bezeichnen lajfen. Den Schlefier taufte | 
lib Argentinien, rufen die Strafen: 

finder den Deutjchen öfters nach: Ale- 


ſchen ohne Menntnis der betreffenden | 
ſlawiſchen Sprache.) | 
Der Name der Nlemannen oder 
Schwaben hat aud im Dften große 
‚Verbreitung gefunden, wohl durch die 
zahlreichen ichmäbtichen Anitedler aus 
 Vorderöiterreih, Württemberg uf. zur 
Zeit Kaiſers Joſefs des Zweiten. 
Schon in Böhmen fängt das an, 
in der Faljung „Spaby“ (Schwabn). 
In Ungarn veriteht man unter einem 
er, im Gegenfats zu dem in großem 
Anfeben jtehenden Neichsdeutichen. Das|alle Weiteuropäer, darunter alfo auch | wefatb“ 
raufhin heiken wir in Bosnien und|ung Deutihe. Seit dem Beſuche luder). In der ebenfalls alemannifch- 
überhaupt bet den Südflaven „Schwa: | Katier Wilhelms des Zweiten in Konz | fehwäbiichen Schweiz it der „chaibe 
ba“ und „Shwabaci“. Der Bul- | ftantinopel und Serufalen: fennt man|Schwob“ oder „haibe Dütſche“ ſo— 
gare untericeidet ziwijden den Reiche: ung „Allemanly“ (Neichsdeutiche) ichon | gar noch gebräudjlicher. Ihrer nädjiten 
deutihen auf der einen und den Yeusjbeifer. Die jehige treue Waffen | Nachbarn nach Weiten und Nord: 
ten aus Dejterreih-IIngarn auf der|brüderichaft wird das größere Ber: | weiten baben die Kliälfer ebenfalls 
anderen Seite md nennt Die erite- | jtändnig nody erheblich fürdern. nicht geichont. Sp beißen ihnen 
ven „Nemet“ oder „German“, die letze Die Griechen nennen alle deutſch- die ſtammverwandten Badener „Gelb— 
teren lieber „Schwob“. Aehnlich iſt ſprechenden Fremden, auch Oeſterreicher ſchnäbel“, die Pfälzer, Päärer“. Sarum 
es in Rumänien mit dem Verhält- und Schweizer, kurzweg, „Germanos“, ſchallt ihnen als Echo entgegen: „El 
“ (Ten: | gefnöpfte Deutſche. Dieſes Wort hat bekanntlich neun 
Je weiter wir uns von Europa Monate vor dem Kriegsausbruch recht 
entfernen, um jo verfchwommener wer: |viel Staub aufgewirbelt; jeine Her: | 
den die Voritellungen über ung, nas funft it nicht ganz klar. Jeden— 
mentlich bei ungebildeten Völkern, die falls war es nur der lang erſehnte 
mit und wenig Berührungspunkte be- Anlaß für die dortigen Französlinge, 
ſitzen. Auch im Arabiſchen heißen eine Machtprobe gegen die „Altdeutichen“ 
wir teilweije „Germani“. Diejer Name |zu wagen. Ein tolder Rummel 
kehrt noch vielfach wieder bei den möge mie wicder borfommen. | 
| unter engliihem Einfluß jtehenden Böl-| Weit weniger empfindlich it der, 
fern, Die Yapaner nennen uns! „blinde Helje“. Der Oberbayer muß | 
aber jeßt mehr „Deutju“, Verz|jih als „Bierbayer“ und „banprifches | 
oder „Bani“. Als höflicy gilt „Saifofa= |der Wolfswit „Eielfrefier“. Bei den! 
Sin“. Für China bezeihnend ift|fchlauen DOjftfriefen gilt der Weitfale | 
die Benennung „fremde rote Teufel‘ | als Dummkopf und heikt daher „Feling“. 
für alle Weißen. Streng ſachlich Schwaben und „königliche“ Sachfen 
aber ſpricht man dort von uns als (im Gegenſatz zu den Provinz- und 
von „des Deutſchen Reiches Menſchen“ d 
(Tekwo⸗jen) oder auch, in ſehr ſchmei 
chelhaftem Tone von dem „großen 
Bol" (Da:goa). Entipredend gilt 
ihnen unier Yand als „das große 
Tugendreich“ (Da⸗tegoa). 
Im ſpaniſchen Südamerika, nament— 
im 
man, culo de pan! Es herrſcht näm— 
lich bei ihnen- der jeite Glaube, daß 
unſer Sibfleifh aus Brot beitehe. 
Sollte ihnen dieſe ganz unverſtänd— 
7 lihe und fait unglaublidge Dumme: 
(d. h. Saucischenfritzen). Dieſe wohl heit von den ugländern eingetrich- | oder Revolverſchnauze“, 
dem Geſchäftsneide entſprungenen Spitz⸗ tert ſein? In Südbraſilien kenntZündnadelſchnauze“. 
namen ſind jetzt beſonders in Auf- man uns beſſer und unter verſchie⸗Sehr liebevoll dagegen 
nahme gekommen. Außerdem nennt denen Namen, beſonders als „Ale 
uns die ruſſiſche Preſſe mit Vor⸗mong“ (Alemao); der Deutſchbraſilier 
liebe „Preußiſcher Krebs“, „Verwun- heißt „Teuto-Braſilero“ oder kurz | 
|detes Naubtier” und „Deutiche Beitie”, | ‚Teuto“, Aber auh bier fommt|von jett an alle umfallen, die deutich 


viele Deutjchöfterreicher die WBolfage- | Perfhingg Streitkräften 
nojjen im Reiche als „Deutiche Brüder“. | fönnten, zumal diefer 


früher aud|Iruppen würden durch die 


Mann ſo verſtärkt, daß 
| 


nehmen, daß Villa jedem 


Munde der Kojafengenofien und Ver |vor, nämlich „among“, abgefürzt aus 

wüjter Oftpreußens und Polens ganz | Nlemong. 

bejonders eigenartig. Bei den Angeliadhien namentlid) 
Der planmähigen Verhegung durch | Nordamerilas heißt „Dutchman“ ur 

die rufftichen Gewalthaber it e8 auch) Iprünglih der Holländer. Im Laufe 

|zuzufchreiben, da eine Iettifche .Zei-|der Zeit aber ift daraus zum Zeil 


— ...-— — 


Zur Lage in Mexito. gen iſt. Dazu kommt noch, 


ameritaniſche Führer mit 
Carranzageneral Luis Herrera erklärt ſich für 

Villa? — Konſul Samuel Belden widerruft 
die Nachricht. — Trotzdem iſt ſie glaubwürdig. 


daß 


pflegung zu kämpfen hat — 


Preußenſchwein) trägt. Deutſchen geworden, namentlich in der 
Letten aber ſind Verbindung „damned Dutchman“. Ganz 
wir Deutſchen insgeſamt ‚Wahzis“ harmlos nennen uns ebenfalls „Deutß— 
oder ‚„Wazcetis“ (Abend- oder Weſt- mann“ (Duitſchman) und „Deutjier“ | 
das Wortdie Kaffern und Griquas in 
„Deutſchländer“ afrika. Die Buren aber verwechſeln ausgebildeter Truppen zu Billa über: 
bezeichnet, namentlich aus dem Deutſchen uns vielfach noch mit den vielen gegangen. Eine turze, aber ſchwerwie⸗ 
Reich, im beſonderen Gegenſatz zum „iddiſchdaitſch‘“ redenden Juden aus gende Nachricht, die auch dadurch nur 
Deutſchruſſen, der ſonſt als „Balte“ Polen und ſprechen daher von uns wenig an Glaubwürdigkeit verliert, 
bekannt iſt. In den ganzen Oſtſee- gern allgemein als vom „duitſch Jood' daß ſie von Samuel Belden, dem 
provinzen iſt jeder Deutſchredende ein Deutſchiude). Wohl des ehrenvollſten mexikaniſchen Konſul in San Antonio, 
„Germanzew“. Gleich den Yetten | Yeinamens erfreut jih der Deutiche | widerrufen wurde. Diefer behauptet | 
nennen uns die Yittauer „Abendlän: | beit den Sioux, dem befanuten ‚nord- nämlich, eine Depeche vom Konjul 
der" (Wofietis). amerifanijhen Nudianerjtamme, näm- |; Garcia in GI Pafo enhalten zu haben, 
| An der Dftfee nimmt jeit Jahr: |lih ale „das chrlice Wolf von jen- | bie ihn zum offiziellen Widerruf er- 
‚hunderten der deutihe Stamm derileits des großen Waſſers.“ Pe — * 
Niederſachſen eine herborragende Stel Daß wir den Namen eines an- Meutereien ſind aber in der letzten ge 
‚fung ein. Infolgedeſſen heißen wir ftändigen WVolfes auch verdienen, das | Zeit falt täglich bei irgend einem Trup— BE nr en —— 
Deutſchen nicht bloß im nördlichſten beweiſt ſchon unſere geringe Neigung, penteile Carranzas vorgekommen, ver— —— "x —* Pan — —* . 22 
‚Teil des Baltenlandes, bei den Eiten,|den anderen nun auch Spottnanten ſchiedene Generale haben ihre Sympa⸗ Kin m; er > vo 110) 
„Zafiad" (Sachien) oder gar „Sara: Tanzuhängen. Die öfterreichiihe Be- |thie für ven Banditen offen zu erfen der —— ka In a En 
berra“, (au „Safs“ allein bedeiz| zeichnung „Raklmacher“ für die Sta- ‚nen gegeben, und endlich wurde be- — — in en An m 
tet im &ituiichen „Herr“), fondernliener beftätigt als Ausnahme mur!hauptet, ein Garranzageneral habe | MM — > — N 
and) bei den Finnen (Sakjalain).|die Regel. Allein unter uns find! Billa den Durchzug nah Süden ge- | hin noch heute grenzenlos ergeben. 
Als Sacien fennen uns noch dieliwir weniger zurücdhaltend. Harn: !ftattet. Außerdem aibt die wiederholte Daß man au e 
wenigen, etwa 3000 Liven im nörd loſe Selbſtverſpottung unter uns iſt Durchſchneidung der Telegraphenfei- |; des Generals Funfton bie Lage für 
lichen Kurland. Lifaniſche Spott- es, wenn wir unſer eigenes Volk tung zwiſchen Juarez und Caſas äußerſt ernſt halt, geht aus berjchtebe 
namen über ums find: „Binfis” (Raul: als den „deutichen Michel“ perfoni- |; Grandes zu ernfien Befürchtungen |nen aetroffenen Maknahmen hervor. 
arſch), „Bubſys“ (GRohrdommel), fiziren. Diefe Scherzgeitalt foll ihr | Anlaß. Das ift ein altbelanntes Mit- Die Garnifonen fämmtlicher amerifa- 
„Schnarrer“, „Stammler“ und ahne | Urbitb niht im Grzengel 
liche aus ſprachlichen N der auf des alten 
(aq, find geftern Morgen nach Merifo 


‚ten bervorgegangene. Sturinbanner den Schlachtenreihen bor- | dient haben, wenn es in ihrem inte: 
’ — Tin 

9 d ausgerückt, und andere ſollen folgen. 
Vor dem Abmarſch nach Mexiko. In El Paſo hörte der Straßenbahn 
verkehr mit Juarez auf Erſuchen der 
Militärbehörden hin auf, und alle 
Vorkehrungen für eine eventuelle Ver 
tetdigqung Der Stadt wurden getroffen. 
| Swar liegen noch feine Gründe vor, die 
'auf eine feindliche Haltung der zahfrei- | 
hen in “uarez befindlichen merifani=! 
ſchen Regierungstruppen jchließen {af= | 
fen, aber außerfte Vorficht fcheint den 

4 noch geboten. 


wiederbergeitelli. — Peribing in Gefabr. — | erlediat — und feine Truppen unge— 
Billa noch einmal mexifaniiher Nationalbeld? heuer unter dem heißen Klima 


Much General „Juniton hält die Lage für Mar 5 : s = : 
out. — Wastniäeneerinnie fak — Beſchaffenheit des Bodens zu lei 
den haben. 


—83 % 


Luis Herrera, Carranzageneral in 


ganz dazu angetan, Nachahmung bei 
anderen Carranzaführern zu fiñden; 
und ſollte es dem Banditen gar gelin 
gen , die Ameritaner zu jchluaen, To 
dürfte es ihm leicht alüden, mit einem 
Schlage no einmal merifanifcher Na 
tionalheld zu werben. Much wird dann 
der hohe Prei?, der auf feinen Kopf 
ausgefegt tit, ihn mentq mehr beunru= 
higen. Denn fchon einmal war eine 
| Summe Geldes auf feinen Kopf aus- 
ıgefegt, damals ala er Porfirio Diaz 


Reiches | hörben Schon in früheren Zeiten oft be- derichiedene Regimenter, jo aud das 
' fünfte Bundestapallerieregiment, dei- 
ſen erſte Schwadron in Fort Sheridan 


— ñiſ 
37 


* 


| 
Drill bewährte fi. | 


; An einer Bodenfammer der Chal- 
— J mers Schule, Nr. 1220 S. Fairfield 
PR HAT TEE BET TE TEE TE) 1 neue, brach geſtern Nachmittag 
OH N RUE Se 1 euer aus, , das von der Feuerwehr 
N nn Bi ee 4 mühelos gelöfcht werden konnte. Die 
| ... 0 711, * 8 EHER: ii — Lehrer gaben, als ſie von dem Feuer 
J ee ee hörten, fogleih das Signal zum 
| ee u —— Feuerdrill, und die Schüler marſchir— 
J1 SE ; ._ ten in beiter Ordnung ins freie, Der 
| u een un j | Unterricht Tonnte fortgefegt erben, 
nachdem fich die Löfchmannichaft mie: | 
ber entfernt hatte, | 


® 


Handbeiticte ji 
3.95 jedes 


den Niederfachfen) erleiden befonders | teile lag, die Lebermittelung bon Nach: 
Auch muß es 
gen ihrer auffallenden Mundarten. Man | einigermaßen jeltfam berühren, daB, 
redet von „dunumen“ Schwaben, von | die Verbindung, die nur auf etmer| 
„Bigott-, Blig-, Suppen, Knöpfle-, | Strede von 130 Meilen, noch dazu an 
einer Eifenbahn entlang, unterbrochen 


Innern 
amertfanifchen 
Truppen au8 dem llebertritt des Ge- 
Der Berliner | neral3 Herrera, wenn die Kunde ba= 
dagegen macht ſich gern breit und | von doc auf Wahrheit beruht, erwach: 
„maujig“; er beißt darum „Öroß= fen tan, ift garnicht abzufehen. Villas 
2000 
fie fi fehr! 
bezeichnen | wohl auf einen Kampf mit General iter ver Anklage, verfucht zu haben, bei 
einlafjen | einem 
feine Truppen | ftände zu verheimlichen, dem Bundes 
Diefer Ehren» und Koſename ſollte | in drei Abteilungen hat teiten mülfen, 
‚die getrennt marjchiren. Es ift anzu— 
einzelnen fie bis dahin 
diefer Truppenförper an Zahl überle: | von $15,000 ftellte. 
der | 
enormen | 
Schwierigkeiten hinſichtlich der Ver— 
die Eiſen? 
Durchſchnittene Telegraphenleitung noch nicht bahnfrage iſt noch immer nicht ganz 


— er, | — ii Schritt — 
Süd- Chihuahua, iſt mit 2000 Mann gut Außerdem iſt der Schritt Herreras 


im Hauptquartier | 


Michael | tel, deffen fich die meritanifchen Be- |nifher Grenzjtädte wurden verftärtt, | 


ARSHALL FIELD & 


—ıBasement Salesroomy” 


für wohlfeilere Waaren. 


peziellen Berkaufs 
waſchbaren 


Waiſts für Damen u. Mädchen 
81.75 dns Stiid 


aum auf den wirf: 
Waiſts ſchließen. 


Beachtung wert ——— 


eidene Waiits 


Nord Wabash Ave. u. Nord State Str., Basement 


alt Marrow 


Gmpfohlen von den 


beiten Yerzten 


Alur echt, wenn es 


I1HcAvoys ilt, 


DAM ORTSEIFEN, Präſident. 
Calumet 5401, — Alle Depts. 


das beite Bier im Marft, 


Gebraut von der MeAvoy Brewing Compann, 


un ER ER 


Eigenen Laden ausgeplündert?! 


Pater und Sohn beichuldint, Bunferott 
aeieß übertreten zu haben. 

Louis %. Robinjon Seattle 
'Wafh., und fein Sohn James 8. Ro 
binion wurden von Bundesbeamten 
"Iverhaftet, weil fie im Verdacht jtehen, 
um ihre Gläubiger zu jchädigen, ihren 
‚eigenen Laden ausgeplündert und ben 
|MWarenborrat bavongefchleppt zu ha 
ben. Ein großer Teil davon wurde 
lim Gentral lIniongebäude, W. Madi 
Ifon und Martet Str., und ein weiterer 
ı Teil auf verfchiedenen Bahnhöfen 
| funden. 

Die beiden Verhafteten wurden un 


von 


ai 


Banferottverfahren ihre Be 
\fommifjär Yyoote voraefiihrt, welcher 
das Verhör auf Sanıstag anjegte und 
unter eine Bürgſchaft 


r 


Verſuch erfolgreich. 


I x 
— 


Speiſeſäle in Hochſchulen werden der Ab 
teilung für Hauswirtſchaft unterſtellt. 
Vor einiger Zeit beſchloß die Schul 


und ratsabteilung für Hauswirftſchaft, 


vier Hochſchulen verſuchsweiſe die 
Leitung der Speiſezimmer ſelbſt 
übernehmen, um ſo den 
Gelegenheit zu geben, das Gelernte 
praktiſch zu verwenden. Sie iſt hier 
mit über alles Erwarten erfolgreich 
geivefen, denn ganz abgejeben von den 
erzieheriichen Werte i Internet 
mens, ber natürlich durchaus mic! 
unterfhägt werden Darf, wurden Die 
Speifen bedeutend beiler zubereitet 
als zubor, wa3 natürlich eine größere 
Nachfrage zur Folge hatte. Yud 
|murbe ein nicht unbeträchtlicher lleber 
Ifchuß erzielt. Wahrfcheinlich werden 
num auch die Speijeläle in den übr! 
gen Hochſchulen baldmöglichſt der 
Abteilung für Hauswirtſchaft unter 
ſtellt werden. 

ee 


| Freigeſprochen 


zu 
Schülerinnen 


PH 


| Die Berteidiger beriefen fich nicht auf da: 
„ungeichrichene Geiler“, 


In Richter Turgeys’ Abteilung des 
Kriminclaerichts wurde aeltern gegeı 
Amos Roberts verhandelt, Der 
legten 30. Juni Stanley Haque er 
Iho$. Haque, ein Bahnpojtbeamter, 
fol ein ftrafbares Verhältnig mit dee 
Angeklagten Frau unterhalten haben 
und obfchon die Verteidiger nicht das 
„ungeſchriebene Geſetz“ anriefen, fon 
dern ich darauf beichräntten, aeltend 
u machen, daß Haque in das Hein 
Des Woberts eingedrungen fei und 
dann von dem Angeklagten in 
wehr erſchoſſen wurde, kamen die Ge 
ſchworenen nach nur zweimaliger Ab 
ſtimmung zu einem freiſprechenden 
Wahrſpruch. 


alt 


N ol 


Zeicht verdientes Bermögen. 


Auf dem Sterbelager gab die Gat 
tin des Grundeigentumsmatlers C. 
W. Morrifon ihrem Berfonal, 
‚Eheleuten Heinrih Hilard und Sil 
lards Schwager Karl Hauber, $140, 
000 in Wertpapieren, die Charles Rıe 
mann den Leuten in New Mork wieder 
abnahm und Morrifon übergab. Di 


Lie 


Narr 


fer hatte Riemann die Hälfte ded Wie 


dererlanaten verjprochen, aber nichts 
gegeben, Riemann hatte ihn dann ver 
flagt, und das Staatsobergeriht hat 


unlänaft das Stabdtgericht mit der Er 


ledigung des Falles beauftragt. Ric 
ter Dlfon bat jet Riemann $90,188 
zugefprochen. 





J 


Abendvon, Chieago, ae den 23. 3. Mär; — 


ee — — ee 


Durfiy’s heifte Magenleiden Lage vereinſacht ſich. 
und Unverdanlichkeit | Viele u: "5 Barteileitungen 


Durd) eine Anzeige in einer Zeir, jheiden ans dem Nennen ans, Laden oen Laden oſſen 


tung wurde Herr Mangon mit den oe ö Sg — 
———— Er ge Vi n & Son ns 
fy's Pure Malt Whiskey beiannt. Enow geihelt Rathausflique, z Ta i 
Gr jagt‘ — bis 9 Abends. N. E. * State and Jackson bis 9 Abends 


Vor bier Nabren litt ih an einem I Y 
hlinımen Fall bon M dagenkrankheit und Scheidet in der 7. Ward aus dem Rennen! —S UB VA — 
nervöfer Berdanungsihtwähe. Es var) muß, am Stimmen gegen Mihwirtichaft 


mie unmöglich, irgend eine Nahrung im in der Stadtverwaltung nicht zu ſpal— 
Magen zu behalten und mein Gewicht 


— | 
ſank in Jahren von 178 Pfund auf ten. Die Kandidaten. 
106 Pfund. Ich wurde ohne Er rfolg be— —— 
handelt und härmte mich zu einer —W | : 
iben Nuine ab. _ ch wurde auf Abre | Gejtern war der legte Tag, an dem | 


Anzeige aufmerffam und beichloi;, eine 6 8 
Haie zu faufen. Ich mabm Iurys Kandidaten für die Partenertungen, 


nad) AUınveifung ein umd babe ihm jeitdem | die am 11. April erwähit werden, ıhre | y En 2 m 
mmer eingenommen sch habe mein | Yominationspetitionen zurüdziegen F 
Gewicht wieder erlangt und | 


. bin jest ein | * 2 J 
geſunder und kräfti ger Mann. Ich weiß, und bamit auß bem Rennen ausjgei- 


er reitete mir das Neben und il bin nie den Fonnten. Cine recht betrachtiihe 
ine eine Alajche im Haufe. ch mwiin- I Anzahl machte von diegem Recht Ge- rn 


sche, Sie fon ten Der aanzen Welt eraäh ı braud) und benachrichtigte bis Mitter— ‚a l l 8 Gediegenheit für Euch beſſe ren Schnitt nnd 


ar * len, was Duffy's für mich getan hat.“ kg . : — — 
——e— Geo. M. Wangen, 255 | Nadıt Countyſchreiber Sweitzer, daß mr . . . 2 3 3 
GEO. Mı MANGON ee —— fie ihre Sandidaturen zurüdzögen. & Scneiderarbeit bedentet, werden unjere $14 Anzüge leicht ihre Umiübers 
sn sy. Die Lage wurde dadurd = der Wepr= | 56 2. alla u F » der Mu . 
Dufiy’ 8 Pure Malt W hiskey zahl der Wards vereinfacht, da meift S< ‚treiflichfeit beweijen. Falls Ihr Güte der Gewebe und Gleganz der Muiter jucht, laden 
u Ehlöffeldoien ir einer gleichen Menge Maifer oder Milh vor Mahfzeiten nur ‚mei Kandidaten im aa ver⸗ wir Euch zum Vergleich auf dieſer Baſis ein. Ganz gleich, wie Ihr Anzüge beurteilen 
ein ub — eine Hi Le zur Verdauung empfohlen. Solche, np am blieben, welche die beiden gegneriſchen * e 2 « - * — * 
n —55— J mit — Leiden, find iur Sansbe m Dur- | Faktionen vertreten. Die Wahl für 3 mögt, Ihr werdet Euch jicherfich zu Guniten der Anzüge enticheiden, die wir hier jest 
nic) nemülge it 138 efuge Spin er erhaninge | bie Parteiorganifationen im County, offeriren, Alle neuen Frühjahr: Moden, Farben und -Stoffe find in den Anzügen für 
gemacht fit. IS ein Hausmittel zum Gebrauch in Füllen der Nor! Pie am 11. April zum Austrag ges | Mi 5 * mi .ı 814 
mul ertroffen n da, J | Dradht werden wird, ilt von der größ⸗ Männer und junge Männer zu — 
„rot ung s und bleibt geſund. * Zum |: r Vebeutung für das County und 
Euch achab — * ‚den Staat, da die Elemente, welche 


— — —— {87 2 ; “ die Countpparteileitung fontroliren, | Anzüge für Iünalinge, niit wei Paar Holen, u 81 1.75 


oit ums von Enren beimiihen Apothefer, 


a £ A Aen e| nicht nur die Richterfandidaten für 
Bemerkung: er ihn Fum —58 * ehe u ne 4 die Richterwahl im Juni auswählen Ki be das Al ich ( - Mal l Ani 
Send um das 5 Haus * lei 9 * ei N Mu £ ap * . * u: 4 
— et um da —— auspalt Birlein. \ werden, fondern natürlih auc bei der | U enu cin Knabe das Yiter erreidht bat, wo er zum criten Ykalc lange Hoſen 


fiy Malt Wbisten Co,, Nocheiter, N. 9) | Zufammenrfegung der Iicets für die m anzieht, tritt ev in feine wichtigite Yebenspertode ein. Ein extra Baar Hojen verlängert 
County- und Siaatswahlen im Herbil die Dauerhaftigfeit eines Anzugs um das Doppelte. Dieje Anzüge entipreden dem Geſchmack 

Das d Vortugal we en A as enticheidende Wort zu jprechen | a . . N > ee ne A 
zas moderne Portugal. machte und gleichzeitig einige feiner | napen, Auf der demotratiichen Seite : des jungen Mannes, fte find voll Eleganz und Mode. Spezielle yrübjabr „Brep“ Anzüge mit 

* n veralteten Panzerſchiffe 1 5 Auer — : ' — n 

Die Entwickelungen in Portugal = — — — tämpft die Fattion Sullivan gegen die zwei Paar langen Hoſen, 811.75. 

En s nicht braude . telet | „44: — 3 Qomia | \ 
en auf Englands Antriquenipiel mw En, ARE aktion Harrifon-DunnesXewis um 
laſſen Ci N PIE Haupiniftifche Stolz hat weientlich zu 5 ng 


Ichließen, Das Die — en Ver — —— Kontrole der demofratifchen County: | — pure ; * PT \ 2 2* 
‚ Das Die tandigen er der troftlofen Finanzlage beigetragen, ren 2 — Bir! Gravenetted und regendichte Govert: Frühjahr:lleberzieher, S18 bis 820 Werte, zu $12 
in die Bortugal geraten ift. : a 


bältnifie in Portugal mit betannter s 2 “u F 3 3* m up» 
Strupellofigteit ausgebeutet und jeit oe ..„ ‚germeifter Harrifon macht krampf— Borzüglihe Werte in Anzügen und Meberrdden zu 89.75 und $7.65 
famnem aeförbert hat. viel fcheint .._ — PER NND Hafte Anftrengungen, feine Auschei- | 
REES e — u s 3 Teil ſogar m ſehr extremen For- 338 18 — nfitrf Nef 5 — 422 2 22 
feſtzuſtehen, daß ſich dieſes auch wirt — en — dung aus dem politiſchen Leben des > K 5 
— Icon _feit nn men auch in ben Beziehungen de | Gounty zu verhindern, und bat fich zu “1 u. 1.20 Fru jahr appen —8 
aſtlie 0 em a. Fortugiefen zu den Ausländern. Wie yiefem Sined mit dem Gouverneur 
ı 4 u — 1 4 


20 
ih 


Drei Baar Hofjen Bargains 

Drei Baar Hofjen Bargaüı 

Zu id e Svpezialver inem ð j Reiſe-Stoffmuſternen Arbeitshoſen, geſtreifte Wollenſtoffe, dauerhafte Cordurope und ſchwarze 

> der > des 9 ; 6: | * 2 nn Spezialverkauf, von einem Ankauf von Reiſe-Stoe tern ıt, XF 
der Grieche des Alterfums alle ande | yerkündet, Auf der repubütanifchen 


politiſcher Wirren Völker als barbariſ Yardenden von ſtrikt reinwollenen Suitings herrührend, und $1. 95 
— STERNE et. yarbari hetrad — Be Yardende L f eınwolle.en S 49 - end, und Werte,3 
befindet, ein Zultand, der Jich feit der | Bölter « bar BIBINONE "DIRDBRNRENE, Seite macht Prohibitionsmayor — 


f t s ieſ £ * — | Ne ; ine erſtklaſſige nrabrifanteı ; i R * ? 
Revbolution und Beſeitigung d e | 10 bear ” nortugtele den Thompſon und ſein politiſcher Bera: | nur dieſen A: bon eine nt erſtklaſſigen Kappenfal rikanten —2* ——— ——— an eg Hoien, ae itretfte 
e - {ll T Der I, 9 * > . “pr S J * — J > ps . i ne, Te ) D 9 Nots 

Monarchie nicht geändert hat, mit — gewifi s H J Pe Fred Lundin rieſige Anftrengun- gemacht, zum Verlauf zu 6öt, ro —— 53. 00 md So. >0 Re Er 

* (äruna ii — —— ner gewiſſen Herablaſſung und Ba > — us . — — 
Eine Ertlärung für dieſe Erſchei- ſiebt fie im nn nicht "IR der Rathaustlique zur Kontrole Weiche Frühjahr- Hüte und -Derbies für Männer, 1000 Baar Dofen durch einen iv; iellen Gintauf anz 
J 5 2 v 22 4 ic il. ® x fs} * * * — > ⸗ 
nung gibt uns neben dem Einſluß Grad dieſer Abneigung iſt allerd — — der Countyparteileitung zu verhel— neueſte Moden und Farben, ſchlichte reinwollene Stoffe, ? 
Englands der Voltstaratter des Por: | en no fen. 32 Qualitat, nur 54.50 und 35.00 Werte 
Be - ——— „ ‚dein verfchiedenen Nationalitäten ae * — . 
tugiejeii. Portugal war bis zum 19. | genüber ein ſehr ungleicher. Dieſe —— —— 

Sahrhundert während der ganzen a. cr em err vungleicer Die den $ tdaten für Di \ T y d d ⸗ ed E i fita 
en net Langen | Ahftufung it in fcjerzhafter Meife in |_ Unter ben Sanbibaten für bie Erneuerung Der berühmten ‚„&udesder- Woche‘ Su RER itäten 
Dauer jener mechlelreichen Geſchichte f ender einem franadliicen MW + | Kouninparteileitung, die aeitern aus « 
den Berrüdungen fremder Völter gender, emem ſranzoſiſchen Wert dem Nennen ausfchieden, ilt an eriter : 
i Sei — — 7 entlehnter Aufſtellung zum Ausdruck — * = —— Er er — Hemden nit weichen Manicsetten, Sic His 59 Sıhfofb blaus Weberhoien und $1. 10 Iyeiten, ſchlichte und enriichte Ztoife 35 
—— Fa u: „, gebradt: Nehmen wir an, ein armer B.. ——— .. ze. u: 51.15 Werte, Größen 14 bi8 17.2...» c Jumypers, überall 81.25 und $1.50, Größen 33 bis 37, c 
ablreihe timere Kampte und | S..rr 35 Ei wer 2x 1. Ward zun er ſein Ausſchei— 
zahlzeiche innere Kän NO Teufel it auf einem der öffentlichen 7. Ward zu nennen, der ſein Aus⸗ſe ei 

ungen geſtört worden. Die Plähße Lifſabons aus Erſchöpfung den aus dem Kampf mit einer Erklä 
rinnerung an die alänzende Zeit Der | lu. aan N 1 ae f itet i Rathauskli — « * nn 2 
Zn — 9 u eo „; ; Phnmactiq geworden und es ſtellt ſich un begleitete, * der Ralhaustlique Seidene Halstrachten, 33e und 30c Sor— Regendichte Regenröcke, Homeſpuns 87 45 Arbeitsichuhe für —B ſolide "ou 45 
r —— —* J en * | heraus, daß er Teiln Portugiefe iſt, ———— tomm ven dürfte. * ten, herabgeſetzt auf und Caſhmeres, 510 Werte Machart, Jahrestag-Preis.. 
= } s n — er wird max ihm folgendes zur Erfri— —— — — Rennen aus 2 larte 

eine damalige Weltmachtſtellung wirtt ſchung reichen wenn er Engländer iſt, der frühere Alderman, „weil ich nicht 
angeſichts des heutigen Verfalles fort 


ſchwer ringende Land in einem 
Y 


ande daäauernder 


Briamas fir Männer, $1.15 und 81.35 Rubberized Regenröcke, die 87.50 Gunmetal-Schuhe für — 51 95 
Worte, ſpeziell herabgeſetzt auf Qualität, ſpeziell zu Frühiahr-VLeiſten, ſpeziell 


rat 
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Abendpoit, Chicago, Donneritan, den 23. März 1916. 


Futterſtofft 


5000 Dards 
Tabrifreiter, 32 
u. 36zöllig, mer— 
cerized ſchwarzer 
Sateen f. Unter: 
röde, Bloomers, 
Schürzen etc,, in 
allen auten Yün- 
aen. Regaul. 156— 
Werte: ſpeziell in 
unſerem Verkauf 
am Freitag die am Freitag 
Yard für nur don 


gie WI STATE MADısoNa=DEARBORN STS. 25: 


Weitere Bartien Männer: und Sinnben-Anzüge und -Weberzieher von 
Charles Stein's (Ridgeway, I.) Dauferoti-ager zu bac am Dollar. 


Siein’sS 2,25 u. 2.50 Tommy Tuder u. Gtön Norfolt Anaden- Anzüge in den neueiten Frübjahre» 
Skchattirungen von Blau, Grau u. Braun—in Ichlichten Tarben und Mettchungen 
3 bis 8 Jahre; ſpeziell zu 
Stein's 3.00 Balkan Norfolk Knahen-Anzüge mit angenaähtem Gürtel, mit 
regulären oder Batch Tajhen, mit Knichoien, in „Bea“ Mode zugeichmit 
ten. Gemacht aus derben Gafjimeres in Braun, Blau, Grau—in Streifen, 
Milchungen und jchlichten Effekten. 
fpeziell zu nur 
Steins 3.25 NAnaben-Ueberzieber. Bis zum Hals zum Nnöpien. Gemadıt 
aus grauem aanzivollenen Diagonal Ieberzieberitoff. Mit Gürtel rundberum md 
die Eoats mit Plaid Worited gefüttert. Größen 4 bis 10 \\abre; am $1 63 
Freitag zu nur ° 
Woetterfeite Balmacaans für Männer — | Knaben-Kniehoſen 
für Regen oder Sonnenſchein. Gemacht in em vorzüglichen, dauerbaften 
Ballımeres im Ddunflen und mtttleren 


Domeipung—araue, bramme md Dlive | 
Miſchungen. Größen 34 bis 83 95 Schattirungen. Größen 5 bis 16 29 
Jahre: am Freitag.... c 


AV. eis DJ, neziell 
K tem? Pr l Sy, 19 l 
ru Männer: $1 8 3 


Stein’s 3.00 „Double Terture‘ Regen: Mäntel . 
Hübſche neue Seiden-Sloffe 


Saum genäht, zementirt u. „ſtrapped“. Gr. 34 bis 
Ganton 


Mantel für das Frühlahr 


Mäntel für Damen und 
Mädchen, für frühen Früh— 
jabraebraud, nette neue | En 
Moden, aus reimvollenen 


Kronen, zu bezahlen, die gleiche Sum-| Das mächtige Anfchwellen des tür | 
me muß aber jedesmal nacgezablt | fifchen Nationalbewußtfeins ift auch 
Be |iperben, mern fich zu den Feinden des |fonft nicht zu verfennen. Der Diref- | 
\ | Sultans eine neue Macht gejellt. ‚tor der mufterhaft organilirten öfter: | 
\ |  BVielleicht hängt es mit dem geringen |reichifceh-ungerifchen Schule in Pera 
\ ‚Entgang an Urbeitsfräften zufammen, |erzählte mir, daß das türkiiche Unter- 
‚daß trog der Teuerung ein eigentlicher rid;tsminifterium, fo fehr es den deut- | 
Mangel an Lebensmitteln nicht einge |fchen Ilnterriht in den türkifchen | 
treten ift. Wer den pbantaftiichen Schulen fördert, andererjeits mit! 
Miichpreis bezahlen Fann, der bes Etrenge darauf fieht, da; in den 
‚fommt feine Mildy aanz leicht. Das fremden Schulen das QTürkiihe in! 
Brot ift teuer, aber weiß und Ichmad= alien Klaffen aelehrt werde. Eine an 
‚haft wie bei uns in ?Friedenäzeiten. |fich gerechte Forderung; nur bedeutet 
‚Nur zivei wichtige Bebarfsartitel des fie für unfere blühende üfterreichtich- | 
‚täglichen Lebens find für alles Geld |ungarifche Schule eine ſchwere Lait, 
nur febr Schwer zu haben: Kohle und denn unfere Konjtantinopeler Kolonie 
‚Petroleum. Der Winter ift in Konz | beiteht aus Angehörigen aller unserer 
Ttanttnopel nicht fehr ftrenq, aber man iNotionen, und die Rinder müllen it 
friert in allen Häufern, und felbft in der Schule vor allem Deutfch lernen; 

den großen Yurushotel® von Pera eg ift Schtwer, ihnen zwei fremde Spra 
wird e3 nicht behaalich warn. chen auf einmal beizubringen. Bei, 
An Luxusartikeln ausländiſchen der überaus freundfchaftlichen Gefin- 

mit bübfeen,, gedrudten Urfprunges feblt es in den Konftan- nung, die die Türken uns Deiter 
ne en tinopel& Gejchäften no nicht, umdireichern zeigen, müffen ſich dieſe ge— 
— der Reiſende aus Oeſterreich ſteht mit ringfügigen Schwierigkeiten leicht re— 
Kleideritoffe, — Finiſh Verwunderung vor Schaufenſtern boll ‚gen Laffen. An. biefer Stelle möchte | 
"Fabritrefter, große Aus 12 franzöfiicher und englifcher Waaren. |ich öffentlich bedauern, daß unſere 
ee Ronitantinopel hat jeine europätjche Konjtantinopeler Kolonie nicht wie die, 
Hiorlifation eben aus Paris bezogen, |peutiche ihre eigene Zeitung hat. Der 
Muslin und ſelbſt während franzöſiſche Ka- vortrefflich redigirte OsmaniſcheLloyd 
„SD EIER SE Roh, nonen tor den Dardanellen donnerien, |veröffentlicht freilich die amtlichen | 
gute Kängen, wert bis au ‚wäre ein bölliger Boykott alles Fran- Mitteilungen unſerer Behörden und 
nn zöſiſchen undurchführbar geweſen; es nimmt ſich unſerer Intereſſen über— 
handelt ſich da um Kulturgewohn- haupt freundlich an, aber es wäre doc) 
heiten, die man nicht über Nacht los⸗ ein Organ erwünſcht, das den Türken 
werden kan. Freilich hatte ſchon vor mehr von Oeſterreich-Ungarn erzählte. 
dem Krieg der deutſche Einfluß dem Wie gewöhnlich, treten wir auch in! 

franzöſiſchen viel Abbruch getan, und Konſtantinopel ſehr beſcheiden auf. 

vollends während des Krieges breitet Aber man glaube nicht, daß die 
er ſich in ungeahnter Weiſe aus. Aber Türken unſere freundſchaftlichen Ge— 
ernſthaft denkende Deutſche verhehlen fühle nicht erwidern, weil ſie uns we— 
ſich keineswegs, wie feſt das franzö⸗— niger genau kennen. Wie geſagt, man 
ſiſche Weſen in der Türkei noch immer ſpricht mit Liebe von uns, und unſere 
wurzelt. Dem gebildeten Türken war Soldaten und Offiziere werden in 
das Franzo ſiſche bisher Die zweite Konſtantinopel ſehr herzlich aufge— 
Mutterſprache; er ſprach ſelbſt im nommen, und es gefällt ihnen dort 
Familienkreiſe oft Franzöſiſch, und auch ausgezeichnet. Selbſt wenn man Serges. Crepe-Tuchen. 
noch häufiger, wenn er mit ſeinen nicht hon der göttlichen Lage der Bos— Zhepherd-⸗Karrirungen, Cor 
mohammedaniſchen Mitbürgern zu porusſtadt und der unſäglichen Schön— —W durove u. Noveltv⸗ een 
‚vertehren hatte. In mander Dezie- heit ihrer Monumentalbauten abfieht, \ UUI Hungen ger 
‚hung war das Franzöfiiche jogar die) umd wenn man ungerührten Herzens EEE 
‚Amtsjprache des Ottomaniſchen Rei- an dem Märchenreiz ihrer orientali- erg 
‚es. llerding® hat bie jüngere Ge- |fchen Lebens worübergeht, bleibt Kon- Br ——— 
neration der Türken auch Deutſch ge— ſtantinopel eine ſehr angenehme frohe — nn 
ternt, aber unfere Wtutterfprache muß Stadt, in der fih ein Deiterreicher ſragen und ⸗Man⸗ 
in der Türkei noch ſehr große Fort- quch während des Krieges wohlfühlen — TR 
ſchritte machen. ehe ſie das Franzöſi- kann. Vie öffentlichen Einrichtungen trafticenben Jar⸗ 
ſche überall erſetzen kann. In Kon— mögen nicht völlig auf ber Höhe fein, — — 
ſtantinopel antworten freilich von zehn aber für eine Stadt, in der noch vor u. ee 


Rappen 


39 Aappen für 
Männer und für 
Knaben, aemadıt 
aus blauer Serae 
u, dunflen md 
hellen Miſchun 
gen. Kine end» 
loie Auswahl zu 
Curer Berfünung 

Ipeztell in ın 


ſerem B 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


PROFIT SHARING 


Preise für Freitag 


Toppelte 49 Stamps bis Mittag 


a — 

Männer-Hemden Waſchſtoffe 
Regligee Hemden fur Manner, unvoll, Eine Vartie Waſcitoffe-Reſter, 
ftändige Rartien, 50c und Göc 2 56 Zoll breit, Poplin, Suitings 
Qualifãten, leict beichmugt, x c und fanch MWaiftinas etc. ums 
Ipezielt zu 1%, Yard 


falfend, wert bis 


erfau 
sum 


P nur 


F bis 
(30 


ArbeitsPSemden — 
Aſſortirte Arbeits Hemden für Man, 
ner, die boc Quali 
zu dem ſpezielle 


Batiſte 


Bedructe Batiſte, heller Untergrund 


Männer⸗Hüte 
Weihe Hüte für Männer, in Braun 


und Grau, Die 50c Omalitüt, 4 w 
ldc 


Cure Musmwahl 


Kinder-Waiits 
‚Getkridte Waiits jür Nuinder, für 
bis 10jährige, Die 10c Qunli- ic 


lität, fpeziell für Freitag 
Damen-Leibchen ie | 


& 
‚> 


4 | . 
dj 
N h 
Stein’s 50c j 
gemacht aus 


— — Handtuchzeug 
Leinen-finiſhed Huck Handtuchzeug, mit 


fanch Streifen oder einfach, Fa— 6 1 c 
ri Z 
2 


ifrefter, fchr abforbirend, die 
u 


lsc Eorie, fpestell 
—— 
Mexzeriſirter Tafel-Damaſt, gläuzender 


Sinifd, große Muswabl don 19€ 


Muftern, »;abrifreiter 
die Yard zu 

nur: u 

Dreſſing Sacque — — 

Dunkle Vercale Dreſſing Sacques für 

Damen, aſſortirte Muſter und 
Moden, alle Größen, wert c 
— ſpeziell zu | 


sssesnenssnn nen nn0 nn nn an — 
Anliegende Leibhen für Damen, nic 
briger Hals, Flügelärmel oder 1 lc 


obne Aermcl, fveziell für 
Freitag 

linterzeug , 
Gerippte Anterhemden und -Goicn für 


Männer, 50c Qualität, fpcziell 39 
390 


für Freitag offerirt 
zu 
x. = 
Mädchen-Schuhe 

Mädchenſchuhe in Vatent Colt, nur in 
Knöpfmode, ſolide v8 ſohlen 
alle Größen bis zu 2, $1.50 Ic 
Werte, jveziell das Raar st... 


b 
EEE: 12 


inn:t 


fhwere Cualität, 


Scattirı 


Grepes, Doppelt breit, 


rben, Strafken 


ihöne alänzende | 
ingen, Dorilugliim dau 
r-Rleider; 81,00 Wert, 
2 — 
Kinder ⸗Tchuhe ⸗ — 
Kinderihube, in Patent Golt, Anöpimo> | 


den, bandgewendet ımd Spring 69 
—* 


> en 
— — Shirt Waiſts 
Shirt Waiſts ſür Damen, 

ſchmut wert bis zu 81.00 — 


Auswahl mm Breite 


Toppelt breite, sanchn >» 


GhHined, mehrere hübime Moden und Karben, für Wailt« 


qeitreifte, seideaemiihte Greve 
leicht be· 


4% 


Heels, in ſchwarz roten uud 


va i 59 Wert: 
tan Kid Tops, Bröfien bi 8... — 


Kleiderſtoffe 


Eine Partie reinwollene Kleiderſtoffe, 


Reſter, 36 bis 40 ZJoll breit, — 
Shepherd Checks 


alles gute Farben, Auswahl 

- 

; Shepherd Gheds, 50 Zoll breit, paiiend 

ür Eliris und leider, in ch: € 

ten Farben, die Dard 29€ ; Raiitmah, 
Seidene Waiſtſtöoffe — Strumpfwaaren 


su 
Gorded seidene Waiiting, alänzender Schwarze ob. weiße baumiwollene nabt- 


Sinifp, in einer aroßen DL Iofe DBamenitrümpfe doppelte pm 
ze c Ferien ımd Seben, alle Größen, AI 


wabl von Schattirungen 
ziell die Vard zu das Baar Ac. 3 Paar 
un n 
18:;ölline alälterne Hanptud-Stangen— — Schwarze baummwollcene, qerippte naht 
mit bdernidelten Grm 23 4 nderit vi el 
| 
4 


Verkauf von Farben ete., 


Fertig gemiſchte Farbe, unſere Saushaltſorte, 
in 27 Farben, ſowie in Weiß und 
Schwarz, ſpeziell per Gallone 


Gentrai Lonis ı Fußboden Firniß. —*8 Eve} 
Bleitweiß, ner 100 pallend für Fußböden sn 9% | 
Pfund s6 23 Holzwerl und WMöbe — | 
8 ð +" in ‚ 'pe | 

Heines ackodıtes .00 


Leinfamenöl, sr 

Sallonen an 1 Kun Calciminc, nur in 
m Hellgrün, das 1 
dc I Rhumd... —— * 


Bniten-Speijen zu einer 


die Sallonc..... 


| Eier — ausgewählte 
| arobe, garantirt frifch, 
das D 


Frühjahr-Mäntel 
Nene Frühjahr-Mäntel für Tamen und 


Mädchen beſte Stoffe, in 88 
—* 


Navpblau, alle Größen bis 
44, regt 5, Freilag.... 
Kleiderröcke 
Kleiderröcke für Damen, aus dem beſten 


in blau u. ſchwarz (y@ 2 
a0 un ‘ 


323Öllige fancn geitreifte Zub: Seiden, für Wailting® umd 
Männerbemoden: ihwars und weiß und farbige Effefte; 29 
IC 


39 Wert. zu, Dard * 
Seide-Meſter, ſcawarz und Farben, ſclichte u. fanem - 
Yängen Waiſte und Kleider; zu, Dardb, 29 150 
.+ + & “ * 
Frühjahr Kleider-Sloffe 
⸗ u Je J > ._ n 
Fabrifreiter von ganzwoll, Bopline, Banamas, 
SturmeZSerges, Suitings etc. 0 bis 54-sÖllta, in | 
nappblauen u. fchwarzen Farben—in Yänaen von $ 
bis zu 15 Ws. Ierte 50c bie $1 Wd.; 48 } 
vom Etüd; Freitag das Stück 296c, 3960 und e| 
Fabrifreiter von ganzwoll. Sturm: Serges, 


} 

j 
Banamas, Suitings etce.—idhmarz; u. farbia— I 
36- bis 50-3Öllig,.. Das Drei- bis Vieriadhe |} 
| 


Tücher 


zöe Weihe 
Bettücher, aeeianet für 
Roomina = Häuier 

foeziell am freitag zu 


440 


85e gebleichte Muſter 
Tiſchtücher 58172 
Zoll. Vorzüaliche Qua 
lität Damaſt: fvezielt 
in dieſem Verkauf am 
Freitag um ungewöhn 
lichen Vreis von nur 


490 


Bor 
I nu) für und 


geſãumte 


Ev 
Pi 


— 


Handtuchſtangen 


21 
u 


( tind 
yerten id 
bıs 91, t 


wert, wenn vom Stüdf. An Yängen bis 15 
I Dap—um 2 Uhr Nachm. Dard c 
Zeraed, Mobair Brillamn 


” 
Han dD mabrifreiter von feinen Gonting 
.29e | 


— tines, Prunella Elothe ete. in Er 
Tücher In 
+ 113 erra J J J 
berbleidiel u Enden don Mileideritviten, einige | 


umtklen Farben. Längen bis 6 Wda 0 
Werte; die Bard 
39e gebleichte tür — Kun — 8 * 8 ie i 160 
fifche Handtümer, 2Ax warbeil. vanaeı Dre i K 5 1 r ........ 
breite limrandung für | 


el Friihjahr = Puhwaaren 


aus „Double Tyilted 
Thread“, einige 
feblerhaft: 
ziell zu g : 8 — 
Garnirte Hüte, in mehreren ſehr 
anziehenden Facons, alle Frülf— 
jahr-Farben: garnirt mit Blu— 
„Bändern uſw.; 
wert bis 84. 00, ſpez., 
Eines Händlers Muſter 
Bartie von garnirt. Hüten, 
jede neue Frühiahr-Mode 
und -Farbe; Werte rangi 
ren bis zu 83, 51 23 / 
Freitag zu . . .. . Ne 


Drek-Facons für Damen, fleine und 
mittelaroße, fowar; und eine quie Aue 
wabl von Trarben; 79c Werte 17 

ne ic 


Hirte werden frei aqarnırt. 


1.00 Inmen uliets, Te 


60€ 
Cognac Bran 
—3 Star 


Flaſche 


Sourbon, bottlert >») — 
Nr . 
&t. VOND, die orte 


Farbe 


fünf | Gall: 


eimas 


Aummel oder 


Monogram 
allonc S1.05— Samaica Rum 


R Wailts — gemacht 
Ymons, schlichten und 
geſtreiften Voiles. Nett ge— 
ſtickte oder ſchlicht geſchnei— 
derte Modelle. Mit Organdie— 
Kragen, und Cuffs. Vor⸗ 
züglich im Waſchen und dauer— 
haft im Tragen. Größen 
ot Dis 44, E88 find Dies 
Nerte, die gewöhnlich 

Der alte Aupfer-Ktejiel. zu 750 verfauft werben 
it? Qualität, welce fo 


i - amı Kreitag zu nın 
Zu der von der deutfchen Reaterung 
taxf im Nachfraae für 


verfiiaten Beichlagnahme alter Metalle 49c NE yeien Site] 5 
d...1o9C 


> om —— Bee mt S (? NRorwärts” Fol: ! x j it; die Yart 
schen und öfterreichiichen Greßbanten, entbält der Berliner „Vorwärts“ fol it; die Yard 
Reiter von aanziei 


nur in den fraufen türtifcen Schrift gendes: „. (m eg,“ a we er 
ı atgefaft, aß für den cur Erſparniſſe an Waſchſtofen 


dife⸗ Sc gebleichtes German 
Damaſt Handtuchzeug. 
in Mürfelmuitern, mit 
echtfarbiger Blauer 
Umrandung; die 

Dard zu 


Bänder 


5 Boll breites Antiaue 
Moire Band in Eopen 
hagen, OId Rofe, Coral 
Grau u. Niggerbraun., 


J 
gut gekleideten Herren, die man auf ein paar Jahren ein halb wahnfin- | — 
der Straße anſpricht, gewiß ſechs auf niger orientaliſcher Defpot den Ge— a ae 
eine deutſche Frage; eine Franzöfiiche KHrauch der elettrifchen Kraft verbieten für Miles 14 bis 
‚hätten neum bon ihnen verftanden. Er- |tonnte, hat Konitantinopel ein recht IS Nahre, für 
ſtaunlich und erfreulich iſt es, daß gutes Trambahnnetz, und einer Damen 36 bie 44; 
auch die Leute aus dem Volk jchon ein Unierarundtahn haben die Konjtanti En 
wenig Deutfch erlernt haben. reilich |nopeler es richtia bor uns Wienern ——— 
wimmelt ja Konſtantinopel von deui- gebracht. Wäre der Krieg nicht ge— 
ſchen Seeleuten und Soldaten. Auf kommen, dann wäre die beitehende 5 97 
der großen Peraftraße hört man zu|furze Linie bis neh Schijhli und ” 
manden Stunden fat nur Deutfh| Karim ausgebaut worden, hätte alſo . 
‚reden. Die Plakate der Kinos und alle modernen Wohnviertel Konftanti- 
Bergnügungslofale find zweilpradig, |nopels mit dem Ufer des Goldenen ls su nur NT, 
türfifch und deutſch, abgefaßt. Im Horns und der hiſtoriſchen Altſtadt 

gi Sommer waren auch alle Laden- perbunden. Damen 
— 's1 0v | zit fir gg ſchilder türliſch und deutſch geſchrie⸗ Nach dem Krieg wird, da die Türkei aus 
SI. VV nit... Adc ben, da die türkiſchen Behörden eines | et und aefiegt hat, Konftantinopel | 
Erſparniß Tages alle franzöſiſchen und englifchen |vielleicht in wenigen Jahren eine ber, 
ii » I Aufichriften verboten hatten. Seither |arogartigften unter den modernen | 


Iuder — Feinfter ara | 
nulirter Buder, ı 10 
Pfırmd an einen stm 


den, das 23 
Pfund 6; 
Bieſers bohmiſches Rog⸗ T 
einnebl, 14 Faß 
intter voller weißer 5%, 
ehe das 6! JPfuno zu... 37e 
Pfund zu.. ns „ec | Swiits Empire Brisket . 
| Eped, Da: ä ehn Stücke Pr. 
18c | Im : — sauna oa 


ı hat das jehr gefteigerte nationale | Meltftädten mwerden, und ficher unter 
‚Selbftgefühl der Zürfen bei aller alfen die fchönfte. | 
Freundfchaft für die Deutichen aud | 
die zahllofen deutichen Aufichriften | 
nicht leiden mögen und nım find alle 
Geſchäftsinſchriften der Konſtantino— 
peler Läden, ja ſelbſt der meiſten deut 


ter alter Santos 
berry Kaffee, 
das Pfd 


Rea | 
| 
| — — — 


reiner Friih neiangene Lafe Hä— 
ſpeziell Frei— 


Pfund 


Suunyſide Brand 
JTomato Catiup, 
Jdie Flaſche 

| Butter, 


Reameryhy. 


ringe 


tag, DAS 


| !  Ntaffee — Ausgemähl 
1 | 
| 


Fe 


German Familhh Waſch 


Ppoeazie 


feinſte 
Das 


Elgin D 
Ha sur." 
am Freitag 
Brite runde Zum 
merwurfit, Pfund 


: rer Als Grof ie Großmutt 
zeichen afgefaßt, was für den euro-Als der Großvater die Großnutter !oirer, fanch geil 


| Eee — » nahm, da erſtand er einen kupfernen u. Dresden Bänt 
päiſchen Fremden einigermaßen pein- ze. ——— ten Farben, " 
* *8 BER Waſchkeſſel. Den Hat die Großmutter ae 


. breit 


Konitantinopels Kriegsleben. 


u Bis vor furzem iwar Konitantinopel 
fabezu eine belagerte Stadt. Nun tit 
ber Syeind, der fo lange vor der Pforte 
Der Dardanellen lag, zurüdgeworfen 
md SKonjtantinopel lieat jebt ebenio 
peit vom eigentlichen Kriegsihauplag 
Wie nur irgendeine von den großen 
Hauptſtädten der kriegführenden Mäch— 
te, 
Beobachter dem Stadtbild wenig vom 
Kriege an. Ganz ivie in Wien ode 
Berlin ift mindeitens an der Ober 
fläche des Lebens alles beim alten ae: 
blieben; alle Veranüaungslotale Tind 
poll von Belucern, die Barietes ma 
chen aute Geichäfte, in den Kinos fehen 
auch deutihe Offiziere und Soldaten 
nicht ohne Veranücen die quten fran- 
zöfifchen und italienischen Films, Die 
Dort noch immer vorgeführt werden, 
und das türkifche Theater jet mitten 
im Striege jeine Schüchternen Verſuche 
fort fich zu mobernifiren. Neulich gab 
e8 in den Petit? Champs, oder wenn 
man till, im „Sleinen Garten” eine 
große türkifche P 


I 
all 


Dremiere; ein aus dem 
Franzöſiſchen überſetztes Geſellſchafts— 
ſtück wurde aufgeführt. Die auftre— 
tenden Perſonen trugen türkiſche 
Tracht, das heißt, die Herren hatten 
rote Fes auf und die Damen trugen, 
wenn ſie von der Straße kamen, Um 
hängmäntel und Schleier über den 
modernen Toiletten. übrigen 
wollie das im Stück behandelte Ehe 
Höoblem menia zu türkiichen Sitten 
paffen. Die Schaufpieler waren Tür: 
ten, die Schaufpielerinnen waren 
menifche Frauen, denn 
fönnte heute noch nicht auf einer öf- 
fentlichen Bühne auftreten, fo meit tft 
bie Emanzipation noh lange nicht 
pebiehen. indelien erzählte mir ge- 
röde mı jenem Abend ein 

fender Türke, dir Befreiung 
türkifhen Frau habe während des 
Krieges weitere Fortſchritte gemacht; 
in gebildeten Familien ſei es durchaus 
Silie, daß die Hausfrau alle Freunde 
und Beſucher ihres Mannes unver— 
ſchleiert empfange. Auf der Straße 
biſteht in der Theorie noch der Schlei— 
erzwang, aber es gibt dicke und gibt 
ſehr dünne Schleier, und alle ſchönen 
Türkenfrauen in Konſtantinopel haben 
ſich längſt für die ſehr dünnen ent— 
ſchieden. 


So ſind all die etwas ſchwülſtigen 


— 

Ps 
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Sp merlt denn ein oberflächlicher ı 


eine Türfin | 


12,3% 
modern 


Geheimniſſe des türkiſchen Harem- 


ebens entſchleiert worden, und man 
weiß, daß es heutzutage im weſent 
lichen nichks anderes iſt als eben ein 
bürgerliche? Familienleben. Die tür 
kiſche Frau iſt Hausfrau wie ihre 
europäiſche Kollegin, und ſchwere 
Hausfrauenſorgen ſind ihr in dieſen 
Kriegstagen nicht erſpart geblieben. 
Aus Gründen, die hier nicht erörtert 
werden können, ſind auch in der tür 
tiſchen Hauptſtadt trotz der Nähe des 
reichen Bauernlandes Anaiolien alle 
Preiſe außerordentlich geſtiegen, am 
wenigſten noch die Fleiſchpreiſe, am 
meiſten die Preiſe für Kolonial 
waaren, die infolge der enaliſchen 
Blockade bisher nicht eingeführt wer 
den konnten. Die Ofa (11, Kilo 
aramm) Kaffee foitet heute in Kon 
Iftantinopel ein türfiiches Prund. Der 
Suder ift ein fo feltener Qurusgeaen 
ftand geivorden, daß die Türfen nad 
der Art ihrer Väter Spetien und Ge: 
tränfe lieber mit Honia fühßen: uber 
auch der Liter Mil wird mit bier 
Piafter bezablt. Ach maae nicht, Die 
Preiſe in öſterreichiſche Währung um 
zurechnen; dies würde bei den heutigen 
Valutaverhältniſſen kein richtiges Bild 
ergeben. Für einen Menſchen, der 
ſein Geld in Kronenwährung verdient, 
alſo für jeden öſterreichiſchen oder un 
gariſchen Reiſenden, der aus dem Bal 
kanzug ſteigt, iſt Konſtantinopel heute 
eine Stadt mit ganz unmöglichen 
Preiſen; im Wirtshaus koſtet allein 
das trockene Brot mehr als dreißig 
Heller, Hotel iſt ein beſcheidenes 
Zimmer unter 12 Kronen ſchlechter 
dings nicht zu bekommen, eine Fahrt 
im Wagen koſtet ein kleines Vermö— 
gen. In türkiſcher Währung ſehen 
die Preiſe doch etwas anders aus, 


an 
wu 
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find aber hoch genug, und alle Haus | 
frauen und yamilienväter Konitanti= | 


nopel3 feufzen. Allerdings haben fie 
in einer Beziehung, und in ber mid): 
‚tigften, die Laft des Arieged noch nicht 
fo fhhwer empfunden wie mir: bie 
Menfchenopfer, die die Türkei bisher 
bringen mußte, find verhältnigmäßig 
gering, ba? ungeheure Menichen- 
veferpoir it faum noch anaezapft, auf 
allen Strafen Konftantinopel® wim— 
‚melt es von jungen rüftigen Mänzern 
in Sivil, Bekanntlich geftattet das 
‚türkifche Gefeß den Lostauf nom Mi- 
Ittärdienft; für die Befreiung find 
fünfundvierzig türkiſche Pfund, alſo 


nad dem Friedenskurs etwa tauſend 


Weder Straßentafeln, 
Iramivanziele kann man leſen. Per: 
nünftige Türken geſtehen, daß da der 
Nationalismus in einer vielleicht ur 
ſprünglich geſunden Reaktion gegen 


frühere Zuſtände viel zu weit getrieben 


wird, und daß man in einer Fremden 
ſtadt wie Konſtantinopel Inſchriften 
in fremden Sprachen oder doch in la— 
teiniſchen Lettern wieder wird dulden 
müſſen. Werden doch armeniſche, 
griechiſche und hebräiſche Inſchriften 
anſtandslos geſtattet. 


Des Kindes Zunge 
wird belegt 
wenn verſtopft 


Wenn fiebernd, unruhig und krank, 
gebt „California Syrnp 
of Figs“. 

Kinder lieben dieſes Obſt-Abführ— 
mittel, und nichts reinigt den zarten 
Mogen, Leber und Eingemeibe fo vor: 
trefflich. 

Ein Kind hört einfach nicht auf zu 
ſpielen, um die Eingeweide zu entlee— 
ren, ſie werden deshalb dicht mit Ab- 
fall verſtopft, die Leber wird träge, 
der Magen verſauert, dann wird Euer 
Kleines unruhig, halbkrank, fiebernd, 
ißt nicht, ſchläft nicht oder beträgt ſich 
nicht natürlich, der Athem iſt ſchlecht, 
der Körper voll Erkältung, hat wun— 
den Hals, Magenweh oder Diarrhoe. 
Hört, Mütter! Seht ob die Zunge 
belegt ift, dann gebt ihm einen Tee— 
{öffel poll von „California Syrup of 
Higs“, und in ein paar Stunden wird 
aller veritopfende Abfall, faure Galle 
und unberdbaute Nahrung vom Körper 
ausgeſchieden, und “hr habt wieder 
das geſunde, ſpielende Kird. 
NMillionen von Müttern geben „Ca 
lifornia Syrup of Figs“, denn er iſt 
abſolut unſchädlich; Kinder lieben ihn, 
und nie verſagt er auf Magen, Leber 
und Eingeweide zu wirken. 

Fragt Euren Apotheker nach einer 
850 Cent Flaſche von „California Sy⸗ 
tup of Figs“, mit vollen Anweiſungen 
für Babies, Kinder eines jeden Aliers 
und für Erwachſene deutlich auf die 


Flaſche gedruckt. Hütet Euch vor Nach⸗ 


ahmungen, die hier verkauft werden. 
Vehmt das Echte, von der „California 
Fig Syrup Company“ gemacht. Weiſt 
jede andere Sorle mit Verachiung zur 
rück. rn RR) 


noch 


ein Menſchenalter hindurch benutzt. 
Als ſie zu alt war, um noch große 
Wäſche abhalten zu können, ging der 
Keſſel in den Haushalt meiner Mutter 
über. 

Wenn ich an meine frühe Kindheit 
denke, dann erſcheint vor meinem Auge 
das Bild einer ſehr beſcheidenen Klein— 
ſtadtwohnung. Die enge Küche war 
nur mit dem notwendigſten Gerät aus— 
geſtattet. Jedes Stück zeugte für den 
Reinlichkeitsſinn der Hausfrau. Oben 
auf dem Schrank ſtrahlte in rötlichem 
Glanz der kupferne Waſchkeſſel. Er 
war das Schmuckſlück in der dürftigen 
Küche. Sein gleißender Schimmer al— 
lein gab dem ganzen Raum einen ge— 
wiſſen Anſtrich von Behäbigkeit. 
Später, als die Familie größer und 
größer geworden war, zogen manchmal 
Nahrungsſorgen bei uns ein. In ſol— 
chen Situationen ſpielte auch unſer 
Keſſel eine Rolle. War er doch eines 
der wenigen Wertſtücke, durch deren 
Verkauf man Brot ins Haus hätte 


ſchaffen können. Manches entbehrliche 


Stück unſeres Hausrats mußte in je 
nen Zeiten den Weg zum Trödler oder 
ins Leihhaus gehen. Doch über dem 
Keſſel hielt Mutter ſtets die ſchützende 
Hand. Sie konnte es nie über ſich ge— 
winnen, ſich des alten Erbſtückes zu 
entäußern. So blieb er uns denn auch 
trotz aller Not erhalten. Doch einmal 
mußten wir ernſtlich um ſeinen Beſitz 
bangen. Es war auch in einer Kriegs— 
zeit. Im Spätſommer des 
‚1870. In unſerer Familie war die ma 
terielle Not wieder einmal auf das 
höchſte geſtiegen. Wir konnten die Mie— 
te nicht zahlen. Es ſtand alſo in Aus⸗ 
ſicht, daß wir die Wohnung, wie wir 
gingen und ſtanden, würden verlaſſen 
müſſen. Doch ſchließlich gelang es uns. 
den unerbittlichen, gut ſituirten Haus— 
wirt hinters Licht zu führen. Unter— 
ſtützt von mitfuͤhlenden Nachbarn 
konnten wir den beſſeren Teil unſeres 
Hausrats heimlich hinausbefördern. 
So wurde neben manchen unentbehrli⸗ 
chen Gebrauchsgegenſtänden auch der 
alte Waſchkeſſel zu Mutters Freude 
| gerettet. 


| Längft hat meine Mutter die Augen | 
| für immer gefhloffen. Der ehrmürbige 
| KRupferteffel dient mir nun felbft ſeit 
:pielen Jahren bei der Wäjche. 

Man mag mih eit fentimentales 
| Weib heißen, aber es ift num einmal fo: 


Als vor Monaten die Belanntmachung 


erging, daß dis Hupfergeräte mit Be- 
fhlag belegt fin’, da betrachtete ich 
Grakmulters Beffel mit webmütigen | 


\ 


Sahres 


72x90-zöllige ge- 
bleichte Bettiicher — 
mit 3=3Öll. 27 
Saum: zu 20 
45x36zÖllige ge: 
bleichte Kiſſen— 
Bezüge; zu i 
nur 20 
Fabrik-Reſter in 
Dreß-Gingham 
nette Plaids und 
Checks ſpeziell 
die Ward zu 3 
nur 


36-3Öllige Dreh | 
u. Vörapper Bercale, | 
mittlere u. Dimtle 
sarben; die 1 

Mard 31....02C 
Boofivod Drei 
PBercale, nette Plus: 
wahl in ars 1 

ben; Yard... D2C 
"abrifreiter in 36- 
zölligem gebleichten 
Muslin u. „ſhrunk“ 
Suiting; die 3 


‚die Ward. 


40 zöoöll. 
fanch. Des 
drucdte 
Boile und l 
Pie: Elotb in prädt. 
varben = Auswahl, |. 
19c Wert; 10: N 
2060| * — — 
20 31.00 Schuhe für Kinder, ſchlichte 
Ads. alle Kid- und farbige Zeug-Tops: 
Ge 5 “ 
—— Patentleder Vamps, handgewendete 
) . 
? — Sohlen; Größen 3 8; ſpeziell 
Nerte | —* s 


& | fiir morgen, 
40 


zu 


für 
mit 


die Ward für 81.00 Juliet Leder⸗Hausſchuhe 
Tip- und fchlichte Jeben-Moden, 
feitiaten Gummiabläßen; Größen 3 


zügliche Werte; 


Damen, 
daran be 


bis 8; vor 


5000 
Sorten 
Prints, 
Muslin etc. 
bis 9c—ipez 
die Ward... 


big 


Wichtiger Verkauf von Spitzen-Gardinen 


Ein Baar 


Einkauf von 2200 Paar feinen Spitzen 


Gardinen zur ungefähren Hälfte des 


Wertes, von einem der größten Fabrikanten in Philadelphia, der es aber uns nicht geſtattet, ſeinen 


Namen in der Anzeige zu benützen. 


23 md 
und Geru 
würfen. 

Simmer u 


> 
.) 


bis zu 82.00; speziell in um 
ſerem Verkauf 
n 


Paar zu 


Blicken. Alter Burſche — dachte ich — 
jetzt greift eine Haand nach dir, die 
ſtärker iſt, als die Hand des Hauswir— 
tes in meiner Vaterſtadt. 
gibt es kein Entrinnen. Drei Genera— 


Diesmal 


Die Partie enthält Cable-, Scotch- und Filet Net Gewebe. 
VYards lang. Zu haben in Weiß, Ivory 
Schattirungen viele in prächtigen Ent 
ſind dies Gardinen, welche für 
n Hauie fich eignen. Die Werte rangiren 


51.00 


e 


Es jedes 


am Freitag das 


ur 


. [01.0 .* 


teffel behalten. | - Schnorrer: ch fomme in YIn- 

Sekt weiß ich, daß ich vergebens ge= | gelegenheiten einer perjönlichen 1lı 
hofft Habe. Geftern brachte mir der | terftügung. m Anbetracht meiner 
Poftbote ein amtliches Schreiben: das | prefären Yage und Abres 
Todesurteil meines Kupferkeſſels. — Reichtums ſpreche ich die 


re 


beſtimmte 


brachte reichen Ertrag. 


'fih Urpäterhausra. 


tionen haft du treu gdient. — Das ift| 


nun dein Enbe. 


Doc iwieder leuchtete mir ein Hoff- 
nungsfirahl. Die freiwillige Abliefe- 
rung von Kupfer- und Meffinggeräten 
In mehreren 
Sammelſlellen habe ich es geſehen, wie 
aus rotem und 
gelbem Metall zu Bergen häufte. Das 


reicht vorläufig — dachte ich — und 


wenn der Krieg nicht mehr Tange. daus 


Vergangenheit des 
ern Sollte. faun ich meinen alten Erb: ausaelöfcht 


An einem der nächften Tage muß ich | 
ihn abliefern. Freud und Leid dreier 
Familien ift über ihn Hingegangen. 
Auf lachende und weinende Gefichter 
Tchimmerte fein Glanz vom hohen 
Bord herab. Ein Stüd TFamilienge 
Ichichte hänat an dem alten Gefellen. 

Wenn er aug meinen Händen in den 
Gewahrfam der Metallfammelitelle 
übergegangen jein wird, dann ift die 
alten Erbitüdes 


i 


Erwartung aus, daß Sie jede Mn 
wandlung von Aniderigfeit unter- 
driiden werden und .... Gher dei 
HSanfes: Ih mm Sie unterbrechen 
im Diefem Ione redet man micdht mit 
mir, wenn man meine Mildtatiglert 
anruft. — Schnorrer: Na wenn Si 
das Schnorren befier veriiehen als 
ich, dann gehen Ste dod Schnorren:! 


Lefet Die „Bonntagpoky 





Finansiclies, 


Bonds: 


7 
Zentralmächte 


heute zu den billigſten 
erliner und Wiener 
Börſenpreiſen. 


Abendpoit, Chieage, Donnerftag, Den 23. März 1916. 


a Sem mn ann er nen 


‚martre und dem Boulevard © 
40 r ı „Pol. Bon dort Fam der Angriff. 
/ Man fan auf mancherlei Weile] Sofort als wir aus dem Konzert- 
fein Konzert jtören. Hier haben wir ſaal gekommen waren, hörten wir 
zum Beiſpiel eine, daß während einer zwei gewaltige Knalle in der Rich— 
der wunderdollſten Geſangsnummern ung vom Oftbahnbof. Aber das ivar 
‚eine Prörtmersfrau durd) den Saupt- | aud das einzige, was wir hier in der | 
jeingar.g in den Saal hineingerannt | Stadt von dem geitrigen Bombarde- | = 
‚Tomumt, fie bat ein Wolliud) rumd Iment hörten. Anfangs write Feiner, | == 
‚um den Stopf, ſie ſchlägt ſinulos mit mag geichehen war. Wir fragten die | = 
‚den Armen auf und nieder md Roliziiten, aber die wuhten nichts. =: 
‚schreit: „Köfcht, Töfcht die Lampen! | Erj’ als wir einen „Agent“ nahe der | =" 
Seppeline find dal” · Place Michel fanden, erfuhren wir 
Dies paflirte auf dem Mont PBar- |von ihur, zwei deutiche Neroplane hät- 
nalle am Abend des 31. Nannar. ‚ten vier Bomben unmittelbar hinter | 
Die Kinitler dort oben haben einen | der Ditbahnhof geworfen. Wir 30: 
Verein gebildet, den fie „Lyre et Ra- gen nad) den. Bahnhof hin, wurden 
* |Iette“ nennen amd diejer Nerein halt |aber von einer gemaltigen Pulizei- 
* jeden Samitag Abend eine feitliche |Htärf? angehalten, die alle Strahen in 
3 Zufammenkunft ab, mit Musik und der Richtung St. Denis abgejperrt 
| Iiterariichen Torträgen, mitunter gibt |bielt. Man Zonnte nicht weiter fom- 
‚8 aud) Ausjtellungen don Bildern men, Während wir dort tanden, — 
und Zeichnungen. Es gibt hier viele | &$ war ungefähr Mitternacht, — faın 
Künitler, denen e& während des Krie- | ein elegantes Automobil den Boule- | 
aes nicht beionder8 gut geht, viele | vard Magenta und gerademegs gegeit | 
‚von ihnen find große Kinmitler und |die Polizeifeite herangefnattert. Die | 
jie hungern, und fo ilt dieier Verein | Poliziiten wollten den Wagen anbal- | 
eine Art gegenfeitiger Silfstafje für ‚ten, ich jah aber, wie fich ein Mann 
|die ganze Kolonie geworden. Wir dom Chauffeuriig erhob und einige 
bezahlen jeder zwei Franken an jedem : Worte an den Boliztiten richtete, ino- | =- 
Samitag Abend md verbfingen ein rau ſich augenblicklich die Kette öff-— 
paar gemütliche Stunden bei Mufit nee umd das Auto fuhr bindurd.| — 
und gutem Sang. Die lubabende Der Präfident der Republit, Herr: 
finden in einem großen Atelier itatt, Poincare, jaß im Wagen, zujammen | 
nahe den Cafe &a Rotonde am Yon. mit dem Miniiter des Innern und! 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


IHAE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


neun nenman. 


* 


— a 


Pipe Era 


4 
’ 


2 
D&D 


·« 


Ni | 


27 


eldlendragen 


nad) Deutihland und 


Oeſterreich-Ungarn 
wie immer, billigſt. 


STATE CUMMERCIAL 
& SAVINES BANK 


— Sparfafie und Handeldbant — 
1955 willwaukee Ave. 
CHICAGO ILL. 

Geöffnet Eonntan von 10 bis 12 

ihr. 
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1.00 Kiffen zu 69c 


— Zoran Bniement 
Em erich Bett-Kiffen— 
Gr öhe 20x26, bezogen mit 
cn. Art Tree, gefüllt mit 


aanz nemen Federn. Zus 
verläffige, geruchfreie Bett- 
filien, Die Euch zufrieden 
itellen werden in jeder Bes 


in IE 
Bettdecken 


Bargain ⸗· Baſemen ꝰ 
Gehäkelte Bettdecken, fer— 
tig geſäumt, ſonnenhell ge— 
bleicht, volle Größe, ſchwere 
Sorte, in guten 
Muſtern, — 
das Stück 


en " 

5 Pr ”, 

| Männer : Unterzeng 
= € 
z rgnin Baſement 

Freitag vfferiren wir ganz ibezielle 
Berte in Hemden und Sojen für Män— 
ner, in leichtem naturgrauem Merino, je- 
des einzelne Stück it mt dem Stempel 
Sanitary verjehen, in Worijted 
Finiſh, am Freitag verfauft 


C — 3 — 
| Tip Sd 
opper Tip Schuhe 
Dargain Baiement 
Schul-Scube für Fleine Ainaben, 
mit Kupferbeichlägen an den Zehen, 
gemacht aus Gummetal Cali, fräftige 
Yederjohlen, niedrige Abjäte; nöpf-, 
Schnur⸗ u. Blucher Facons. 
Weite, bequeme Leiſten. Gr. 
9 bis 133. 81.50 Werte 
in dieſem Verlauf zu nur 7% 


51.0 & 


Männerjoden 


Bargain Bniemernt 
15c baummeollene Männer- 
jofen, idhwarz u. farbig, 
„Mill Run gekauft 
aber nicht zu bemerken; 
1 Paar 256: 
das Paar 


* 8 


1 
1 


[X 
levard Montparnaife. Geitern gab dem Rolizeipräfeften, um unterwegs 
e8 jo rımd zweibundert Zubörer beim !die traurigen Geſchehniſſe in Augen- 
| tonzert, Raris ift ja nicht ©» reich an |Ibein zu nehmen, 
I|Nmiriementsitätten jegt, da man; Als wir eine Stunde jpäter wieder | = 
(richt mit Sreude eine jolhe Gelegen- ‚über den Boulevard Sebaitopol gin- | = 
| heit benugt, einen von diejen langen ;gen, holten uns drei Rotetreuzwagen |: 
Idunflen Sanuarabenden totjcylagen jein. Darin lagen at Tote — Opfer | = 
(zu fönnen. Run wohl, jo waren wir der Zehpeline — auf den Wege nad | = 
alio um 10 Uhr joweit im Programm der Morgue. Ein dichter Menichen- | 
gefommen, da Mademoiielle De- |banfen umitand die Morgue. Die) = 
Ilabre am Flügel jtand und eine jen- | Toten werden in ein gemeinjames | == 
timentale altfranzöfifihe „danjon , Grab gelegt ımd die Angehörigen | = 
d’amour“ jang. Stille im Saal, ein |förmen ihre Schleifen und Blumen | == R e 
Itiefgerührtes Wublitum amd jegt auf den einen oder anderen der Särge 

tommt alſo die Pförtnersfrau herein- legen. = : i 
|ipeftafelt. Die Zeppeline! Initinft-| Das Beientliche über deu Verlauf | Am Freitag bringen wir zum Berka uf 
| mäßig erhebt ji) das Publifum, aber | diejer Zeppelinnadht braten fon = einen großen. Gin- 
| Mademvijelle Gelabre — fie verdient die Telegramme in die Welt hinaus. | ae 
\eine Heine Medaille — augenblidlid; | Einige Punkte von beionderem In— von Kling Bros. in 
beugte fie fih über ihren Begleiter, |terefie jollen bier od) in aller Kürze | == Chicago, umfafjend 
tiiterte ihm em Wort ins Ohr und |äwlanmengefaßt werden. Dem Zep- | = — pe VOR 
plöglid) braujen die Töne der „Mar- | pelin gelang es nur, eine furze ‘Pro- | ° J — —* 
jeillatie“ durd) den Saal. Und das | mienade über die innere Stadt Paris 


Badehandtücher 


Bargain Bniement 
Große Badehandtücher, Se⸗ 
conds, ſchwere türkiſche Hand— 
tücher, geſäumt, mit Schnur⸗ 


rand — ſolange ſie 19e 


vorhalten, das Stück 
genröde 


Bl.onsornre 
Bargain Bajentent 


Spool = Faden 


— — 


Bargnin Baiement 

J. E P. Coats oder J. J. 
Clark's Mile End Nähfaden, 
für Hand- u. Maſchinennähen, 


(9 Spulen an einen 25 


Kunden), bei diejen 
Yard : Stoffe 


Derfauf, 9 für 
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Kriegsanleihe 


zum billigſten Tagespreis. 


Heldlendungen 


nach Deutſchland und 
Oeſterreich-Ungarn 
wie immer biltigit. 
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Hut = Berfauf 


Bargain Baiemeni 


Ein ipezieller eritilajiiger Hnt zu einem 
fchr niedrigen 
Preis — eins 
faches Hanfge 
flecht, importir 
ter Hanf, ım 
den ſich önſten“ 
Flechtarten — 
darunter die 
neueſten großen 
SailorFaconsẽ 
Potes, Muſh 


room Effelte, 


Für Knaben 


Bargain Baiement 
Norislt - Anzüge 
manche mit Holen, 
welche durchweg ge 
füttert find; wie 
auch Junior Nor 
folfs und Zomımnn 
Tucder in grauen 
u. Shepherd Plaids; 
in mittleren und 
Frühiahrs— 


ie 


Bargain Baſement 


HH. 


’ 


für Suaben 


I 
Ahr 
“ 


Schwarze und napyblaue ganz- 
roollene Suitinas und Dre; Clay 


Serae®, 14 Mbds. breit, 69 


wunderbare Werte - 
Trarbigne Seide-Trailles, ſehr 


moraen die Yard.. 
alänzend, wendbar, tn 69 


ll 
‘en 


hm 
un? 


allen Farben u. im 


On Reaenmänteln. Schwarz; die Nard.. 


Schiffskarten 


Dokumente jeden Art, 


K. W. KEMPF 


feit 1894 in dem nltbelaunter Platze 


120 N La Salle Strasse. 


fen von PD bis 12 Ahr, 


Zzonmians ı 


4 


Bequeme 


Tage end Schnelle und höf- 
tiche Bedienung mit abio: 
Iuter Sicherheit garantitt, 
nacht die Ssirit Truit and 
Savings Banf zu einem 
zuten Blas fir Sparfafien= , 
Sinlagen, auf welde 3% 
Zinjen bezahlt werden, 


Emile K. Boisot, Präsident, 


Nordwmeſtlich (GE I\ 


irde | 
Monree und ( 
Denrboin NY 
Lie Attien dicier Bant iind int Beiit der 
Aitionäre der First National 
Sant of Chicago, 


(Seldiendungen 


— 
—* 


für Oſtern, nach allen Orten in 
Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn. 
Schnell, billig und unter Gaärantie. 


Kriegs auleihen 


Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariiche. 


im 
( 


Rnpital 

und 
Ueberſchuß 
310,.000, 000 


St 
ST, 


€ * .n 
Sranirei 
faud 


Ieria 
1.158 


Jos. AscHxaR, 


W. | North Avenue, 


ne % 


Treppe boch. 
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air Mararn iA 8 
tten I 8 orgct > od 
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Abend 


ndeã 


uUur 


Deutſche. 


öſterreichiſche und unagariſche 


Kriegsanleihe 
Geldſendungen 


Befoörderne und fiber 
land, Teite 
volliter 
Nirgends 


nad Deutlich 
zei Ungaru und Rublard, unter 
Garantie, billiger als irgendwo! 
tönnt Sort fer bedient werden 
Konımt und überzeugt Euch! 


Schiffs karten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Doknmente jeder Art 
wverden billig und ſachverſtändig ausgefertigt 


J. V. ZINNER & CO. 


Grdrte deuttii-ungariihe Agentur in Chicago. 
619 W. North .venue, 
1400 w. 51. Str., Ede Locmis 


Cfhlien 8 Diorgen® t Mbd3. Sonntags 9—1 
270° 


ummiſtrümpfe, Leibbinden 
© In gröfkter Ausenh!, 
#\ 


— 


18 
25 


Q Wenn nötig auch 
nah Mai 

Strümpfe von $1.70 aufwärte, Peibinden 
bon $2.00 aufwärts, Bruchbänder in 100 
verfhiedenen Sorten, vafiend für jeben. 
Krüden, Geradebalter, Fünftlihe Beine 
und Arme, etc. zFabrifpreife. 23 Jahre 
im G@eiwäft. 


Dr. Robt. Wolifertz Co. 


gemacht, 


\ 
y 


154 North St Avenue, Ede Randoiyh St. | Sr ; ar 
Geisiltoffcu von 8-6 U |nordöitlich in der Richtung der beiden, 


br, Sonntags von 9—12 
—— Uan dolon⸗ 


—ñ N 


blitum blieb 


Ganze ging ſo flott und ruhig, als ſei 


dieſes patriotiſche Lied die natürlichſte 


Erbhſchaftsſahen, Vollmachten und 


Fortſetzung der altbretoniſchen Lie 
esſtrophen. Und der Saal ließ ſich 
überrumpeln oder meiſtern: Das Pu— 
ſtehen und ſang die 


„Marſeillaiſe“ mit. Die Lichter wur— 


Lt 


den gelöjcht, zwei ältere Damen gin: | 


gen beim, aber das Konzert wurde 
bis zu Ende fortgeiekt. 

Mls wir hinaus auf 
famen, laq Baris im ftunimen Dun— 
tel, jo duntel alfo, da nicht ein Licht 
itretfen zu jehen war, und wenn cin 
Manı 300 Meter entfernt feine 3i- 


2 2 
* 9 
u 


die Straße 


zu machen. Innerhalb der Grenzen 
der Hauptſtadt hielt er ſich nicht län⸗ 
ger als 
auf. Innerhalb dieſer kurzen Zeit 
war‘ er 17 iiberaus fräftige Bomben 
nieder. Sie fielen alle in das ziwan- 
iäigite Arrondiliement, das Wiertel 
zwiichen den Nordbahuhof und der 
Rüdteite des Montmartre. Die Wir: | 
fung der Bomben war fürchterlich; | 
'neum Gebäude ganz 
zeritört, einige bon ihnen, — große! 
ichs Etagen hohe Bauwerke — vont | 


j 
|Dacdh bis zur unteriten Etage voll: 


etiva anderthalb Minuten | = 


oder teilweiie |’ 


Gemadt aus Era= 
venceted Eloth8 und 
Voplins, Serges, 
Tweeds, Mohairs 
u. fancn Stoffen 
— wir haben die— 
ſelben zu einer ſehr 
großen Preis— 
ermäßigung er— 
ſtanden und in vier 
Partien verteilt — 
Cure Auswahl in 
Diefem Berfauf zu 
iolgenden Preiſen: 
. 


2.98, 3.48, 3.98, 4.98 


md + 


Zatlor$ mit Der 
neuen ®l vo den 
Ivone, Zurbans; 
Sitte, welche iu 
Wholefale zivei 
mal fo piel wert 
find, Freitag zu 


970 


Fruhbiahrs - Hüte für die Min — 
fleine oder große—iwir haben einen Hut 
sie Alle, für Strafe od, Zoiletie. Ilnfere 
reife variiren von Y5c bis $2.45. Belag 

Blumen und arobe Bawmſchleifen. 
Spezielf für Freitag u. Cams: & 2 
ag. Der abgebildete Sut 42.45 
ehr ſpeziell, Freit. u. Samſt. 


8. 
ſehr 


kommen zuſammengeſchmettert. Aus- — 


30c 9-4 gebleichte 
ſchwere Bettuch⸗ 
ftoffe, 15 Yard 
an einen Runden 


Yard 2 2 c 


Waſchbare Egyptian Crepe de 
Chine, prächtige Novelty Muſter, 
Streifen, Eherf3 etc., für Kleider, 


Pajamas etc. Sorte 1 5 
* ars c 


morgen fitr 

Novelty geſtickte Tiſſue Boiles 
— die neuelten Waſchſtoffe, nette 
Dverplaide, Cheds, Streifen etc. 
Die beite 250 Sorte; ine 
ziell morgen zu 


se ?tiöline 9% 
bieinhte Kiifenbe 
zugitefie, 10 Yards 
an einen Anuden; 
die Yard 


AM. 


2IC 


nur. 


Schweren. 
len Größen bis zu 
16. 
Werte bis zu : 
wie 

blaue 
Reefers, 
macaans und 3.75 
Idnvarze, graue und 
lobfarbiage 
mäntel 

sur haben; Eure Auswahl 
morgen für nur 


‚Cs war ein wunderliches Wetter ge- 


‚auf in den Kampf zogen. Alle in der | jeiort 


garette anttedte, leudhtete dasStreidh- “ * —— 
vol; auf wie ein Feuerwert in der der Jeuerwehr bald gelöſcht. In ei— 
Nadt. Imumer an der Wand ent. | ET 
lang muhte man fi mit den Beinen ‚das Odfer einer Bombe. er 
vorwärtstaiten über den Bürgerjteig, | m it zu nennen, dab der Voriteber 
». einer Telephonitation — er war 61 
weien, am früben Morgen hatte es |abre alt — vor Schred in dem Yır- 
in Smömen geregnet, und dann |* a - 
wer’ io ftill ud mild geweien wie Zeppeline Paris ſich naäherten. 
eine blonde Mainacht, aber jegt war! Eine Frage iſt heute auf aller Lip— 
es, als ſei ein kalter Strom durch die ven: Wie konnte es trotz des vielum— 
Nut getommen, die Feuchtigkeit Ton- |prodenen ımd hodgelobten Wadt- 
denfirte Fi) md Leichte Nebeimolken | Dienites um Paris dem Zeppelin ge- 
itelen zwiichen den Dänserreiben mie- fingen, überhaupt bi8 in die Stadt 
der, Wir Find ja nım biele Monate | bineinzufommen? Wo waren ımjere 
bier in Paris Abends in Dunkeltyert | eigenen Flieger und was richteten ſie 
gegangen, aber wir haben doc ein!aus? Und weshalb wurde das 


As Kurio- 


> 


i 


Gaslicht hier und da am Boulevard Alarmſignal ſo ſpät in Paris gege 


gehabt, und aus 


dafſeerhausfenſtern 


den Laden- und ben? Man kannm es nicht leugnen: 
Kaf ließ man etwas Heute liegt über ganz Varis eine ge 
Sehlicht“ über den Bürgerſteig hin- wiſſe Enttäuſchung. Hätte man we 
au Jetzt gingen wir aber nigſtens ben Zeppelin herunterge— 
wie in einem Keller und taſteten an bracht. Aber 
den Häuſerreihen dahin. Alle Fem ſcheinlich unbeſchädigt nach Vollfüh 
ſter verhüllt, Petroleum- und Gas- rung ſeinker Tat. Nun, es kann ſich 
lampen gelöſcht, nur auf dem Platzwie eine ſchwache Entſchuldigung für 
wer dem Bahnhof Montvarnaſſe ſan das franzöſiſche Fliegerkorps anhö— 
wir vier kleine Lichter, Automo- ren, aber die Bedingungen waren 
hillaternen, übrigens mit Taſchentär, ungewöhnlich günſtig für den Zeppe— 
chern überzogen. lin heute Nacht und außerordentlich 
Wir gehen in dieſem Kellerdunkel ungünſtig für die Verteidigungs— 
und hören Menſchen rund umher vnd Aeroplane. Der Zeppelin kam da— 
in allen Ecken ſchwätzen. Es war ein hergeſegelt in faſt 3500 Meter Höhe 
vundervoller Promenadenabend und über den Wolken, die ihn nicht allein 
die großen Bonlevards waren mit von unten unſichtbar machten, ſoun 
Spazierenden „dicht .beiekt” gemeien, | dern aucı das Geränſch ſeiner Moto 
Und dann plötzlich die Wagen der ‚ren in dem Grode dämpften, daß es 
Fenerwehr um alle Ecken mit ihren ſchwierig war zu flonſtatiren, wo er 
raſſelnden Sloden und fchmetternden 1808. ‚sit Diefer großen Höhe hielt er 
Hörnern: „Garde a vous!“ Ahtung, ſich die ganze Zeit, auch als er Bom— 
— Gefahr! Und jeder wußte im Au- hen auswarf. Und dieſer verzwei— 
genblick, die Zeppeline waären nach felte Vebel machte es den franzöſi 
Paris unterwegs. Wir kennen ja,iben Fliegern unmöglich, den Rieſen 
dieſe Trompetenſignale aus denfraubvogel zu finden. Nicht weniger 
Märznächten vom vorigen Jahre, daf als Al Meroplane jtiegen von dem 
die Zeppeline zwiſchen Wolkenſchich 
ten i’ber Baris Beriteden ſpielten, 
und am jeden Zweitel anszuichließen, 
verianf die ganze Stadt im Mugen 
bli in totale Finiteruih. Aber die 
Bariier gingen nicht heim, durchaus 
nit, fie blieben auf den Fohlraben- 
idhwarzen Straßen, bolten ftch ihre | 
Angehörigen aus den Säufern ber- 
aus, itanden in Haufen an den Edien | 
und offenen Wlägen und itanden da 
und disfutirten das, was geichehen | 
jollte. Kommen fie nit bald? Bit, | 
börit dır nicht einen Knall? Aengit- | 
lih itnd die Barifer jedenfalls nicht. | 
So itanden wir aljo da und jtier- | 
ten in die Luft empor und ganz all-' 
mählic) gavahrten wir die Sterne, | 
die über den Wolfenjhichten blintten. 


tropteit. 


4 
wit 


i 
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l 
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Griff! Nu! Zug! 
Raus fommt der Zahn! 


zart ihm nidıt mndzichen — EZ Toeth Filler 
wird ihn Euch ned Jahre lang erhalten, 


@-3 erivakt Zähne, cämers, Zeit, Geld. 

6-3 XZootig Hiller verireibt den Schmerz aut 
ber Stelle, Gr wird fchnell hart unb bildet eine 
beitändige 7 ällung, die demiſche Vorgänge in 
der Höblung derbütet. Nicht nur ein zeitimetliges 
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8 
> 


hrs 
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Der Nebelvorbang war nicht dichter, | — miitel oie Zabnihmerzentropfen, 
Je Ba . ‚, DI un Wache, ſondern ein pofitiver, abfo> 
ale dat; wir jedenfalls hier und dort | Inter, Sa eraftilier FR tungfüler. &t dan. 
Die Stern he „| ert sanger AS mande Goldfüllungen. Zei e 
te Sterne jeben fonnten, aber merf | en Ecke, manpe Gelblälluneen. Beugnitie 
wurdiger Wetie begannen die Sterne | Zu d bie ganze Zeit binburd feine 
* * 2* u we ; eamerzeit jDasten. 

ſich zu bewegen, ſie „filierten ſich —“ 8* felber ftrafen, Ive3balb die Bein 
ut Simmel e 7 —— Inare 869 Yaordv/h8 erbulden, wenn eine 25c Flalche 
am Himmel entlang waren nichts bon &-3 Kkalp) Zoot siller Eure Gemiskeite 
anderes als die Laternen der franzo I SU „per geile toleder berfteilt und aukünitige 
* — ey: : . Inf (Awehrt. Saltet Sand f 
iihen Flugmaicinen, die num 2000 | den Not. RIO —— 

3000 Meter über unferen Köpfen 5X 


vib Filler iſt hei Turem Apotheler zu 
FAaſche zu laufen ͤder es wird Eud 
——— — 
gleichen Richtung, kamen ſie nun von Gic —— — —— 
— R Verſailles. 25 Pertaufen und empfohlen in Ehica 
rauen ber, von Bue, vonVerſailles, ‚ Benfnachfolgenden Drug und Department-Stores, 
von Iiiy les Monlineaur oder von | © 
den anderen Slugplägen rund um. die 


ei, Eocper & Co., Bolton Store, W, 
Jauptitadt, — nordwärts zogen fie, 


go don 


|? fiebeidt & Co., &, Aming & Eo, €. N Mal- 
| gem & &., 50. u. Cottage Grove ie., Ehmidt 

2r0B3., 71... Cottage Grobe, Otte I, Hart 
eig, Miheaufee und Abe, Ber. Kara. 
North Ave. u, Halfted, Sohn I, Ehtontal, 27u6 


Melt 22. Etr., Sconomicgl Drug Go, 128 3, 


axoßen Babubeie amiichen Pont, 


bredjende +zeuersbriünjie wurden voıt |: 


em Haufe ward eine ganze YJamilie | 


genblif itarb, ai$ er hörte, dab die 


er reitete ji augeit- ı 


| 


Beivadhungdlager von Bourget em-| Wie ihlimm auch immer für alle 
'por jotort, als man Meldung über |dieje abs augenblicklich die Zeiten 
das Nahen des Zeppelin erhalten. find, jo find doc) noch trübere zu er 
Die me.iten dieier Maicbiuen bielten 

jih mehrere Stunden in der Yuft 
'auf, ohne das Allergeringite von 
‚einem Seppelin zu entdeden. Zu— lichkeiten, die mit dem Klubweien ge 
jammen waren es 110 Flugitunden, |nau vertraut jind, äußern ſich über 
die die franzöfiihen Verteidigungs- |die Zukunft folgendermaßen: Die 
aeroplane in dieier Nacht leisteten. | groben politiihen Klubs wie Carlton, 
Aber mır jeh3 Flieger fahen und im- Reform, Conſervative, Atheneum, 
mer nırr für einige Augendlide den !Marlberougb, Saint James Club 
Zeppelin md Ffonnten fih ihm an. [und andere, die große Eintrittögelder 
ariffsweite nähern. Nm Ganzen fon: verlangen, die bon 500 bis 1000 
erten dieie jehs Maichinen wohl 300 | Mark iteigen, werden die meiiten ih 
Projefiile gegen das Xuitichiit, das |rer Mitglieder behalten, weil dieie 
jeinerjeits mit einer ummterbrode- |da8 Eintritisgeld nicht gern verfal 
nen Beihiehung mittels feiner zahl. \Ien laften wollen. Die großen Lon— 
reichen Maichinengemwehre antwortete, |doner Offiziersflubs jtehen ſich ſogar 
Ein franzöiiicher Flieger verfolgte ‚beijer al& jemals vorher infolge der 
den Zeppelin volle 53 Minuten. Er vielen neuen Offiziere ımd der viclen 
meint, mehrere feiner Brojeftile hät- |Nrlauber von der Front. Dieſe Oi 
ten getrofien, Er jet erit niederge- | fiziersflubs werden wohl den Krieg 
gangen, als er jene Munition mufge- jüberiteben, aber die tleimeren nrlitä 
braucht hatte, riſchen lubs fühlen bereits jegt den 
!Drud des Krieges ichiver und Sind 
fanın noch imitande, die hoben Mic 
ten zu bezahlen. Tann fine die mei 
‚sten der Londoner Klubs angenblick 
lich recht ſchwach beſucht. Es gibt 
Tage, wo ſich in den beſuchteſten 
Klubſtunden, das iſt von 9 Ins 12 
Ihr Abends, oft nur einzelne Mit 


| warten, wenn der Sirieg od) länger 
dauert. Befannte Londoner Beriön- 


Gibt es alio viele Gründe, Die er 
'flären oder entichnldiaet, dab Die 
franzöfiichen Flieger auch diesmal 
den „Raubvogel“ aus ihren Klauen 
entſchlüpfen ſahen, ohne ihn irgend— 
welchen ernſthaften Schaden zuge 
fügt zu haben, ſo gibt es einen Punkt, 
um den fıh der Merger der Bariier |’, .— = — 
ſammelt und den —⸗ en ent: glieder einfinden, SObwohl das Swen 
ihuldigen fann: Weshalb wurde das |" —— — 14 — 
Alarmſignal ſo ſpät gegeben? Schon OR Eee Wen cs i ve 
Abends 9 Uhr 20 wurde die Polizei hie — er * —— 
präfektur davon unterrichtet, daß der de onenannten Sorimertiten, Die 
Zeppelin La Ferté-Milon unterwegs 
nach Paris paſſirt, alſo 80 Kilometer 
von der Hauptſtadt entfernt ſei, je— 
doch erſt um 10 Uhr 5 Minuten ra— 
ſten die Feuerwehrwagen durch die 
Straßen un‘ bereit zwei Minuten 
Iipäater erblodirten die eriten Bomben, 
Und hätten die Barifer jib vor deu 
Bomben veritefen wollen, jo hätten 
ſie feine Zeit dDazıı gchabt, 


— 


deckt waren, die darauf warteten, in 
den Klub aufgenommen zu werden, 
haben jetzt ihr Erſcheinen eingeſtellt. 


Kriegsbeginn deutſche Vereinshäuſer 
übernahmen, haben durch Herabſetzen 
des Jahresbeitrages ſogar ihre Mit 
gliederzahl aus dent Seere vergrö 
Ibert. Einer der eriten Londoner 
Klubs mudte mit den Togenannten 
| Damenfrübitüden aufhören, weil 
feine Mittel mehr dazu vorbanden 
(find; dann wird in den merten Klubs 
nur noch wenig Wein und Whiskey 
E Er | getrunfen, auch Zigarren tverden 
' Ein großer Beit End Klub nad) | dort nicht mehr gekauft, und jo find 
dem anderen jhhliet in Zondon feine die meiiten Merdienitruellen der 
Pforten. Nur ein paar alte, aufer- | uhs veritopft; zum Teil ijt dies die 
‚ordentlich gut fundirte Klubs werden |%olge der großen Propaganda, die 
‚während des Krieges  beitehen blei- gegen die Klnb3 und deren Lurus be- 
'ben, aber bei den meiiten iit die Si- trieben wurde, und die Klubs find 


(„Artenpoiten.‘) 
— — a — 


Loundoer Klubs vor dem Ruin. 


tuation eine mehr oder weniger ber- | jegt ebenfo traurig daran wie die gro: | 


zweifelte. Die 150 führenden Klubs ßen Luxusgeſchäfte im Weſt End, de— 
Londons haben eine Mitgliederzahl nen die Kunden, die ſonſt Gold-, Sil— 
von 60,000. Die größten Klubs in ber⸗ und Kunſtgegenſtände wie Anti— 
London ſind der Army and Navy quöten kauften, fehlen. 

Club mit 2600 Mitgliebern, der 
Conſtitutional Club mit 6500, der 
\Sunior Navel and Military Club mit] — Nuridiihe Staatsprüfung. — 
2800, der Sunior Conititutional! „Ras würden Sie als Staatsanwalt 
Club mit 5000, Junior United Ser- |bei einem jolden Verbrechen bean— 
'pice mit 2000, Motor Club mit 3000, | tragen?“ — „Fünfzehn Jahre Zucht— 
National Liberal mit 5200, Naval haus — und wenn mildernde Um— 
and Military mit 2000, Bublic | ftände vorliegen: Iebenslänglidh.“ 

ı Schools mit 2400, Royal Automobile | „Umgefehrt, Herr Kandidat, Ichens- 


— — — 


«. |mit 7880 und United Services mit länglich iſt doch die ſchwerere Strafe.“ 


‚2000 Mitgliedern. Hierzu fommen 
noch die fonjzrbativen Damenklubs, 
jowie die Spezialflubs für Literatur, 
Sport ui 


— „Rein, Herr Profeijor, fünfzehn 
Jahre ſind ſchwerer; lebenslänglich 
hält jeder aus, aber fünfzehn Jahre 


nicht jeder“ 


früher von Hunderten von Namen be- | 


Einzeln: militäriihe Alubs, die bei, 


| Oiter-deldfendungen 


nach Deutschland und 
Oesterreich-Ungarn 


twerden ihnell und jidıer 
unter voller Garantie zn dem niedrig: 
ſten Tageskurſe befördert. 
Schiiislarten, Erbidnften 


Art werden 


Det 


geführt, 


t md Dotumente } 
billig und fadverltändig au: 


Souih- West 
Merchants State Bank 


Inter Staatsauffiidıt 


Ausländiſches Wechſel Dept. 
Seicph M. Tomnichef, Mi 


vanagcert 
5105-5107 S. Ash! 


and Ave. 
amderdem corgen® BIS 5:30 "Ibends; 


wilia erstags 15 
tag3 beit 7 bi8 9 Abends feb5iaiondosmt 


Berfanic Sand, Stadtlotten, Häufer, 
warmes für Paar oder 3 

gen; ianice auch Tüdlich 
rir Stadtergentum, Grfurfios 
Dienitag im Monat. Dfficelt 
9 Mbds, md © 

tiablırt 
Datiten Str. 


i 
Ibr feid treu 


X di 


t Softenlos at 


Improved 

ralen Bedinam 

nördliche irmen 

en ſjeden1 

unden 
u 


oder 


v. d. vor, 
"ve. und 


zonmta spornt * 
1890, Kemper Bldn., North 


Roninitation 
frei, 


vi 


änner 
ne 
Dischit eingeluden 
Im 

it 

nach den N 
ttienien perf i 
eilung von chroniſchen 


it Magen: Nier 


F Seil 

a! 

t * E ! Harnulei t zu ſeiner Lebente 
u 2 ak 


J 
olu 101 


“ıantbı 
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1 
t die Gefcke der 


ind ieider 
jabe macht 
— 


atlon ng 


allen, Tr. Zioi mi 
handlungen haber tte fı 


DR. B. M. ROSS, 
35 Süd Tearborn Str, Gee Monroe, 
Building. Nehmt Glevator zum 5. Floor. 
Stimden: tüalih 9 bis 4; Eonntaasd 10 bi8 1; 
Montag, Mittmod, Freitag ı. Eamsiag Abends 
von 7 bi8 8, 


Grip 


| 
| 21p,d0” 
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ran 


* 

fh 
der Männer, Frauenleiden 
ren-, Darm-, Yeber Hafen 
Kerbenleiden ibe 
tungen. Geſchwür 


den gründlich 


* 
I 


te 


R 


m 


. Anftedungen ı 
beband 


und ehrenbaft 


Dr.O.E. MEYER, 


Deutſcher Arzt, 
II MW. Adams Str., Zimmer 51 und 32. 
Dexter Pldg., gegenüber der „air”, | 
Sprebitunden: 10 Borm. bis 6 Abends, | 
tüglid; Vittwoh3 u. Samstags bon 10 ı 
bis 8 Ubendbd, Sonntags 10-—12. | 


I 
I 
I 
’ 
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I 
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| 16ms,dodifonimt 
| 


| 
| 


Großes Teuer an Lake Str. 


Deshalb verlawft die White Sewing Machine Go, 
in ihrem semrorären Quartier 178 R. Tearborn 
ı@tr. nabe Sale Str, eine große A I von 
White Näahmadinen, etwas beicädi su ber 
| Sälfte des Preifee m. weniger, Tel. Gontral 481 


| 
| 
| 


| 
| 
| 


u 
Biedermann’s Sajiee 


Dentih-Ameriianiihe Hiena 


ieber Deutiche licht cuten Rafiee. 
TdA* 


J 


I 
Ein 


Trinkt 


Denisons Kafiee 


Immer rein und schmackhaft. 
20ja,1m 


! jann In 
| gut paflenden Yruchbond, Wir baben über 104 


! Yen, ftetö vorrä 


‚ Birkmpfe, 


In al 


Es ſind dies 
.75, 
ac 83.75 
und graue 


. yı 1 
id Dal 


Regen 
in allen Gröken 


2.48 


Spunberte von 


ec» 


81 


Groͤßer HoſenBertanf— 
Ssoaren au genrentem „Aa 

ınd $1.\ 
DIS 44, dl... 


Yarbig 


alle Broben 


irn 


a Yuerte — 


Br. Burgek heilt Männer 


De BQurgeb t: 
Meine 13 Sarnen 
Die er Negierung 
bat mich in @xzie 
bı Gemohnbeiten, 
teit u, Bünlte 


nitia » 
ie» 


at 
8, 


ftoren bei ber 
n Rranfbei» 


inen Erfolg gu ergie 
len, De er ein Upotbeler war, ehe ee 
Mediziner wurde, iit er im Eliaubde, viele 
von feinen eigenen Mifhungen berzuitels 
ien, &r berwertet alle die neuelten frame 
söftfen, deutihen md italienifben Me 
tboden umb benupt auberbem bie neue 
ften amerilaniihen Methoden, die ee in 
diefem Lande Iennen lernte, Dr, Burgeh 
uch Tchmerslos und ohne Abbal 

von Eurer Urbeit die neneften Ei» 

n, darunter 606, 914, Abenm 

Ketme uiw, in der Behandlung bon 
allen Bintitörungen, Sramupinderbrug, 
Hhörocele, Beihwerden, verlorener Man» 
nesttaft, ibwaher Biaie, Areusihmersen 
nud allen privaten Leiden, ganrantirt po» 
fitiven Erfolg in möglihft lutzer Beit, 
Aleibt nicht Tänger franf wegen Nade 


+ un 
ng 20 


Iäffigleit, Gelbmangel, Cham oder Yurdıt 
bor Schmerzen. Epreht heute vor — 
Schiebt es nit anf, NKonjultallon frei, 
Spreäftundben bon 9 Borm. bis 8 "venbs 
taglid und 10 Bore, bis 2 Nudeiik 
tagd Sonntag. 


Dr. BURGESS, 


428% Büd State Strasse, Chicago, Ill, 
segenüder Giegel, Cooper & &o, 


#n 


fo1didofals 


— 


nn 


rl]: 
ı x 


den. 


Mannesfı biverden — Baziec » 
tivattranfheiten— Bintvergiftung Gueil 
geringen Aoitr Dauernd geheilt, 


Seien Sie nicht im Zweiiel 


1 


rivate Lei 


4 
er 


um? 


ich we of 
was id) für 
ipredmnaen 


freier Nontultattom 
ı und ebri jagen, 
Steine ialihe Ber- 
SSrährigen Grfabrang 
ih taufende gebeill and 
! tt Ib be» 

gen. Ic 
Diagngle 


ı 


EYCcAUUIGLAS 


110 


r Edmwü et, 
t Serum-lebanbiun 
n Mpvarate 


nuge Die meu 
babe die moberı 
ımd Behandlung. 
5 Täglich 9 
Stunden: 2, 

8 Bornt. 


erel 


“ıpvara sure 


3 7 Uhr Abends. 
Mittmohs und freitags: 


Eunntag3 und Feten 


KR 
Dr. WEINTRAUB 


Deutiher Spestal-Arzt, 
36 Weit Nandolph Str., Ele N. Deorburm Eir, 


weiter 


bie 


tage: 9—11 


#loor, 


Brad 
Rugture Hermnis 


telen fällen geheilt werden mit einem 
derſchledene Sorten, ein gut pallenned für Ars 
tig, eimieltigcd Stablband 81.00 

beypelied 32.00 auf, @ 
Leisbtuden, Bandanıen, Gerapehalter 
ulm. au den mebrigiten fahrilpreiien. Erlabrene 
© ı. Damen; often tige 


Banbdagiften für Herren u. 
ti bon B bis 9 Uhr. Eonntans von 9 bie Tin 


Hottingers Factory, 


rabiiet 1800, 
Wi Mitwanfee Avenne, Ude Ohieage nn 
4 8 * 
Alolugeheite durc 
Säraged Aheumatic Gwwe, n 


Btele Zabre im Marfte. Tanfende vom Bew 
fanpen Steme Kebiihläge Im ber ganım Weis 
verlauit Die Ihlimmiten Fülle nebeilt, nom ins 
genbweider liriade un» aanı glei, mie lamae" 

n beftchenb. Trreied Vu über Seilumg bon 
Mdeunmatitımıs un» Peuanitie 


Senrases $1,000.000 GURE. 


Giart tr, und Brditier Ave. wg 


“. aufm, 


(9 


W. H. SCHMITT 


Deutiher Zahnarzt, v 

3. 508 Maionic Tempie, Zeievb, Gamtral 347: 
Verlühtlihe Behandlung. Mäkige Breife, 

d mölsdidofondgen ‚ 


F 





 ibendpoit, Chieage, Donnerflag, den 23. März 1916. 


Freitag⸗Bargains in Rothſchilde Elover⸗Verlan Mr 


Die Artikel, an denen Ihr morgen am meijten 
erjparen könnt, find hier nicht angezeigt. Es find die 
Bargains unter den grünen vierblätterigen Klee Schil— 
dern — einer in jedem Department. Wir adıteten jorg- 
fältig darauf, es der Mühe wert zu machen darnadı zu 
fuhen. Nehmt Euch morgen ein wenig extra Zeit, um 
diefe Freitag Clover Specials zu unterfuhen. Ihr er- 
part Geld bei jedem Schritt, 


Die Apfelfaifon, 


Sie if jett auf ihrer Höhe, und Aepfel 
find Billiger als ie. 

Ein mohlbefannter amerikanifcher 
Reimfprudh befaat: „Ein Apfel den 
Zag bält Krankheiten fern“. Zmeifel- 
108 würbe die Bevölterung fich diefen 
Shut ihrer Gefundheit in arökerem 

fihern, wenn fie diefe jchon zu | 
Adams und Evas Zeiten jo verloden- 
be Frucht zu angemefjenem Preife und 
U bequem zu kaufen vermöchte. | 
Es läßt fi leider nicht beitreiten, | | 
daß, feitvem das Ausrufen von Waa- 
zen orbinanzlich unterfagt und da— 
Durch der Haufirer aus den Seiten- 
gell verſchwunden ijt, der Grün- 
mbänbler eine Kontrole über bie 
Derkaufspreife befitt, bejonder® mo 
eine Konkurrenz in der Nahbarichaft | 
nicht beiteht, die jich dem Konfumen- | 
ten burhaus nicht günftig erweiſt. 


Lederne Damen = Handtaihen 
mit Eiherheitsihlo; 


Aus Erepe Seal und Pin Moroceo 
Leder gemacht, jeid. Roplin oder Les 
der-utter, mit hängen= 98 
fpeziell marfirt zu....... C 

Main Floor, 


| dem Spiegel oder Geld 
a a 


Brüfleler Augs 


$1.45, $1.95 und $2.1 
ungarnirten Hütten am 
sreitag zum Berfanf zu 


eder denkbaren Farbe u. 
Sn jeder denlbaren be ı 
Facon, in aroßen und feinen 
Sacond, Tolde wie die groben 
Matrojen » Hüte, Mufbrooms, 
Vandohüte, Tricornes u. 
Seit en 1Effelte in Milan Hem 
delgian Cplit, Bedel 
tem Milan Strob; Hui 
Auswahl: Ipeziell für 
sum Breile 
VOR. 200000 0000.0.0% 
American Beauth 
Knospen, zu ........ 


> Werte in 


s1.25 


Poles 


te Ai 
2 ‚81.25 


mit 


* 


Indem Ihr die „S. 
melt, die hir 


& 9." Trading Stamps jam- 
mit jedem Ginfauf verabfolgt werden, 


Rofen, 


Seit vielen Jahren find Aepfel nicht 
fo veihlih und zu jo billigen Preiſen 
im Markie geweſen wie heuer, gleich— | 
wohl jcheint biefer Umftand weder all: | 
gemein befannt, noch der Kunden be= | 
technete Sleinverlaufspreis daburdh | 
beeinflußt worden zu fein. Die durch | 
ben eutopäifchen Krieg verringerte 
Ausfuhr hat den für binnenländiiche 
Berzehtung zur Verfügung. ftehenden 
Apfelvorrat gegen das Vorjahr um 


Bruſſels Rugs, 
ſchwere nahtloſe Qual., hübſche 
tal Entwürfe 
und Farben — 

8314. 50 Werte, 


Wilton Velvet NRugs, 
27 bei 54 Zoll, eine 
Größe, die in irgend eis 
nem Zeil des Haufes 9% 
braudt werden lanı; — 


ſpeziell, 81.49 


Linoleum, 4 


8421014 


Fuß, 


Orien⸗ 


macht Ihr jede Ansaabe 


zu 


ſparniß. 


Die Sperry Magazines für März werden Frei— 


tag und Samstag verteilt. 


Motoriſten, Achtung! 


Samstag bieten wir einen der bemerkens— 
werteſten Verkäufe von Automobil⸗Zube⸗ 


einer Er- 


Hüte (vet "Sarnirt. 


Voile— 
Waiſts 


beſtickt und mit Spiten 


Kurzwaaren 


Nedit vorbehaiten, Cuantitäten ;uw 
beidıranten, 


en HE 
arrens milZeide | 
rzogenesFeat 

in ſchwarz 


hör in der Geſchichte der Kraftwagen— 
1,000,000 Fäjjer erhöht, {während die Dt induftrie. Die Erfparnifie find in vielen Fällen jo 


ger jtellen. Aepfel im Faß vom Yars 
mer an ven Pader, von diefem an den 
Berlader, von diefem an den Groß: 
bänbler und von diefem an den Slein- 
verfäufer geliefert, koften jeit Wochen |! 
nur $1.50 bis $4.00. Der 
Apfel koftet dem Grocer 11, Cent, der 
teuerste 3 Cents. alla der Grocer 
nur 3 Cents für das Pfund in An- 
rechnung bringt, die meiiten berechnen 
4 und 5 Cents, würde ein Faß zu| 
$150 ihm $3.90, alfo $2.40, bezm. | 
185% Profit, bringen, während bie 
Biffern für ein Zah zu $4.00 jich : 

| 

| 

I 

| 


Breife fit um 331%. , big 50% getın= 


einem Berfaufäpreije von 6 Cents das 
Pfund auf $7.80 bezw. $3.80, alfo 
95% Profit, ftellen. Hausfrauen 
follten paher in der Lage jein, 
zob, gebraten, aetocht, oder in anderer 
Zubereitung, ohne arofe Ausgaben 
auf den Tijch bringen zu fünnen, mas 
um fo mwünfchensmwerter erjcheint, 
ber Apfel mit Recht al 
funbbeitäzuträglichiten 
zeichnet werden darf. 

feftgeftellte Zufammenfegung ermeift 
fi ausgezeichnet befonders für bie! 
Berbauung, er Llärt die Gejichtsfarbe, | 
belebt die Gehirntätiateit und ermerit 


als 


Früch te be⸗ 


ſich als ein Segen für nervöſe, geiſtig 
be= | B 


angeitrengte LQeute, Schiller hielt | 
fanntlich jtets eine Schublade jeines | 
Apfeljaifon befindet ich jet auf ih- 

zer Höhe, die Aepfel find zur Zeit in 
beftmöglicher Verfaffung und billiger 
iwie je. 


—— — 


Chicago TZurngemeinde. 


Nenelmäkine Periammliung. - 
wirtichaitlide Veränderung. 

Da die Chicago Qurngemeinde jchon 
bor längerer Zeit bejchlojjen hatte, die 
Nordjeite Turnhalie nebit dem Grund: 
ftüd, auf dem fie jteht, fall3 ein dem= 
entjprechendes aünitiaes Anerbieten ge- | 
macht werden jolite, zu verlaufen, und 
dann Weiter nörbli ein neues Ge: 
bäude zu errichten, jo mußte das aud) 
mancherlei andere Aenderungen mit 
fi bringen. 
genmwärtigen Verwalter, 
Berkes, abgeſchloſſene Kontrakt 
am 1. Mai d. J. ab, und ſo wurde be— 
ſchloſſen, die Wirtſchaft u. ſ. w. auf 
eigene Rechnung zu führen und einen 
Verwalter nur für die Dauer eines 
Jahres anzuſtellen. 

Hierzu meldeten ſich als 
die Herren Joe Pfeil, Emil 
ſchäfer und John A. Kühl, und die 
Wahl fiel geſtern Abend auf Herrn 
Pfeil. Er iſt ein langjähriges Mit— 
glied der Chicago Turngemeinde, ſo— 
zuſagen, in ihren Kreiſen groß gewor— 
den, und iſt in 
tiver Turner. 

Am fommenden Samötaaq findet im 
großen Saal der Norbfeite Turnhalle 
ein gemeinichaftliches Jurnen der alt: 
tiven und Damentlafie der Gemeinde 
ftatt, dem fich ein Tanzvergnügen an— 
fließen wird. Auf nächſten Mittwoch 
iſt eine geiſtig-gemütliche“ Verſamm— 
lung in Ausſicht genommen, bei ber 
Hert Charles W. French einen Vor— 
trag halten wird, und am 9. April 
wird eine Turnfahrt nach Glen Ellyn 
unternommen werden. Eine Mittei— 
lung ſeitens des Erſten Sprechers, 
Nechtsanwalt Ernſt Kußwurm, daß 
der Damenverein der Chicago Turn—⸗ 
gemeinde eine prächtige amerikaniſche 
Fahne geſchentt habe, die fortan auf! 
dem Gebäude mehen follte, wurde mit! 
großer Freude entaegengenommen und | 
bef&lojien, den Damen im Namen | 
aller Mitalieder herzlichiten Dant aus: 
zufprechen. 


| 
Gine | 
| 
| 


U. Neu 


— —— 


Am Daſein verzweifelt. 


In einem Anfalle von Schwermut 
verſuchte geſtern Abend die 17jährige 
Vary MacTaviſh, Nr. 3216 Osgood 
Sir., ar Garfield Abe. und Sedgwick 
Sir. wittels Lyſols ihrem Daſein ein 
Ende zu machen. Sie war ohnmächtig, 
als ſie nach dem Deutſchen Hoſpital 
befördert wurde. Die Aerzte hoffen, 
ſie am Leben erhalter zu können. 

— —— 
Kurz und Ne... 

© euer, da3 ı.ute früh auf bisher 
unanfgeılärte Meife im Hinteren Feile | 
des leerſtehenden zweiſtöckigen Hauſes 
Nr. 2232 W. Auftin Abe. ausbrad,, | 
tonnte aelöjht werben, nachdem es 
elwa $200 Schaden anaerichtet hatte, | 


| 


— Ergänzte Hritif, — „Sie waren 
ja geſtern auch in der neuen Opt 
wie finden Sie das Werk?“ „Es 
bat jehr intereſſante M —— —— 


And ſehr langweilige Viertelſtun⸗ 


biltigtte | * 


Uepfel |} 


8 eine der ae=| | ? 
Seine chemiſch 


'BE 


Shhreibtifches mit Aepfeln gefüllt. Die | 


Der legte mit dem ges |} 
Herrn Gufitav|® 
läuft |® 


Bewerber 


ımer noch ein flotter af- 


81.2 


Muſter ſind ertra tief ge— 
drudt, 70c Corte, — ver 


—— —— 
für.. BR — nn Sc 
Echtes eingelegted Linoleum, die Farben 
gegen ganz bindurh bi3 zur Rüdfeite, in 
Muſtern, N —— 7860 


Tile und H ol 
Fünfter — 


ihr ® = 


Lyoner (Frankreich) Georgette Cr 


Aſſortment von modernen Farben, 4 


Farbige und ſchwarze Chiffon 
Taffeta, 81.50 
Weiß, ſchwarz und ein außergewöhnlich 


großes Farben⸗Sortiment, in einer vor⸗ 
züglichen dauerhaften Qualität. 


— 
5 feine Qualität Tub Seide, | 
98c die Yard 

Aufergemöhnlihe Schwere, in_eis 
nem jehr großen Sortiment von Ents 


| mürfeır. | 
\ 


— 


81.50 40:30ll. Seide und Wolle 
Roplin, $1.19 
Meih, Schwarz und jede 


Farbe. 


moderne 


würde, fie anzuführen. Einzelheiten in 
Freitag wird der Ausitellun 
große Sortiment und entichliegt 


Erd,was Ihr wünſcht. 


groß, daß es wie Uebertreibung ausſehen 
den morgigen Eee zu finden, 
und der Auswahl newidmet fein, 


etrachtet Da3 


Speziell — Fünizig befannte Fabrikanten werden mor- 
gen Demonitrationen vorführen, Jedermann ift dazu einge- 


laden. 


S — in Seide 


Kleiderſtoffen 


epe, 81.50. Weiß, ſchwarz und großes 
O Zoll breit. 


$1.25 44-30ll. importirte fran- 
zöfiidhhe Serne, 9Sc 
Extra ſchweres Gewicht, 


reinwollener Qualitãt 
und in Schwarz. 


| 
| 
| 


in feiner 
‚n allen Farben 


50-30ll, franzojiiches Broadeloth, 
$1.50 die Nard 
Gute dauerhafte Qualität, in über 


20 modernen Schattirungen und in 
ſchwarz. Permanenter Satin Finifb. 


52.00 50-3011. reinwollenes Boplin, 
$1.50 
Prächtig finiſhed, in jeder gewünſchten 
Farbe u. ſchwarz. 2. Floor, 


[Damen-Schube, jpeziell $1.95 


Grote Freitag 


Räumung von Patent, mattem Calf und 


alafirten Kid Knöpfe und Schnür-Schuhen, auch Pumps 


und Orfordg, zu 
Mädchenſchuhe, 


81.95. 
auf Tiſchen, Matt und Patent, 51.49. 


Knabenſchuhe. auf Tiſchen, Matt und Patent, zu 81.49. 
Männerſchuhe. auf Tiſchen, mattes und Patentleder, zu 


1,95. 
Damen: 
Männer: 


Korſets 


Noch mehr von jenen un— 
gewöhnlichen Werten in 
W. B. Korſets, zu 


Für die mitt- 


die 


— 
ıyie 


lere und 


forbulente 


aur;— langer | 


Sfirt, 


mit Schiweren 


elaſtiſchen 
vorters, 
Coutil gemacht. 


Vierter Floor. 


ette Sicherheits⸗Rafirmeſſerklin⸗ 
ßend 60c, alle verfelt, garantirt 1. 
ziell für einen Tag, per Dutzend 
er das Stück öc. 
Main Sloor. 
— 


mittlere 
und hohe Büſte 


Sup⸗ 
— aus | 


und Sinderihuhe, dritter Floor. 
und Ainabenfchube, Hauptflvor. 


Keire 1915 Gondola Rohr 
Kinderwagen, Freitag zu 


Südlich und gerätts 
mig, durchweg 


Zug-Gardinen, volle 
Cuſhions, Fußplatz 
gut in der Mitte er⸗ 
möalicht es dem 
Kinde, in irgend ei— 
nem Ende zu ſitzen. 
Lange Tubular Pu— 
Ibers, ftäblerne 
Sprinafedern,fchnell 
au entiernende 1415> 
zöll. 

rauder, 
leicht u. 
handhaben, 


— 
al As 


0/7 


- Fuhbrenife, 
Fish Floor f 


$1.15 Nenlince nebügelte vder weiche 
Männer-Hemden 


bon feinemBercale 
gemacht, hüb⸗ 
ſche Streifen. 


89c 


25c feine Gange 


A N 
BRI/NY DB 
——56 


Männer, Br. 17c, # Ri 
246 


5 


oder drei Baar für 
50e. 


Nainfoof Union 
Cuit3 für Männer 
— Atbleten-Facon, 
698 Diain Floor. 


Verfauf von — 


Alle Tapeten werden mit 


apeten für alle | 


18: 


die 


Partie Ar. 1 — T 
‚ınmer, mit dazıt paſſenden 9: u. 
ölligen Borten, Weı te DIS zu Ge, 
ie Zu 3. 
Vartie Nr. 2 
12x14 immer, 
18 Mo. Borte, 


Zimmervartie für 
10 Rollen Tapeten u. 
wert 65c, Bartie, 39ec. 


oder ohre Borten verfauft. 


| _ Bartie Nr. 3 Dmeitönige und 
Frucht ITapeitriez für alle Zimmer — 
| wert bis 1%, jpez., Rolle, 11c. 

| Bartie Ar. 4I— Krächtige Schlafzim- 
| mer: Streifen, Blumen etc., 14c wert— 
ſehr ſpez., Rolle, Te. 5. Floor. 


Tapezierer geliefert. 


Bedenket, Ihr könnk einen 830 Princeß 
Dreſſer für 816.75 erhallen 


Dies iſt nur ein Beiſpiel der Erſparniſſe, die Jeder— 


mann in dieſem 


Princeß 
816. 75 
830 Wert, bon maf- 
fipem Eichen, Rlatte 22 
12, mit Spiegel, Gr. 
18x36, eine ar.Schub- 
Lade, 
ne@chubladen, dies 
sit ein ganz ungew. 
Wert, in Golden Ei— 
chen Politur, u 
Be 830 Wert, 
ge fie ER, 


16.7 


Ehzimmer-Tiiche, 483Ölf. Klatte, $14.75 


len biertelgeiägtem Gice.., 
Ktolonial-Facon, 


Dies ift ein fehr hübfcher Tiib, von prachtvols 
voll polirter Kand, 
bi8 6 Fuß auf usiehen, 75 


wäre billig für diefen —— RER 
15 bon diefen, morgern.. 514.7 


2 mittlere u, 2j 


ufer re= | 


fo | 


Möbel-Monat machen kann. 


Dreiier, ! 


! 


| Kommt! 


| Die Geſchichte eines bemerfens- 
werten Spezial - Anfanfs von 
hodfeinen Möbeln wird in 
den Sonntagszeitungen erzählt 
werden. Adhtet darauf! 


Sechſter Floor. 


— Sclafzim- 
meritühle und 
Schaukelſtühle, 1.95 


Abbild. zeigt einen 
‚der vielen Yacons, die 
wir morgen in diefem 
ı Verkauf offeriren, 
| Einige in Golden Oat 
und andere in Mabas 
goni finished, gYolziik 
oder aus Rohr, Werte 
bis au $5, zu $1,95. 


mit | 
Korduroy gevolitert, 


Gummireifens | 


bequem zu | 


Souvenirs für Alle. 


sgrühjahr-Suits für Damen, in hüb- 
ichen Entwürfen, $25 Werte, zu 


Ein großer Ankauf, viele Wochen vor der Preiserhöhung der Stoffe 
gemadht — in den neuejten gegürtelten baufhigen Modellen, eine 


Chine Bluſen 
in allen Paſtel 
Schattirungen, 


T 


al’ge: 


bildet, aus PBoplin, jhwarz und farbig. Ihr werdet entzüdt fein von der 


hodhfeinen Modellen in Gabardine, 


ichivarz u. 


weiß farrirten Stoffen ır. 


Worſted Serges. Alle Mäntel reich gefüttert mit dazu pajjender Beau de 
Cyane Seide. Auswahl diefer prädtigen Werte, Freitag nur $15.00, 


— 
— 


Hhollãndiſche 
Gardinen 


zu wirklichen Reſterpreiſen, trozdem 
jedes Paar fehlerlos iſt und vorzüg— 
lich gemacht iſt. — 

Die ımtere Sante 

der Balance 

jede Gardine 


| —* a ichweren Border b. 
“a: N hübſchen 


das Paar zu 


Ausw. von Elfenbein od. Ecru⸗Schattirung. 


Ecru ſchoöttiſche Madrasgardinen, 53145 
das Paar. An beiden Seiten berändert u. am 
WBottom, 244 Vds. lang. 


Schlichtweißes Dinner⸗Serdice, emboſſed Edge, 
33 Stücke; Set beſteht aus 6 Dinner Tellern, 
6 Btot⸗ und Butter⸗Tellern, 6 Taſſen und Un⸗ 
tertaffen, 6 Saucegeſchirre.1 
2 Gemüfelfhüfjeln, huben ein Mein wenig Unres 
gelmäßigleiten, reg. $2 Werte, Set 9e, 

"Fünfter Floor. 


Waſchſtoſſe 


Reſter von gung Muslin — 
bolle Yard breit — 


alles cute 
Längen, — % Each — 
die Yard verkauft 6 


ſpegiell 
für nur 

Reſter von Weißwaaren, ſole ie wie 
Voiles. Vatiſte, rg u. ſ. w., 


wert bis zu 12 5e 


Yard zu 
81290 gebleichte und, nahtloſe 
er — ſchwere Qualität — ſpe— 


Bettüch 
69€ 


ziel das Stüd für 
RUE .u. 

Reiter von fancy bedruckten Dreß 
Voiles, 36 bis 40 Zoll breit — ir 
bis zu 2öc — fpeziell die ic 
Yard für nur . 25 

Spezielle Partie von Leinen Hand- 
tuchzeug und Tafel-Damait, in Re— 
itern, alle Qualitäten und gute Länz 
gen, zu einer großen Erfparnif. 

Reiter von »2=70ll. Oxford Shirt 
ings, in netten Streifen — ivert bi3 
1210 — — * Yard 7 3 


für nur. 
Zweiter Floor. 


Drogen, 
Toiletten-Artikel 


MRecht vorbehalten, Quantitäten zu beſchränken. 
Canthrox Haar Shampoo, 50c Größe, 33c. 

Camphor Flatles — Cedar, einfach und Laben⸗ 
der—25c Größe, 1de, 

Lebys LaBlahe Face Powder, 3ör, 
& Pinlhams Vegetable Compound, $1.00 ®röße, 
— 
>? Quart Heibtwaffer:Bag, bon rotem Gummi, 

si Wert, a1 69€, 

25c Complerion Schwämme, bon rotem Bum« 
mi, 10c, 

Fhillipd’ Mill of Magnefia, 50c Gr., 37% 
Limeſtone Phosphate, 286. 

— Corylopfis Talcum Powder, zwei fͤr 


Vummi Sheeting, QDuadrat-Dard, 29e. 

5, & ©, für da3 Blut, $1 Größe, 99€ 
Eraddods um Seife, Stüd ui per 
Dußend für 53c, Main Floor 


und | 
hat | 
einen ungewöhnlich) | 


Spißen— | 


Nenejte $15.00 Frühjahrmäntel für Damen zu $10.75 


Preis, der, die Qualität in 
Viele andere jchöne Modelle 
„Ehindilla, engl. 

Geweben, lohfarb., 


* 
u 


teſten Farben der Saiſon. 
darſtellen. 


Feine Sateen-Unterröcke, in allen 
Farben, mit Plaitings und fanch 
Flounces, haben „fitted“ 
elaſtiſches Waiitband — 
zu nur 

Weiße Unterröcke, mit breiter be— 
ſtickter Flounce und extra Unterlage, 
au 59e. 

Handgemadte jranzöfiihe bei Hand 
beitidte Ghemijes, Beinkleider und 
Korjet Covers, mit feinen beitidten 
Sprays, $1.50 bi3 $2.25 Werte 
herabgeießt auf $1.00, 

39e bis 50c Koriet 
Epiben= Camifules, leicht 
herabgeſetzt auf 25e. 

Bouboir-Hauben, aus feinen Erep 
mit Spiben bejekt, in allen —— 
zu 15c. Dritter Floor. 


Covers und 
bejchmußt, 


! 
Schneller Verkauf dieier auf * 
ſtellung gemachten Männer 


Anzüge und 27 50 


Ueberzieher, 


Fleiſchvlatte und 


Die Auswahl wird von mehr wie 200 
ftrilt neuen Viuftern ncboten, reinwollene 
Stoffe in Frühiahrsihwere, Bir naran- 
tiren abſolut verfelt paiiende Anzüge, 
Teder Anzun, der während vieles Ver— 
faufs befteltt wird, wird 2 Wochen nad 
dem Datum des Beitelltans fertig neitelit 
jein. Wir bieten Cu zu 817,50 eine 
ebenio aute Arbeit, Stoffart und Schnitt, 
wie fie von dem durchihmittitien Kunden- 
frhneidern in ihren 325 nnd teureren Ans 
sjünen neboten werben, 2, Floor. 


Fleiſch 


Prime Nib Noaft, 6. und 7. 
Rippen, Bfund 
Fanch Spring Lamm, Ileine > 
BVorderbiertel, Pfund. ..eu.....0000000 „16c 
Sanch Mill fed —— — 
oder Bruſt, Kfımd.. BEE 16c 
Beef Sweetbreads, fett frif Gh 22 
u 
156e 


Pfund.. 
SEiebenier Floor 


Kurz gelänittene Rindssungen, 
m, 2 
Ä ag J 


füß gepöfclt, Pfund.. 
Halibut Steals, 


geſchnitten, Pfund. 


ſtleine Weibfifche, - 
fangen, Pfund 

Gelber Hecht, 
fanch, Pfumd.. 

Canadian Smelts, 
Pfund 

Finnan 


Pfund.. 


auf Beſtellun ne 


..14c 
im Winter ges 100 


im Winter 


Neie 


12% 


.unneronner 


Groeceries 


sanch roler 
656; Büchſe für 

Fanch Senf Sardinen, 3 
Bichfen für 33e; Büchfe für. cecssoonee 

Naſſe — — ————— 
Büchfe für.. = 


12c 
15c 


D othsc‘ 


Büchſe 


Mit dem neuen Cape Effekt, der in kommender Saiſon ſo ſehr in der 
Mode ſein wird. Wir lenken Eure beſondere 


Aufmerkſamkeit 
Betracht gezogen, 
in allen neuen 


auf den 
ſehr niedrig iſt. 
Längen, in weißem 


Tweed, ſchwarz u. weiß geſtreiften u. karrirten 
Covert, Poplins, Corduroys und Serges. 


$15 Taffeta u. Serge Damenkleider, $9.75 


Fur Freitag bieten wir eine rorziigliche Ausſtellung von 
nd Nahmittagskleidern für Damen zu $9.75. Die 
folut die tteueiten und Die Stoffe_ find von einer eleganten 5 O ualitẽ it 
Diejelben fommen in Taffetas, Serges, Self 
Erepe de Chine, Sammet und Charmeuſe Kombinationen, 
Würden zu 


Straßen 
Facons ſind ab— 


oder Georgette Aermel, 
m den belieb= 
ausgezeichnete Werte 


Vierter Floor. 


815 5.00 


zu 


\ 


Kommen 


einfachen 

und zweito 
Effelten. 

Schleife 

Manſch vetten aus 


geitzeifter Ste 


Woll. Novelty Anzüge für Knaben 


Gröhen 24 bis 10 
reinwoll len e 
und blaue 
mit 


$5.00 Werte, 


Ro 


srübjahbr NReefers für sina 
bis 10 Jahre, in grau, braun 
aichungen, vlaiteo oder & 
Rüden, $5.00 Werte..... 
Knickerbocker voſen fih 
briieeitern und lurzen Enditüden 
ing‘ gen al, T7dc und $1.00 
tie, au 

"eat wars 
Seconds, 31 

Knaben-Frübia hrs 
paſſend zu R 
100 
Lerte, 
oder 


Zirümpien 


eefers 
Dutzend Knaben 
Ausſchuß, 356, 
RE 


Groceries 


Hbe fir 1 Efund — —X 
lirten Zucker, mit Grocery Veſtellung 
von 81.00 oder darüber (Puder, | 
Mehl, Seife, Butterine, friſche Früchte 
und Gemüje iind nidit eingeichloiien. | 


30 
356 
49c 
45c 


Sach Golden Santos Kaffee, 4 
— fſür 33003 Pſund zuu.... 
Speci ial Kaffee, 


Peal berry 


Tetleys ſchwarzer 


und grüner ge⸗ 
milwter Tee, 


—I ————— 


Fanch Reis, 5 Pfund Tuchſack, 


5 Stücke gels-- Naptba od 
19c} {halia u katvtba zeife 


‚19 


$1. sg für 4 ak Sad Bold Medal vdeı 
oO Pills Furb Mehl. 
69c für % Gallone Wolch 

rohr umd —— Sirup. 


Fanch Golden Wachsbohnen, 
für 


er Mar⸗ | 


Sniders — — Bi — 
für. ö 


für 5 Pd, Trommel Morris’ oder 


Swifts 
Butterine. 1 


Floor. 


| Export Bier, 


1öc 


Neue Frühiahr- -Coals 


für Fliffes u. Juniors 


| Jaarejgneiden für 


Rinder, 15c 


— — —— — — 


ı $1.50 Wert — 100. — 
Starten für 65e 


Nur fir Freitag, 100 Ffanch 
gradirte Schreibjchrift Starten 
Rlatte zu 65c per 100.  Neine 
ort oder Tel. Beltellungen. 

Sara 5. Sau 


von 
Tire Trums, wer 


3.95 


6öe Fiber Shut Gaies, J 
Stahlgeſtell, haben 
ſtarker —* und 


fütter 


25 Muſter 
und X 
Joiveit 
reichen 


ziel fin 


Auto Koffern 


18153 


t. ſpeziell für 39e. 
intier 


7de Gloded Fiber Seide- 
Strümpfe für Damen 
Echtweiße, ſchwarze „Clock“, 


und echtſchwarze 506 


mt Web a 


webte „Klod”, 


5. 45 


eria ıl < 
I erti zum dl 
innere oder 


ere EG: 98c 
Baſement 
sm 


Weine — Liköre 
$1 — Stombination — $1 


1 ıihe Monogram NAde oder 
ı bou aus tc1 ‚Slaibe von ot 
| Speciat Cal. PBort und Sherrd, drei 
Iben für $1.00 
Wionogram Kaitern Gliub oder Gream 
| Rue, Wall. S2.65; I Gall. St.45 
| „Eagle Wiarte, 8 Yahre alter Galifornia 
| Bort, Sherem, Wiuscentel, Tolan, Glaret 
| oder Nies ling, Galtl., 51.60, 
| D. 9. 6. Green Brier, Gluver Hill 
| oder Nelion Go., im Zollamt aufflaidıen 
gezogen, Flaſche 96 
Lemps Lager, Pabſt, Blats oder Millers 
2 Tus, 31.85; 306 Rabatt f. 
leere Flaſchen. T. Floorx 





